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Herzlichen Gliickwunsch zum Kauf lhres neuen Windows Mobile ™
Smartphones!

Microsoft, MS-DOS, Windows, Windows NT, Windows Server,
Windows Mobile, ActiveSync, Excel, Internet Explorer, MSN, Outlook,
PowerPoint und Word sind entweder eingetragene Warenzeichen
oder Warenzeichen der Microsoft Corporation in den USA und/oder in
anderen Landern.

Bitte zuerst lesen.

WENN SIE DAS GERAT AUS DEM KARTON ENTNEHMEN, IST ES NICHT
AUFGELADEN.

ENTFERNEN SIE NICHT DEN AKKU, WAHREND DAS GERAT
AUFGELADEN WIRD.

WENN SIE IHRE SIM-KARTE EINSTECKEN, STELLEN SIE SICHER, DASS
DAS GERAT EINGESCHALTET IST UND DASS DIE SIM-KARTE SICHER
IN DEN STECKPLATZ EINRASTET.

DIE GARANTIE ERLISCHT, FALLS SIE DAS AUSSENGEHAUSE DES
GERATS OFFNEN ODER SONSTWIE BESCHADIGEN. (Fiir weitere
Informationen lesen Sie bitte die beiliegende Garantieerklarung.)

UMGEBUNGEN MIT EXPLOSIONSGEFAHR

Wenn Sie sich in Umgebungen mit Explosionsgefahr oder an Orten

befinden, an denen brennbare Materialien vorhanden sind, sollte das Gerat
ausgeschaltet werden, und der Nutzer sollte alle Schilder und Anweisungen
beachten. Durch Funken in solchen Umgebungen kénnen Brande und
Explosionen ausgel6st werden, die zu schweren Verletzungen oder gar

zum Tod fuhren kénnen. Benutzern wird geraten, die Ausriistung nicht an
Tankstationen, z. B. Service- oder Tankstellen, zu verwenden. Benutzer
werden angehalten, die Restriktionen zur Benutzung von Funkgeraten in
Treibstoffdepots, chemischen Anlagen oder an Orten, an denen Sprengungen
durchgefiihrt werden, zu beachten. Umgebungen mit potentiell explosiver
Atmosphére sind oft, aber nicht immer, klar gekennzeichnet. Hierzu gehéren
Tankstellen, Raume unter Deck auf Schiffen, Lagerstatten von Treibstoff oder
Chemikalien und Umgebungen, deren Luft chemische Stoffe oder Partikel wie
z.B. Getreidestaub, Staub und Metallpulver enthalt.
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Erste Schritte

1.1 Die Startseite

Auf der Startseite werden wichtige Informationen angezeigt,
etwa bevorstehende Termine, Statusanzeigen, das aktuelle
Datum und die Uhrzeit, das Profil, Symbole und Programme,
die zuvor verwendet wurden. Sie kdnnen ein Programm direkt
o6ffnen, indem Sie das entsprechende Symbol markieren und
dann auf die EINGABE-Taste driicken.

* Sie kdnnen von jeder beliebigen Seite aus die Startseite
aufrufen, indem Sie auf die START-Taste drlicken.

54 @ Meet with Jack
14:00
6 =

el 7 Start | Kontakte
Startseite

=12

. Zeigt den Namen des

Mobilfunkanbieters an.

. Zeigt das aktuelle Datum und

die Uhrzeit an.

. Zeigt die Daten eines

verpassten Anrufs an.

Klicken Sie hier, um den
Nachrichtenordner zu 6ffnen.

5. Klicken Sie hier, um das

Datum und die Uhrzeit des
nachsten Termins aufzurufen.

6. Zeigt das aktuelle Profil an.Klicken Sie hier, um das Profil zu andern.
7. Klicken Sie hier, um alle Programmsymbole aufzurufen.

8. Hier erhalten Sie Benachrichtigungen z.B. iber verpasste Anrufe oder

neue Meldungen.

9. Zeigt den GPRS- oder GSM-Netzwerkstatus an.

10. Zeigt den Stromstatus an.
11. Zeigt die Netzwerksignalstarke an.

12. Klicken Sie hier, um Kontakte, Anrufe oder Meldungen aufzurufen.



1.2 Statusanzeigen und Programmsymbole

Die folgende Tabelle zeigt die allgemeinen Statusanzeigen mit
ihren Bedeutungen.

Neue E-Mail oder

=] | Textmeldung (SMS, Short Wi-Fi Ein
Message Service)
Neue Voice-Mail Wi-Fi Aus

Neue Sofortnachricht

Wi-Fi angeschlossen

Sprachanruf

Wi-Fi Datenanruf

Sprachanruf aktiv

B=&aEr -

GPRS verfligbar

Datenanruf aktiv

+|GPRS verbunden

Rufumleitung

abc

Mehrfachdriicken-Eingabemodus,
Kleinbuchstaben

Anruf in Halteschleife

Ay

=

Mehrfachdriicken-Eingabemodus,
GroRbuchstaben

Mehrfachdriicken-Eingabemodus,

Verpasster Anruf REC nur GroBbuchstaben
T9-Eingabemodus,

Akkuladung t Kleinbuchstaben

. T9-Eingabemodus,

Akkuladung gering ™ GrobeSchstaben
T9-Eingabemodus, nur

Akku fast leer T9 GroRbuchstaben

Akku wird geladen 123 Zahlen-Eingabemodus

xS AE~ DD

Kein Akku oder Akkufehler

\Voice-Mail auf beiden Leitungen

Ed

Signalstarke

Voice-Mail auf Leitung 1

Funkempfang angeschlossen
oder kein Signal

am |Voice-Mail auf Leitung 2

Funkempfang Aus

Rufton ausgeschaltet

Keine SIM-Karte eingesetzt

A
o~

Rufton eingeschaltet

1

B E 4

SIM-Karte fehlerhaft £T (Telefonlautstérke
Sync-Fehler "Ef Vibrationsalarm
t_;l] Synchronisation aktiv @ Bluetooth
A |Roaming xg Mikrofon Aus

aUYOS 81SIT =
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Erste Schritte =

Die folgende Tabelle enthalt die Symbole der Programme, die
bereits auf Inrem Telefon installiert sind.

Zum Synchronisieren der Daten zwischen

‘ ActiveSync Ihrem Telefon und einem PC.
- Zum Ausflihren von Grundrechenarten wie
g Rechner Addition, Subtraktion, Multiplikation und
Division.
Hier werden Sie bezliglich Ihrer Termine auf
Kalender dem Laufenden gehalten und es werden
Terminanfragen erzeugt.
Q‘% Anrufe Hier werden alle abgehenden, eingehenden
= und verpassten Anrufe angezeigt.
w Kamera Hier kénnen in verschiedenen Modi

Aufnahmen gemacht werden.

S

Speicher I6schen

Zum Loschen des Speichers, Zuriicksetzen
des Telefons auf die Standardeinstellungen
und Neustarten des Telefons.

9

Comm Manager

Mit dem Comm Manager kdnnen Sie ganz
einfach Wi-Fi und Bluetooth-Verbindungen
aktivieren und deaktivieren, lhr Telefon mit
dem PC synchronisieren und das Telefon
stumm schalten.

Kontakte

Hier finden Sie die Informationen der Kontakte.

Download Agent

Hier erhalten Sie Informationen Uber den
Download-Status und den vom Internet
heruntergeladenen Inhalt.

Datei-Manager

Hier kénnen Sie die Dateien Ihres Telefons
organisieren und verwalten.

Spiele

Hier kénnen Sie zwei Spiele spielen: Bubble
Breaker und Solitaire.

Internet Explorer

Mit dem Internet Explorer kénnen Sie
Web- und WAP-Sites durchsuchen, neue
Programme und Dateien aus dem Internet
herunterladen.

Messaging

Zum Senden und Empfangen von E-Mails
und Textnachrichten.

= ® |58 6 €

MIDlet Manager

Zum Herunterladen und Installieren von
Java-gestiitzten Programmen wie Spielen
und Werkzeugen auf Ihrem Telefon.




Modemverbindung

Mit dieser Option haben Sie die Mdglichkeit,
das Telefon als externes Modem fiir einen
PC zu verwenden, indem Sie es liber

den USB- oder IR-Anschluss mit dem PC
verbinden.

Bilder & Videos

Hier kénnen Sie Ihre Bilder- und
Videodateien im Ordner Eigene Bilder
des Telefons oder auf einer Speicherkarte
sammeln, organisieren und sortieren.

Kurzwahl

Hier kénnen Sie Kurzwahleintrége fiir
haufig verwendete Telefonnummern bzw.
Programme festlegen.

Aufgaben-Manager

Der Aufgaben-Manager registriert alle
gerade aktiven Programme.

Aufgaben

Hier werden Ihre Aufgaben gespeichert.

aUYOS 81SIT =

Video Recorder

Bei dieser Funktion kénnen Sie Videoclips
verschiedener Lange in unterschiedlichen
Modi aufnehmen.

Sprachnotizen

Hier kénnen Sie kurze Tonaufnahmen
machen.

Windows Media

Mit diesem Programm kénnen Sie Audio-
und Videodateien wiedergeben.

N R EAE

Einstellungen

Richten Sie das Telefon so ein, wie Sie es
brauchen.

| 11
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Erste Schritte

1.3 Das Startmenii

Das Startmen( befindet sich in der linken unteren Ecke des
Startfensters. Es enthalt verschiedene Programmsymbole, die
auf mehrere Fenster verteilt sind.
Aufrufen der Programme des Startmeniis
* Klicken Sie auf der Startseite auf Start.
* Wenn Sie weitere Programme sehen mdéchten, klicken Sie
auf Start > Weitere.

M & id

Aufgaben Internet Datei-
Bxplorer Manager

Kalender Messaging Kontakte

Sprachnotizen  Anrufe  Einstellungen

Weitere | Menii Startmenii

Ihr Telefon ist mit verschiedenen Programmpaketen
ausgestattet, die Sie sofort benutzen kénnen. Sie kénnen aber
auch zusatzliche Programme von der Windows Mobile™ Getting
Started Disc, aus dem Internet oder im Fachhandel erworbene
Mobiltelefonsoftware installieren.

1.4 Die Schnellbefehle

12

Uber die Schnellbefehle haben Sie die Méglichkeit, direkt auf
eine Liste von Funktionen zuzugreifen, z. B. das Telefon und die
Tasten zu sperren, den Telefon aktivieren/deaktivieren oder ein
anderes Profil zu wahlen. Weitere Informationen Uber Profile
finden Sie in Kapitel 4.

Aufrufen der Schnellbefehle

1. Dricken Sie kurz auf die EIN/AUS-Taste.
Wenn Sie zu lange auf die EIN/AUS-Taste driicken, wird
das Telefon ausgeschaltet.



Scrollen Sie durch die Liste und wahlen Sie eine Option
aus. Flhren Sie dann einen dieser Schritte aus:

¢ Klicken Sie auf Auswahlen.
¢ Driicken Sie auf die EINGABE-Taste.

* Driicken Sie auf die entsprechende Nummerntaste der
Tastatur.

Sie kénnen die Schnellbefehle jederzeit verlassen, indem

Sie auf Abbrechen klicken.

1.5 Eingeben von Daten

Texte und Zahlen kénnen mit Hilfe der Tastatur eingegeben
werden. Das Telefon unterstiitzt drei Eingabemodi fur die
Eingabe von Texten und Zahlen: Mehrfachdriicken, T9 und
Zahlen. Mehrfachdriicken und T9 werden fir die Eingabe von
Texten verwendet, im Zahlenmodus werden Zahlen eingegeben.

Wenn Sie ein Feld auswahlen, bei dem Texte oder Zahlen
eingegeben werden missen, wahlt das Telefon automatisch
einen geeigneten Eingabemodus. In der Statusanzeige in der
rechten oberen Ecke des Fensters kdnnen Sie ablesen, welcher
Eingabemodus gerade verwendet wird.

aNuUYoS 81sIg =

abc

Mehrfachdriicken-Eingabemodus, Kleinbuchstaben

Abc

Mehrfachdriicken-Eingabemodus, GroRbuchstaben

fABC

Mehrfachdriicken-Eingabemodus, nur GroRbuchstaben

te

T9-Eingabemodus, Kleinbuchstaben

T

T9-Eingabemodus, GrofRbuchstaben

T9

T9-Eingabemodus, nur GroRbuchstaben

Zahlen-Eingabemodus

Andern des Eingabemodus

1.
2.

Driicken Sie etwas langer auf die *-Taste.

Wabhlen Sie im Menl den gewilinschten Eingabemodus
aus.

| 13



Erste Schritte
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Der Mehrfachdriicken-Modus

Im Mehrfachdriicken-Modus driicken Sie auf die Zifferntaste, auf
der der gewiinschte Buchstabe abgebildet ist.
Eingeben von Text im Mehrfachdriicken-Modus

* Wenn Sie den Buchstaben eingeben méchten, der an
erster Stelle auf der Zahlentaste abgebildet ist, drlicken
Sie einmal auf diese Taste. Wenn Sie den Buchstaben
eingeben mdochten, der an zweiter Stelle auf einer
Zahlentaste abgebildet ist, driicken Sie zweimal darauf,
usw.

* Wenn Sie Buchstaben eingeben mdéchten, die sich auf
derselben Taste befinden, missen Sie nach der Eingabe
des ersten Buchstabens einen kurzen Moment warten.

* Fir die Eingabe von Satzzeichen missen Sie so oft
auf die Taste 1 driicken, bis das gewlinschte Zeichen
angezeigt wird.

Bei Mehrfachdriicken andern
Die Lange des zwischen zwei Tastendriicken derselben Taste
notwendigen Zeitabstands kann geandert werden.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start.

2. Klicken Sie auf Einstellungen > Weitere >
Eingabehilfen.

3. Legen Sie bei Bei Mehrfachdriicken die Lange des
zwischen zwei Tastendriicken erforderlichen Zeitabstands
fest.

Der T9-Modus

Wenn Sie im T9-Modus ein Wort eingeben mdchten, driicken
Sie auf die Zahlen, auf denen die gewlinschten Buchstaben
abgebildet sind. Wahrend der Eingabe der Buchstaben wird
versucht, das vollstandige Wort zu ermitteln. Wenn Sie z. B. das
Wort “hat” eingeben mdchten, driicken Sie auf die Tasten 4, 2
und 8.
Eingeben von Text im T9-Modus

1. Dricken Sie etwas langer auf die *-Taste.

2. Klicken Sie im Menu auf die Option T9.

3. Fuhren Sie dann einen dieser Schritte aus:



¢ Drlicken Sie auf die Tasten, auf denen die
gewinschten Buchstaben abgebildet sind. Driicken Sie
fur jeden Buchstaben nur einmal auf eine Taste. Wenn
im T9-Wérterbuch mehrere Eintrage vorhanden sind,
die auf lhre Eingabe passen, wird eine Liste dieser
Worter angezeigt.

¢ Drlicken Sie auf die #-Taste, um eine Leertaste
einzufiigen. Wenn Sie ein Wort aus der Liste
auswahlen, wird die Leertaste automatisch eingefugt.

* Wenn das gewiinschte Wort nicht angezeigt wird,
klicken Sie auf Wort hinzufiigen? und geben Sie
dieses Wort im Mehrfachdriicken-Modus in die Liste
ein.

* Fur die Eingabe von Satzzeichen driicken Sie auf die
Taste 1 und wahlen Sie das gewlinschte Satzzeichen
aus der Liste aus.

Der Zahlen-Modus

Wenn in einem Eingabefeld nur Zahlen eingegeben werden
missen, z. B. eine Telefonnummer, wechselt der Eingabemodus
automatisch in den Zahlen-Modus. Wenn Sie innerhalb eines
Texts Zahlen eingeben mdchten, Makeln Sie in den Zahlen-
Modus, geben Sie dort die Zahlen ein und Makeln Sie dann
wieder zurlick in den Mehrfachdriicken- oder T9-Modus.

Eingeben von Zahlen in Textfeldern

1. Dricken Sie etwas langer auf die *-Taste, um in den
Zahlen-Modus zu Makeln.

2. Geben Sie Uber die Tastatur die gewlinschte Nummer ein.

3. Makeln Sie wieder in den Mehrfachdriicken- oder T9-
Eingabemodus, indem Sie etwas langer auf die *-Taste
driicken, und geben Sie dann lhren Text ein.

Weitere Texteingabemaoglichkeiten

Sowohl beim Mehrfachdriicken- als auch beim T9-Modus wird
der erste Buchstabe eines Satzes grof3 geschrieben.

auYOS 8)sig
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Makeln zwischen GroB- und Kleinbuchstaben und reiner
GroBbuchstabeneingabe

¢ Drlicken Sie auf die *-Taste, um zwischen einzelnen
Grof3- und Kleinbuchstaben und einer reinen
GroRbuchstabeneingabe zu Makeln.

Loschen von Zeichen

* Sie kénnen in jedem Eingabemodus ein gerade
geschriebenes Zeichen Ioschen, indem Sie auf die
ZURUCK-Taste druicken.

* Wenn Sie einen ganzen Text oder eine ganze Zahl in
einem Feld 16schen mochten, halten Sie die ZURUCK-
Taste langer gedrickt.

Einfligen einer Leertaste

¢ Um im Mehrfachdriicken- oder T9-Modus eine Leertaste

einzufigen, driicken Sie auf die #-Taste.

Erste Schritte

Eingeben eines Symbols
1. Driicken Sie etwas langer auf die *-Taste.
2. Klicken Sie im Menu auf die Option Symbole, um die Liste
der Symbole aufzurufen.
3. Wahlen Sie ein Symbol aus und driicken Sie auf die
EINGABE-Taste.
Beginnen einer neuen Zeile
Wenn Sie sich in einem mehrzeiligen Textfeld z. B. eines
Kontakts oder Kalendertermins befinden, fiihren Sie folgende
Schritte aus:
* Driicken Sie bei allen Eingabe-Modi auf die EINGABE-
Taste.
Eingeben des +-Zeichens bei Auslandstelefonnummern
* Wenn Sie sich in einem Zahleneingabefeld befinden,
driicken Sie etwas langer auf 0.

16 |



1.6 Der Akku

Die Akkuleistung hangt von vielen Faktoren ab, so auch von
der Netzwerkkonfiguration lhres Mobilfunkanbieters, der
Signalstarke, der Umgebungstemperatur, der gewahlten und
verwendeten Funktionen und/oder Einstellungen, den an das
Telefon angeschlossenen Gerate sowie der Benutzung der
Ton-/Datenibertragung und anderer Programme.
Geschatzte Akkubetriebsdauer (ca.):

e Sprechzeit: 5 Stunden

* GPRS/Internetsurfen: 2 Stunden

e Standbyzeit: 250 Stunden

Warnung: Um Brandgefahr zu vermeiden:

« Versuchen Sie nicht, das Akkupack zu 6ffnen, auseinander zu
nehmen oder selbst zu reparieren.

« Der Akku darf nicht zerdriickt und beschéadigt oder in Feuer oder
Wasser entsorgt werden. Die Akkukontakte dirfen nicht kurz
geschlossen werden.

« Setzen Sie den Akku nicht Temperaturen (iber 60°C (140°F) aus.

* Verwenden Sie nur Akkupacks, die fiir dieses Produkt vorgesehen
sind.

« Entsorgen Sie verbrauchte Akkus entsprechend den regionalen
Entsorgungsvorschriften.

aUYOS 81sIg =

Priifen der Restladung
¢ Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Energieverwaltung.
Optimieren der Akkuleistung
* Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Energieverwaltung und dndern Sie dort die Einstellungen
fur das Hintergrundlicht, die Anzeige und den Lichtsensor.

| 17



Energieverwaltung

Hauptbatterie:

Timeout Beleuchtung (Batterie):
30 Sekunden 4
Timeout Beleuchtung (Netz):

10 Minuten “r
Timeout Anzeige:

1 Minute “r

—

Lichtsensor aktivieren:

Fertig MR rechen Energieverwaltung

Wenn der Akku fast leer ist

Wenn die Warnmeldung fiir geringe Restladung erscheint,
sollten Sie folgendes tun:

1. Verbinden Sie das mitgelieferte Ladegerat mit dem Gerat
und laden Sie dadurch Ihren Akku wieder auf.

2. Speichern Sie sofort alle neuen Daten.

3. Synchronisieren Sie das Telefon mit dem PC, um den
Akku zu laden.

Informationen zum Aufladen des Akkus finden sie in der
Kurzanleitung.

Erste Schritte

18 |
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2.1 Verwenden des Telefons

N

Die Telefonfunktionen

20|

Mit dem Telefon kdénnen Sie anrufen, Anrufe empfangen, den
Anrufe speichern und SMS-Textmeldungen (Short Message
Service) und MMS-Meldungen (Multimedia Messaging
Service) versenden. Sie kdnnen eine Telefonnummer direkt
aus der Kontakteliste auswahlen und die auf der SIM-Karte
gespeicherten Kontakte auf das Telefon kopieren.

Das Fenster Telefon
Vom Fenster Telefon aus kdnnen Sie Kontakte 6ffnen, anrufen
und neue Nummern speichern. Um das Fenster Telefon zu
6ffnen, mussen Sie einen der folgenden Schritte ausfiihren:

« Driicken Sie auf die SPRECHEN-Taste ( &4 ).

¢ Geben Sie Uber die Zifferntasten der Tastatur eine
Telefonnummer ein.

Eingeben der PIN

Den meisten SIM-Karten (Subscriber Identity Module) ist vom
Mobilfunkanbieter eine personliche Identifikationsnummer (PIN)
zugewiesen. Bei jedem Benutzen des Telefons muss die PIN
eingegeben werden.
1. Geben Sie die PIN ein, die Sie von lhrem
Mobilfunkanbieter erhalten haben.

2. Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Wenn die PIN dreimal falsch eingegeben wird, wird die SIM-Karte
gesperrt. In diesem Fall kénnen Sie die PIN-Sperre nur mit der
PUK-Nummer wieder aufheben, die Sie von Ihrem Mobilfunkanbieter
erhalten haben.

Einstellen der Klingeltone

Sie kénnen festlegen, in welcher Weise eingehende Anrufe,
Erinnerungen, das Eingehen neuer Meldungen, Terminalarme
usw. angekundigt werden.

Einstellen des Klingeltons fiir eingehende Anrufe

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Sounds.

2. Wahlen Sie aus der Klingeltonliste einen Klingelton aus.
3. Klicken Sie auf Fertig.



2.2

Wenn Sie Vibrieren wahlen, wird der Ton ausgeschaltet.Ein
eingehender Anruf wird nur durch die Vibration angekiindigt. In
der Titelleiste erscheint das Vibrationssymbol ({fJt). Wenn Sie in
der Klingeltonliste die Option Kein(e) wahlen, wird das Telefon
stumm geschaltet. Weitere Informationen zu den Klingelténen
finden Sie in Kapitel 4 unter “Festlegen der Ereignis- und
Aktionsbenachrichtigung”.

Notizen: Wenn Sie wahrend eines Gesprachs die Kopfhorerlautstarke andern
mdchten, driicken Sie entsprechend auf die LAUTSTARKE-Taste, die
sich seitlich am Telefon befindet. Ein Betatigen des Lautstarkereglers,
wenn gerade kein Telefongespréch stattfindet, andert die Lautstarke
des Klingeltons, der Benachrichtigung und der MP3-Wiedergabe.

Anrufen

Mit Threm Telefon kénnen Sie Anrufe von der Startseite und

der Telefonseite aus starten. Sie kdnnen Nummern aus der
Kontakteliste, dem Anrufe oder mit der Kurzwahlfunktion
anwahlen, und Sie kénnen Nummern anwahlen, die auf der SIM-
Karte gespeichert sind.

Anrufen von der Startseite aus
e Geben Sie Uber die Tasten des Tastenfelds die
Telefonnummer ein und driicken Sie die SPRECHEN-
Taste ( (. ).
Wenn Sie eine falsche Ziffer eingegeben haben, kénnen Sie
diese mit der ZURUCK-Taste wieder I6schen.

O vodafone

Speichem | Mentl Das Fenster Telefon
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Tippp: Wahrend der Eingabe einer Telefonnummer durchsucht Ihr Telefon
die Listen Kontakte, Anrufe und Kurzwahl sowie |hre SIM-Karte
nach einer tbereinstimmenden Nummer. Wenn Sie z. B. die
Ziffer 5 eingeben, werden alle gespeicherten Namen, die mit dem
Buchstaben J, K und L und alle Telefonnumern, die mit einer 5
beginnen, angezeigt. Bei der danach eingegebenen Nummer wird die
Suche weiter eingeschréankt. Wenn der Name der Person angezeigt
wird, die Sie anrufen méchten. markieren Sie diesen und driicken Sie
auf die SPRECHEN-Taste ( &, ).

Anrufen von der Kontakteliste aus
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wahlen Sie die gewiinschte Nummer und driicken Sie auf
die SPRECHEN-Taste ( &, ).

Sie kénnen auch aus der Kontakteliste einen gewiinschten
Eintrag auswahlen und dann zweimal auf die EINGABE-Taste
driicken (das erste Mal, um Detailinformationen zum Kontakt
aufzurufen, das zweite Mal, um die dazugehdrige Nummer
anzuwahlen).

Festlegen der anzuwédhlenden Nummer

Wenn Sie eine Telefonnummer aus der Kontakteliste anwahlen,
wird standardmaRig die Mobilfunknummer (m) des Kontakts
verwendet. Sie kdnnen diese Vorgabe jedoch andern.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wahlen Sie den Kontakt aus.

3. Dricken Sie auf dem NAVIGATIONSFELD auf die Taste
Links oder Rechts. Der fiir die Telefonnummer festgelegte
Buchstabe wechselt zwischen m (Mobilfunk), w (Arbeit)
und h (Festnetz).

Sie kénnen auch einen Kontakt aus der Kontakteliste
auswahlen und sich durch Driicken der Taste EINGABE

alle Detailinformationen und mit dem Kontakt verbundenen
Nummern anzeigen lassen. Wahlen Sie eine Nummer aus und
driicken Sie auf die SPRECHEN- ( R ) oder auf die EINGABE-
Taste, um die Nummer anzuwahlen.

Notizen < Sie kdnnen die Kontakteliste auch aufrufen, indem Sie auf der
Startseite auf Kontakte klicken.

* Wenn Sie Daten des ausgewahlten Kontakts aufrufen oder
bearbeiten mdchten, klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

« Wenn Sie einen Kontakt auf der SIM-Karte speichern mdchten,
klicken Sie auf Menii > Auf SIM speichern.




Anrufen aus dem Anrufe
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Anrufe.
2. Wahlen Sie einen Namen oder eine Telefonnummer und

driicken Sie auf die SPRECHEN-Taste ( Q. ).

Driicken Sie im Anrufverlaufsfenster auf die EINGABE-
Taste, um Detailinformationen wie gewahlte, verpasste
und empfangene Nummern, Gesprachsdatum, -uhrzeit
und -dauer aufzurufen. Wenn Sie noch einmal auf die
EINGABE-Taste driicken, wird die entsprechende Nummer
angewahilt.

Anpassen von Anrufen

Im Anrufverlaufsfenster konnen Sie die ausgefihrten,
empfangenen und verpassten Anrufe anpassen und filtern.

Wenn Sie einen bestimmten Namen oder eine
Telefonnummer in der Kontakteliste finden méchten,
klicken Sie auf Menii > Kontakt suchen.

Wenn Sie eine Textmeldung senden méchten, klicken Sie
auf Menii > SMS senden.

Wenn Sie eine E-Mail senden moéchten, klicken Sie auf
Menii > E-Mail.

Wenn Sie die Dauer eines Anrufs ermitteln mochten,
klicken Sie auf Menii > Timer anzeigen.

Wenn Sie einen Anruf oder eine Nummer aus dem Anrufe
I6schen mochten, klicken Sie auf Menii > Léschen.

Wenn Sie die Anrufliste oder die Nummernliste aus dem
Anrufe 16schen mdochten, klicken Sie auf Mentii > Liste
I6schen.

Wenn Sie einen Namen oder eine Telefonnummer in der
Kontakteliste speichern mochten, klicken Sie auf Menii >
Kontakt speichern.

Wenn Sie den Anruf oder eine Nummer in verschiedenen
Anrufkategorien speichern méchten, klicken Sie auf
Menii > Filter.

usuoipuNuoelel 8lg

Notizen: Sie konnen eine Telefonnummer auch im MenU Kontakte speichern,

indem Sie im Fenster Anrufe auf Speichern klicken.
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Anrufen mit der Kurzwahlfunktion
Fir Nummern, die Sie haufig anwahlen, oder MenUeintrage, auf
die Sie oft zugreifen, kénnen Sie spezielle Kurzwahlnummern
festlegen, so dass Sie dann durch Driicken einer einzelnen
Taste diese Nummer oder den Eintrag direkt anwahlen kénnen.
Wenn Sie z. B. bei der Kurzwahlfunktion der 2 einen Kontakt
zuordnen, kdnnen Sie einfach diesen Kontakt anwahlen,
indem Sie etwas langer auf die 2 driicken. Kurzwahinummern
kénnen nur fur Telefonnummern festgelegt werden, die in der
Kontakteliste gespeichert sind.
Festlegen einer Kurzwahlnummer fiir einen Kontakt
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.
2. Wahlen Sie einen Kontakt aus.
3. Dricken Sie auf die EINGABE-Taste, um die
Detailinformationen des Kontakts aufzurufen.
4. Klicken Sie auf Menii > Als Kurzwahl hinzufiigen.
5. Geben Sie bei Name, Wert und Tastenzuweisung die
erforderlichen Daten ein.
6. Klicken Sie auf Fertig.
Sie kénnen diesen Vorgang beliebig abbrechen, indem Sie
auf Menii > Abbrechen klicken.
Festlegen einer Kurzwahlnummer fiir einen Eintrag
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Eintrag.
2. Klicken Sie auf Menii > Neue Kurzwahl.
3. Geben Sie bei Name, Wert und Tastenzuweisung die
erforderlichen Daten ein.
4. Klicken Sie auf Fertig.
Sie kénnen diesen Vorgang beliebig abbrechen, indem Sie
auf Menii > Abbrechen klicken.

Notizen: Die erste Kurzwahlposition wird normalerweise fiir lhre Voice-Mail
reserviert. StandardmaRig verwendet die Kurzwahlfunktion die
nachste freie Position. Wenn Sie eine Nummer an eine Position
setzen mochten, die bereits belegt ist, wird die alte Nummer von der
neuen Nummer Uberschrieben.




Abrufen einer Voice-Mail

* Halten Sie auf der Startseite die Taste 1 etwas langer
gedrickt, um die Voice-Mailbox aufzurufen. Fiihren Sie

die Aufforderungen aus, um Ihre Meldungen abzurufen.

Loschen eines Kurzwahleintrags

¢ Driicken Sie in der Kurzwahlliste auf Menii > Loschen.

2.3 Empfangen eines Anrufs

Wenn ein Telefonanruf eingeht, haben Sie die Mdglichkeit, ihn
anzunehmen oder abzuweisen.

Annehmen oder Abweisen eines eingehenden Anrufs

¢ Um einen Anruf anzunehmen, klicken Sie auf
Annehmen, oder driicken Sie auf die SPRECHEN-
Taste (&, ).

* Um den Anruf abzuweisen, klicken Sie auf Ignorieren,
oder driicken Sie auf die ENDE-Taste

)

Beenden eines Anrufs
* Driicken Sie auf die ENDE-Taste ( (’ ).

2.4 Moglichkeiten bei zeitgleichen Anrufen

Ihr Telefon verflgt tiber verschiedene Maglichkeiten, mit
mehreren zeitgleichen Anrufen umzugehen. Wenn ein weiterer
Anruf eingeht, werden Sie durch die Anklopffunktion dartiber
benachrichtigt. Sie kénnen dann den Anruf annehmen oder
abweisen. Wenn Sie gerade ein Gesprach fiihren und einen
neuen Anruf annehmen, kdnnen Sie entweder zwischen

den zwei Anrufern Makeln oder mit allen drei Anrufern eine
Konferenz aufbauen.

usuoipunuoelel alg N
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1 Makeln

2Ton aus
3 Freisprechen ein

4 Konferenz

6 Kontakte

7 Kontakt anzeigen
8 Kalender anzeigen
9 Anrufe

Maoglichkeiten bei zeitgleichen Anrufen
Annehmen eines weiteren Anrufs

1. Klicken Sie auf Annehmen, um den zweiten Anruf
anznehmen und das erste Gesprach in Wartestellung zu
setzen.

2. Um das zweite Gesprach zu beenden und zum ersten
zuriickzukehren, driicken Sie auf die ENDE-Taste
(£)

Makeln zwischen zwei Gesprachen

¢ Um zwischen zwei Gesprachen zu Makeln, klicken Sie auf
Makeln.

Aufbauen einer Konferenz

1. Setzen Sie dazu ein Gesprach in Wartestellung und
wahlen Sie eine zweite Nummer oder nehmen Sie
wahrend eines Gesprachs einen zweiten Anruf an.

2. Klicken Sie auf Menii > Konferenz.

Notizen: < Wenn die Konferenzverbindung erfolgreich aufgebaut wurde,
erscheint am oberen Rand des Fensters das Wort “Konferenz”.

* Wenn Sie weitere Personen zur Konferenz hinzufligen mdchten,
klicken Sie auf Menii > Halten, geben die Telefonnummer ein und
klicken dann auf Fortsetzen, um zum Gesprach zuriickzukehren.

« Nicht alle Dienstanbieter unterstiitzen Koferenzgesprache.
Detailinformationen erhalten Sie von Ihrem Dienstanbieter.

Ein- und Ausschalten der Freisprecheinrichtung

Mit der eingebauten Freisprecheinrichtung kénnen Sie
telefonieren, ohne das Telefon am Ohr halten zu miissen, oder
andere Personen beim Gesprach zuhéren lassen.



¢ Klicken Sie wahrend des Gesprachs auf Menii >
Freisprechen ein. Am oberen Rand des Fensters
erscheint das Symbol €.

e Um die Freisprechfunktion wahrend eines Gesprachs
auszuschalten, klicken Sie auf Menii > Freisprechen
aus. Sie konnen die Freisprechfunktion auch ein- und
ausschalten, indem Sie wahrend des Gesprachs etwas
langer auf die SPRECHEN-Taste driicken.

Warnung: Um Gehdérschaden zu vermeiden, sollten Sie das Telefon bei
eingeschalteter Freisprechfunktion nicht an das Ohr halten.

Stumm schalten eines Gesprachs
Sie kdnnen wahrend eines Gesprachs das Mikrofon
ausschalten, sodass Sie den Anrufer héren kénnen, er Sie aber
nicht héren kann.

* Klicken Sie wahrend eines Gesprachs auf Menii > Ton

aus.

Wenn das Mikrofon ausgeschaltet ist, erscheint auf dem
Bildschirm das Symbol §X. Klicken Sie auf Menii > Ton ein um
das Mikrofon wieder einzuschalten.

2.5 Weitere Anrufoptionen

Tatigen eines Notrufs

» Geben Sie die fiir Ihre Region giiltige Notrufnummer
ein und driicken Sie auf die SPRECHEN-Taste ( Q. ).
Tippp: Es ist mdglich, dass weitere Notrufnummern auf lhrer SIM-Karte

gespeichert sind. Detailinformationen erhalten Sie von Ihrem
Dienstanbieter.

Tatigen eines Auslandsgesprachs

1. Driicken Sie so lange auf die Taste @ auf der
Telefontastatur, bis das Zeichen 5 erscheint. Das
ersetzt den internationalen Prafix des Landes, in das Sie
anrufen méchten.

2. Geben Sie die vollstandige Telefonnummer ein
und driicken Sie auf die SPRECHEN-Taste ( t. ).
Die vollstandige Telefonnummer besteht aus der
Landesvorwahl, der Ortsvorwahl (ohne die erste Null) und
der Telefonnummer.

usuoipunuoelel alg N
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Einfliigen einer Wahlpause wahrend eines
Wahlvorgangs

Bei internationalen Anrufen ist es manchmal notwendig, wahrend
des Wahlvorgangs an einer bestimmten Stelle eine Pause
einzulegen.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wahlen Sie den Kontakt aus, der die Telefonnummer
enthalt, bei der Sie eine Wahlpause einfligen mochten.
Driicken Sie auf die EINGABE-Taste, um die Kontaktkarte
zu 6ffnen.

3. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

4. Setzen Sie den Cursor an die Stelle der Telefonnummer,
an der eine Wahlpause eingefligt werden soll.

5. Klicken Sie auf Menii > Pause einfligen.
Innerhalb der Telefonnummer erscheint dann der

Buchstabe “p”, um anzuzeigen, dass an dieser Stelle beim
Wahlen eine Wahlpause eingefligt wird.

6. Klicken Sie auf Fertig.

Einfligen einer langeren Wahlpause wahrend
eines Wahlvorgangs

Es gibt Telefonnummern, bei denen wahrend des Wahlvorgangs
langere Wahlpausen eingefugt werden mussen. In diesem Fall
kénnen Sie selbst bestimmen, wie lang die Pause ist, und dann
manuell den Wahlvorgang fortsetzen.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wahlen Sie den Kontakt aus, der die Telefonnummer
enthalt, bei der Sie eine langere Wahlpause einfligen
mochten. Driicken Sie auf die EINGABE-Taste, um die
Kontaktkarte zu 6ffnen.

3. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

4. Setzen Sie den Cursor an die Stelle der Telefonnummer,
an der eine langere Wahlpause eingefligt werden soll.

5. Klicken Sie auf Menii > Wartezeichen einfiigen.
Innerhalb der Telefonnummer erscheint dann der
Buchstabe “w”, um anzuzeigen, dass an dieser Stelle beim
Wahlen eine langere Wahlpause eingefugt wird.



6. Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Wenn Sie eine Telefonnummer anwahlen, bei der eine langere
Wahlpause eingefligt wird, miissen Sie auf die SPRECHEN-Taste ( ‘. )
um den Wahlvorgang fortzusetzen

2.6 Sprachwahl

Sie kdnnen Sprachanwahl fiir Telefonnummern, E-Mail-Adressen
und Webseitenadressen aufnehmen, die in den Kontakten
gespeichert sind. Wenn Sie die Sprachanwahl sprechen,

wird damit automatisch die damit verkniipfte Telefonnummer
angewahlt, die verknupfte E-Mail mit der entsprechenden E-Mail-
Adresse geoffnet oder die verknilipfte Webseite aufgerufen.

Erstellen einer Sprachanwahl fiir eine Telefonnummer, E-
Mail-Adresse oder URL aus den Kontakten

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wahlen Sie den gewiinschten Kontakt aus und driicken
Sie auf die EINGABE-Taste, um die Kontaktkarte zu
offnen.

3. Wahlen Sie den Eintrag aus, dem Sie eine Sprachanwahl
hinzufigen moéchten.

4. Klicken Sie auf Menii > Neue Sprachanwahl.

5. Sobald die Meldung/der Signalton zu sehen/héren ist,
kénnen Sie mit der Aufnahme der Sprachanwahl beginnen
(vorzugsweise ein leicht zu merkendes Wort).

6. Klicken Sie nach dem zweiten Signalton auf Menii > Neue
Kurzwahl. Die Sprachanwahl wird wiedergegeben.

7. Klicken Sie auf Fertig, um die neue Sprachanwahl zu
speichern.

Wenn Sie eine Sprachanwahl verwenden mdchten, driicken
Sie auf der Startseite drei Sekunden lang auf die Taste
LAUTSTARKE VERRINGERN, die sich an der linken Seite
des Telefons befindet. Sprechen Sie das Wort, das Sie
aufgenommen haben. Das Telefon gibt die Sprachanwahl wieder
und wahlt dann die damit verkniipfte Nummer an bzw. 6ffnet die
entsprechende Funktion.

usuoipunuoelel alg N
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Erstellen einer Sprachanwabhl fiir ein Programm

Um eine Sprachanwahl fiir ein Programm, z. B. den Kalender, zu
erstellen, missen Sie folgendes tun:

1.
2.
3.

Die Telefonfunktionen

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kalender.
Klicken Sie auf Menii > Neue Sprachanwahl.

Sprechen Sie nach der Meldung/dem Signalton das Wort
“Kalender”.

Sprechen Sie nach dem zweiten Signalton noch
einmal das Wort “Kalender”. Die Sprachanwahl wird
wiedergegeben.

Klicken Sie auf Fertig, um die neue Sprachanwahl zu
speichern.

Jetzt kénnen Sie das Kalenderprogramm 6ffnen, indem
Sie einfach auf die AUFNEHMEN-Taste driicken und nach
dem Signalton das Wort “Kalender” sprechen. Das Telefon
wiederholt die Sprachanwahl und 6ffnet den Kalender.
Wenn eine Sprachanwahl nicht richtig verstanden wird,
driicken Sie auf die ENDE-Taste ( (’ ) und beginnen von
vorn.

Bearbeiten, Léschen und Wiedergeben von Sprachanwahl

* Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Kurzwahl.

e Wahlen Sie aus der Liste eine Sprachanwahl aus.
e Flhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

e Um die Sprachanwahl zu andern, klicken Sie auf
Menii > Bearbeiten, fihren entsprechende
Anderungen durch und klicken auf Fertig.

* Um die Sprachanwahl zu I6schen, klicken Sie auf
Menii > Loschen.

Wenn Sie sich eine Sprachanwahl anhdren méchten, klicken Sie
auf Menii > Sprachanw. abspielen.
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Synchronisieren des Telefons

3.1 Uber ActiveSync

3.2 Einrichten von ActiveSync

3.3 Synchronisieren von Daten

3.4 Synchronisieren liber die Infrarot-
und Bluetoothschnittstelle

3.5 Synchronisieren von Musik-, Video-,
und Bilddateien



3.1 Uber ActiveSync

Mit ActiveSync kénnen die Daten wie etwa Inhalte von Outlook
von Telefon und PC synchronisiert werden. Die Synchronisierung
kann ActiveSync mit Exchange Server auch Uber Drahtlos- und
Mobilfunknetzwerke durchfiihren, wenn Ihr Unternehmen oder
Dienstanbieter Exchange Server mit Exchange ActiveSync
verwendet.

Mit ActiveSync haben Sie die folgenden Mdglichkeiten:

Synchronisieren des Telefons

Sie kénnen Daten wie E-Mails, Kontakte, Kalender und
Termininformationen aus Outlook sowie Bild-, Video-
und Musikdateien zwischen dem PC und dem Telefon
synchronisieren.

Sie kénnen E-Mails, Kontakte, Kalender und
Termininformationen aus Outlook auf Ihrem Telefon direkt
mit Exchange Server synchronisieren, sodass Sie auch bei
ausgeschaltetem PC die Daten immer aktuell sind.

Sie kénnen Dateien ohne Synchronisieren zwischen dem
Telefon und PC kopieren.

Sie konnen festlegen, welche Datentypen und welche
Datenmengen synchronisiert werden. Wahlen Sie z. B.
aus, wie viele Wochen des Terminkalenders synchronisiert
werden sollen.

3.2 Einrichten von ActiveSync

Installieren und Einrichten von ActiveSync auf dem
Computer

32|

1.

Installieren Sie ActiveSync entsprechend der
Beschreibung auf der Windows Mobile™ Begleit-CD.
Nachdem die Installation auf dem PC abgeschlossen ist,
wird automatisch der Assistent fiir das Synchronisierungs-
Setup gestartet, sobald Sie das Telefon an den PC
anschlieBen.

Fihren Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm aus,
um den Assistenten auszufiihren. Beim Assistenten fir
das Synchronisierungs-Setup haben Sie eine dieser zwei
Mdglichkeiten:



¢ Erzeugen Sie zwischen lhrem PC und Telefon ein
Synchronisierungsverhaltnis.

* Konfigurieren Sie eine Exchange Server-Verbindung,
um die Synchronisation direkt mit Exchange Server
ablaufen zu lassen. Dazu missen Sie die Exchange
Server-Adresse, den Benutzernamen, das Kennwort
und den Domain-Namen eingeben. (Diese Daten
erhalten Sie von Ihrem Systemadministrator).

3. Legen Sie fest, welche Daten synchronisiert werden
sollen.
Wenn Sie den Assistenten beendet haben, synchronisiert
ActiveSync |hr Telefon automatisch. Nach der Synchronisation
kénnen Sie das Telefon wieder vom PC abtrennen.

3.3 Synchronisieren von Daten

Wenn Sie lhr Telefon an den PC anschlielen, beginnt
ActiveSync sofort mit dem Synchronisieren der Daten. Wenn
ActiveSync das Telefon erkannt hat, synchronisiert das
Programm alle Daten, die entweder auf dem PC oder auf dem
Telefon vorgenommen wurden.
Manuelles Starten und Anhalten der Synchronisation
1. Schliel3en Sie das Telefon an.
* Wenn Sie lokale Daten auf dem PC synchronisieren
mochten, etwa Outlook-Daten oder Mediendateien,
mussen Sie |hr Telefon liber eine Bluetooth- oder

Infrarotverbindung, mit einem Kabel oder der
Ladestation an den Computer anschlieRen.

¢ Wenn Sie die Geréate direkt mit Exchange Server
synchronisieren, kdnnen Sie entweder lber die
Verbindung mit dem PC auf das Netzwerk zugreifen
oder die Synchronisierung Uber ein Drahtlos- oder ein
Wi-Fi-Netzwerk durchfiihren, ohne das Telefon an den
PC anzuschlief3en.

2. Klicken Sie bei ActiveSync auf Synchr..

3. Wenn Sie die Synchronisierung vor Fertigstellen des
Vorgangs abbrechen mdéchten, klicken Sie auf Anhalten.

SUOJBI8] S8p UBIBISIUOIYOUAS
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StandardmanRig synchronisiert ActiveSync nur eine beschrankte
Datenmenge, um Speicherplatz auf dem Telefon zu sparen.

Die Grofde der zu synchronisierenden Datenmenge kann
folgendermaRen gedndert werden:

Festlegen, welche Daten synchronisiert werden sollen

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > ActiveSync.

2. Klicken Sie auf Menii und dann auf Optionen.

3. Fuhren Sie einen oder mehrere der folgenden Schritte
aus:

* Markieren Sie die Felder der Eintrage, die
synchronisiert werden sollen. Wenn sich ein Feld
nicht markieren lasst, miissen Sie moglicherweise
die Markierung eines anderen Felds mit ahnlichem
Dateninhalt aus derselben Liste entfernen.

« Entfernen Sie die Markierung von allen Feldern, die
von der Synchronisierung ausgeschlossen werden
sollen.

* Um die Synchronisierungseinstellungen auf dem
Computer zu andern, wahlen Sie den Computernamen
und klicken Sie auf Menii > Einstellungen.

* Wenn Sie die Synchronisierung einer bestimmten
Datenart festiegen mochten, markieren Sie diese
Datenart und klicken Sie auf Einstellungen.

* Um die Synchronisierung mit einem Computer
vollstandig zu beenden, wahlen Sie den
Computernamen aus und klicken Sie auf Menii >
Loschen.

Notizen: Outlook E-Mail kann nur mit einem Computer synchronisiert werden.

Synchronisieren mit Exchange Server

Wenn Sie festlegen méchten, dass das Telefon direkt mit
Exchange Server synchronisiert werden soll, missen Sie den
Namen des Servers und seinen Domainnamen kennen. Diese
erhalten Sie von Ihrem Dienstanbieter oder Systemadministrator.
Sie mussen auRerdem lhren Exchange-Benutzernamen und das
dazugehdorige Kennwort kennen.

Notizen: Wenn Sie die Synchronisierungseinstellungen des Telefons andern
mochten, mussen Sie es vom PC abtrennen.




Direktes Synchronisieren mit Exchange Server

1.

8.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > ActiveSync > Menii > Server konfigurieren.
Wenn Sie die Synchronisierung mit Exchange Server
noch nicht eingerichtet haben, erscheint Serverquelle
hinzufiigen.

Geben Sie im Fenster zum Bearbeiten der
Servereinstellungen in das Feld Serveradresse den
Namen des Servers ein, auf dem Exchange Server lauft,
und klicken Sie auf Weiter.

Geben Sie im Benutzerinformationsfenster lhren
Benutzernamen, das Kennwort und den Domainnamen
ein.

Wenn Sie mdchten, dass das Kennwort im Telefon
gespeichert wird, sodass Sie es bei der nachsten
Verbindung nicht noch einmal eingeben missen,
markieren Sie das Feld Kennwort speichern. Klicken Sie
auf Weiter.

Markieren Sie im Fenster Optionen die Felder, deren
Daten mit dem Exchange Server synchronisiert werden
sollen.

Wenn Sie die Synchronisierung bestimmter Daten
anpassen mochten, wahlen Sie die den Datentyp und
klicken Sie auf Menii > Einstellungen.

Wenn Sie die Regeln zum Auflésen von Synchronisie-
rungskonflikten &ndern mdchten, klicken Sie im Fenster
Optionen auf Menii > Erweitert.

Klicken Sie auf Fertig.
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Notizen: Sie kdnnen mit Hilfe des Sync Setup-Assistenten auch festlegen,

dass das Telefon fernbedient mit dem Exchange Server synchronisiert
wird. Dieser Assistent wird gestartet, wenn Sie Ihr Telefon an den PC
anschliefen, nachdem Sie ActiveSync auf dem PC installiert haben.
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Synchronisieren mit mehreren Computern

Wenn Sie eine Synchronisierungspartnerschaft zwischen dem
Telefon und dem PC errichtet haben, werden die Outlook-Daten
auf beiden Computern auf den neuesten Stand gebracht.

Sie kénnen auch festlegen, dass Ihr Telefon mit mehr als
einem PC oder einer Verbindung aus mehreren PCs und
Exchange Server synchronisiert wird. Wenn Sie das Gerat mit
mehreren Computern synchronisieren, erscheinen die Daten,
die synchronisiert werden, auf allen Computern. Wenn Sie z. B.
die Synchronisierung mit zwei PCs (PC1 und PC2) festgelegt
haben, die jeweils unterschiedliche Daten haben, und wenn
Sie die Kontakte und den Kalender des Telefons mit beiden
Computern synchronisieren, ist das Ergebnis folgendes:

Standort Neuer Status

PC1 Alle Outlook-Kontakte und Kalendertermine von PC2
befinden sich nun auch auf PC1.
PC2 Alle Outlook-Kontakte und Kalendertermine von PC1

befinden sich nun auch auf PC2.

Telefon Alle Outlook-Kontakte und Kalendertermine von PC1 und
PC2 befinden sich jetzt auch auf dem Telefon.

Notizen: Outlook E-Mail kann nur mit einem Computer synchronisiert werden.

3.4 Synchronisieren liber die Infrarot- und
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Bluetoothschnittstelle

Sie kdnnen das Telefon zum Synchronisieren mit dem PC auch
Uber mittels der lokalen Drahtlostechnologien Infrarot- (IR) und
Bluetooth anschliefRen. Diese Technologien haben ahnliche
Anforderungen, die sich in nur wenigen Details unterscheiden.

Synchronisieren mit einem PC liber die Infrarotschnittstelle
1. Fuhren Sie auf dem PC die Anweisungen aus der
ActiveSync-Hilfe aus, damit der PC Infrarotstrahlen
empfangen kann.
2. Richten Sie die Infrarotschnittstellen (IR) entsprechend
der Herstelleranweisungen des Telefons so aus, dass sie
durch nichts behindert nahe beieinander liegen.



3.5

3. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > ActiveSync.

4. Klicken Sie auf Menii > Uber IR verbinden.

5. Klicken Sie auf Synchr..

Synchronisieren mit einem PC iiber die
Bluetoothschnittstelle

1. Fuhren Sie auf dem PC die Anweisungen zum
Konfigurieren der Bluetoothfunktion aus der ActiveSync-
Hilfe aus, damit der PC ActiveSync unterstiitzen kann.

2. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > ActiveSync.

3. Klicken Sie auf Menii > Uber Bluetooth verbinden.
Stellen Sie sicher, dass das Telefon nahe beim PC liegt.

4. Wenn Sie die Gerate das erste Mal Uber die
Bluetoothschnittstelle miteinander verbunden
haben, missen Sie vor dem Synchronisieren den
Bluetoothassistenten des Telefons abschlieRen und eine
Bluetoothpartnerschaft mit dem PC einrichten.

5. Klicken Sie auf Synchr..

6. Wenn Sie den Vorgang abgeschlossen haben, klicken Sie
auf Menii > Bluetooth trennen.

Notizen: Um Akkustrom zu sparen, sollten Sie die Bluetoothfunktion
ausschalten.

Synchronisieren von Musik-, Video-,
und Bilddateien

Wenn Sie lhre Musikdateien oder digitalen Medien mitnehmen
maochten, kdnnen ActiveSync und Windows Media die Musik-,
Video- und Bilddateien mit Ihrem Telefon synchronisieren.

Hier missen die zu synchronisierenden Daten nicht in
ActiveSync sondern im Windows Media festgelegt werden.
Damit die Medien synchronisiert werden kénnen, miissen Sie die
folgenden Schritte ausfihren:

¢ Installieren Sie Windows Media Version 10 auf dem PC.
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* SchlieRen Sie lhr Telefon mit einem USB-Kabel an den
PC an. Wenn das Telefon gerade iber die Bluetooth-
oder Infrarotschnittstelle angeschlossen ist, miissen Sie
diese Verbindung beenden, da die Medien sonst nicht
synchronisiert werden kénnen.

¢ Setzen Sei eine Speicherkarte mit einer Kapazitat von
32 MB oder mehr in das Telefon ein.

* Richten Sie eine Synchronisierungspartnerschaft zwischen
der Speicherkart und Windows Media ein.

Andern der Synchronisierungseinstellungen
fir Medien
Wenn Sie festgelegt haben, dass bei ActiveSync als Datentyp
auch Mediendaten synchronisiert werden sollen, kdnnen
Sie alle gewlinschten Musik-, Video- und Bilddateien der
Wiedergabelisten aus Windows Media mit ActiveSync
synchronisieren. Sie missen nur flr diese Mediendateien die
Synchronisierung im Windows Media einrichten.
Einrichten einer Synchronisierungspartnerschaft mit einer
Speicherkarte

1. Offnen Sie auf dem PC Windows Media.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Sync.

3. Wabhlen Sie die Speicherkarte.

4. Klicken Sie auf Sync einrichten.
Weitere Informationen zur Verwendung des Windows
Media Players auf dem Telefon finden Sie im Kapitel 7 unter
“Verwenden von Windows Media ”.
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4.1 Personliche Telefoneinstellungen

Verwalten des Telefons
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Einrichten des Startfensters

Das Startfenster ist das Fenster, von dem aus die meisten
Aufgaben gestartet werden. Vom Startfenster aus haben Sie den
Zugriff auf alle Funktionen und Programme.

In der Mitte des Startfensters werden der nachste Termin, die
Anzahl neu empfangener Meldungen (Voice-Mail, Text, E-Mail
oder MMS) sowie andere wichtige Informationen angezeigt.
Wenn Sie im Startfenster auf ein Symbol oder einen Eintrag
klicken, wird das damit verkniipfte Programm geéffnet.

Andern der Startseite

1. Klicken Sie in der Startseite auf Start > Einstellungen >
Startseite.

2. Wahlen Sie bei Layout der Startseite, Farbschema,
Hintergrundbild und Timeout die gewiinschten
Einstellungen und klicken Sie dann auf Fertig.

Festlegen eines Bilds als Hintergrund

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Weitere > Bilder &
Videos.

2. Wahlen Sie das Bild aus, das als Hintergrund verwendet
werden soll. Klicken Sie fir eine vergroRerte Ansicht des
Bilds auf Ansicht oder driicken Sie auf die EINGABE-
Taste.

3. Klicken Sie auf Menii > Als Startseite verwenden.

4. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS den
Teil des Bilds aus, der verwendet werden soll, und klicken
Sie auf Weiter.

5. Wahlen Sie bei Transparenz anpassen einen héheren
Prozentsatz, wenn das Bild transparenter sein soll, und
einen niedrigeren Prozentsatz, wenn das Bild weniger
transparent sein soll.

6. Klicken Sie auf Fertig.



Einstellen von Datum, Uhrzeit, Sprache und
anderen regionalen Optionen

Normalerweise ist das Telefon bereits fir die fir Ihr Land
geltenden regionalen Einstellungen eingerichtet.

Andern der Landereinstellungen

Sie kénnen die Sprache, das Gebietsschema, das Datums- und
Uhrzeitformat sowie Zahlen- und Wahrungsformat festlegen.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
> Weitere > Landereinstellungen.

2. Bei Sprache wahlen Sie die gewlinschte Sprache
eingestellt.

3. Wahlen Sie bei Gebietsschema das fiir die gewéhite
Sprache passende Gebietsschema. Beim Einstellen
des Gebietsschemas werden automatisch die Formate
der anderen Optionen (Datum, Uhrzeit und Wahrung)
entsprechend des Gebiets festgelegt.

4. Klicken Sie auf Fertig.
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Notizen: Damit die Anderungen ibernommen werden, miissen Sie Ihr
Telefon aus- und wieder einschalten.

Einstellen von Datum und Uhrzeit

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Uhrzeit & Wecker > Datum und Uhrzeit.

2. Bei Zeitzone legen Sie lhre Zeitzone fest.

3. Bei Datum koénnen Sie den Monat, Tag und das Jahr
einstellen.

4. Bei Uhrzeit wird die Uhrzeit in Stunden, Minuten und
Sekunden eingestellt.

5. Klicken Sie auf Fertig.

Festlegen der Ereignis- und
Aktionsbenachrichtigung

Ein Profil ist eine Gruppe von Einstellungen, die festlegen, in
welcher Weise das Telefon eingehende Anrufe, den Empfang
von E-Mails, Wecktermine oder Systemereignisse ankindigt. Ihr
Telefon verfugt Uber drei voreingestellte Kombinationen dieser
Einstellungen. Jedes Profil erscheint mit einem beschreibenden
Namen.
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Andern des aktuellen Profils

1.

2.

Klicken Sie auf der Startseite auf Profil [Typ]. Beispiel:
Profil Normal.

Klicken Sie auf ein neues Profil und dann auf Fertig.

Notizen: Sie konnen das Profil unmittelbar andern, indem Sie kurz auf die

EIN/AUS-Taste driicken, und dann bei den Schnellbefehlen ein Profil
anklicken.

Bearbeiten eines Profils

Klicken Sie auf der Startseite auf Profil [Typ]. Beispiel:
Profil Normal.

Wahlen Sie das Profil aus, das bearbeitet werden soll.

Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

Fihren Sie einen dieser Schritte aus:

« Andern Sie die Einstellungen und klicken Sie auf
Fertig.

¢ Um den Vorgang abzubrechen, ohne die Einstellungen
zu speichern, klicken Sie auf Abbrechen.

4
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Tipp:

Um die Standardeinstellungen wieder herzustellen, klicken Sie auf
Menii > Standard wiederherstellen.

Festlegen des Klingeltons fiir ein Ereignis

1.

2.

3.

Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Sounds.

Wahlen Sie fur das gewiinschte Ereignis einen Klingelton
aus. Wahlen Sie Kein(e), wenn das Telefon nicht klingeln
soll.

Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Als Klingelténe kénnen Sie Audiodateien der Formate .wav,

.mid, .wma und .mp3 verwenden. Fir Benachrichtigungen und
Erinnerungen kénnen .wav- und .mid-Dateien verwendet werden.

Tipp:

Wenn Sie einen Klingelton wéhlen, wird dieser wiedergegeben. Wenn
Sie ihn sich noch einmal anhéren méchten, wéhlen Sie Menii >
Wiedergabe.
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Einstellen der Tastentdone

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Sounds.

2. Wahlen Sie bei Wahltastatur einen Ton aus. Wahlen
Sie Kein Ton, wenn Sie keine Tastentdne verwenden
mochten.

3. Klicken Sie auf Fertig.

Kopieren einer Tondatei auf lhr Telefon

Alle Tondateien, die sich auf dem Telefon befinden, kénnen als
Klingelton, Benachrichtigungston und Erinnerungston verwendet
werden. Es kénnen Tondateien der Formate .wav, .mid und.
wma verwendet werden.

1. Schliel3en Sie das Telefon mit einem USB-Kabel an den
PC an.

2. Kopieren Sie vom PC die gewtlinschte Tondatei.

3. Klicken Sie bei ActiveSync auf lhrem PC auf
Durchsuchen und klicken Sie doppelt auf Eigenes
Windows Mobile-basiertes Gerat.

4. Flhren Sie einen dieser Schritte aus:

¢ Um die Tondatei auf dem Telefon zu speichern, klicken
Sie doppelt auf Anwendungsdaten, klicken Sie dann
doppelt auf Sounds und fligen Sie die Datei dann in
diesen Ordner ein.

¢ Wenn Sie die Tondatei auf der Speicherkarte speichern
mdchten, klicken Sie doppelt auf Speicherkarte und
flgen Sie die Datei in den gewlinschten Ordner ein.

Einstellen des Alarms

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Uhrzeit & Wecker > Wecker.

2. Wahlen Sie bei Wecker eine der folgenden Optionen:
¢ Aus, um den Alarm auszuschalten.
¢ Ein, um den Alarm einzuschalten.

3. Geben Sie bei Alarmzeit die Uhrzeit ein, bei der der Alarm
starten soll.

4. Klicken Sie auf Fertig.
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Speichern personlicher Daten

Es kann sehr nitzlich sein, wenn Sie personliche Daten in lhrem
Telefon speichern. So ist es einem Finder im Falle des Verlusts
mdglich, Ihnen das Telefon zurtickzubringen.

Eingeben der personlichen Daten

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Weitere > Besitzerinformationen.

2. Geben Sie folgendes ein:
* Geben Sie bei Name lhren Namen ein.
¢ Geben Sie bei Rufnummer eine Telefonnummer ein,
unter der Sie erreichbar sind.
* Geben Sie bei E-Mail-Adresse Ihre E-Mail-Adresse
ein.
¢ Geben Sie bei Notizen weitere Informationen ein, die
Sie fiir notwendig erachten.
3. Klicken Sie auf Fertig.

Einstellen der Leistungs- und
Wartungsoptionen

Andern der Sicherheitseinstellungen

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Weitere > Eingabehilfen.

2. Legen Sie fir die folgenden Optionen Ihre Einstellungen
fest:

» Systemschriftgrad, um die SchriftgroRe der Anzeige
auf dem Bildschirm festzulegen.

* Bei Mehrfachdriicken, um fir den Mehrfachdriicken-
Modus die Zeit zwischen zwei Tastendriicken bei der
Eingabe von Text festzulegen.

¢ Timeout-Bestatigung, um die Verzégerung
festzulegen, bevor eine nicht bestatigte Aktion
abgebrochen wird.

¢ Hinweis bei Anruf, um die Lautstarke fiir eingehende
Anrufe von Benachrichtigungen beim Eingang neuer
Meldungen wahrend eines Gesprachs festzulegen.

3. Klicken Sie auf Fertig.



Andern der Energieverwaltungseinstellungen

Bei der Energieverwaltung kdnnen Sie die Akkuladung priifen
und Einstellungen festlegen, die die Akkulebensdauer verlangern
kénnen.

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >

Energieverwaltung.

2. Stellen Sie folgendes ein:

* Bei Timeout Beleuchtung (Batterie) legen Sie
die Zeit fest, nach deren Ablauf das Telefon das
Hintergrundlicht ausschaltet, wenn es sich bei
Akkubetrieb im Leerlauf befindet.

* Bei Timeout Beleuchtung (Netz) legen Sie die
Zeit fest, nach deren Ablauf das Telefon das
Hintergrundlicht ausschaltet, wenn es sich bei
Netzbetrieb im Leerlauf befindet.

* Bei Timeout Anzeige legen Sie die Zeit fest, nach
deren Ablauf das Telefon den Bildschirm ausschaltet,
wenn es sich im Leerlauf befindet.

3. Klicken Sie auf Fertig.
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Tipp: Bel Hauptbatterie wird die im Akku vorhandene Ladung angezeigt.

Sperren des Telefons
1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Sicherheit > Wahlsperre an.

2. Wahlen Sie bei Telefon sperren nach, nach welcher Zeit
der Inaktivitat das Telefon automatisch gesperrt werden
soll.

3. Geben Sie Ihr Kennwort ein und bestatigen Sie es.
4. Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Sie kdnnen auch kurz auf die EIN/AUS-Taste driicken, um die
Schnellbefehle aufzurufen und dann Geréatesperre markieren,
um das Telefon zu sperren.
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Suchen der Versionsnummer des Betriebssystems
¢ Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Weitere > Info.
Die Versionsnummer des auf dem Telefon installierten
Betriebssystems wird zusammen mit den Copyright-Daten
des Herstellers auf dem Bildschirm angezeigt.
Aufrufen der Spezifikationen des Telefons
¢ Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Weitere > Systeminformationen.
Im Fenster System Information werden Detailinformationen
zu den technischen Daten des Telefons aufgefiihrt
wie Prozessor, Geschwindigkeit, Speicher, Anzeige,
Modellname usw.
Ein- und Ausschalten der Fehlerberichte
1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Weitere > Fehlerbericht.
2. Fuhren Sie einen dieser Schritte aus:
¢ Wabhlen Sie Aktivieren, um die Fehlerberichte
einzuschalten.
e Wabhlen Sie Deaktivieren, um die Fehlerberichte
auszuschalten.
3. Klicken Sie auf Fertig.

Verwalten des Telefons

4.2 Hinzufugen und Entfernen von

Programmen

Bevor Sie zusatzliche Programme fiir Ihr Telefon erwerben,
sollten Sie sich den Namen des Telefons, der Softwareversion
von Windows Mobile sowie den Prozessortyp notieren. Diese
Informationen sind hilfreich, um festzustellen, ob ein Programm
mit Ihrem Telefon kompatibel ist. Weitere Information hierzu
finden Sie in diesem Kapitel unter “Suchen der Versionsnummer
des Betriebssystems”.

Programme, die Sie kauflich erwerben kénnen, enthalten
meistens ein Installationsprogramm (normalerweise mit der
Bezeichnung “setup.exe”), das zuerst auf dem PC installiert
werden muss. Dann kénnen Sie mit ActiveSync die Programme
auf das Telefon laden. Programme lassen sich auch direkt aus
dem Internet herunterladen.
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Hinzufiigen von Programmen

1. Laden Sie sich das gewtinschte Programm auf den PC
herunter (oder legen Sie die CD, die das Programm
enthalt, in den PC ein). Entweder gibt es eine einzelne
*.exe-, *.zip- Setup.exe-Datei oder verschiedene
Dateiversionen fir unterschiedliche Geratetypen und
Prozessoren. Wahlen Sie das Programm, das fir lhr
Telefon und lhren Prozessortyp vorgesehen ist.

2. Lesen Sie sich die Installationsanweisung bzw. die
mitgelieferte Dokumentation durch. Zu vielen Programmen
gibt es spezielle Installationsanweisungen.

3. Schlielen Sie das Telefon an den PC an.
4. Klicken Sie doppelt auf die *.exe-Datei.

* Wenn es sich bei der ausflihrbaren Datei um einen
Installationsassistenten handelt, missen Sie nur die
Anweisungen auf dem Bildschirm befolgen. Sobald
das Programm auf dem PC installiert ist, Gbertragt der
Assistent es vom PC auf das Telefon.

¢ Wenn kein Installationsassistent gestartet wird,
erscheint eine Fehlermeldung, die besagt, dass
das Programm zwar giiltig, aber fiir einen anderen
Computertyp vorgesehen ist. Sie miissen dieses
Programm in Ihr Telefon kopieren. Wenn es zum
Programm keine Installationsanweisungen gibt,
kopieren Sie es mit ActiveSync in den Ordner
Programme des Telefons.

Entfernen eines Programms
Programme, welche auf dem Telefon ab Werk installiert sind,
kénnen nicht entfernt werden.

1. Klicken Sie auf er Startseite auf Start > Einstellungen >

Programme entfernen.

2. Wahlen Sie das Programm aus, das entfernt werden soll.
3. Klicken Sie auf Menii > Entfernen.
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4.3 Arbeiten mit dem Aufgaben-Manager
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und Verwalten des Speichers

Priifen des freien Speichers
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Weitere > Info.

2. Gehen Sie zu Programmspeicher frei.

Der Aufgaben-Manager

Beim Aufgaben-Manager werden alle Aufgaben/Anwendungen
aufgelistet, die derzeit in Ihrem Telefon ausgefihrt werden.
Sie kénnen dann auf einfache Weise das aktuelle Programm,
aktivieren oder beenden. Hier haben Sie auch die Mdglichkeit,
sich Informationen zum Speicherstatus des Telefons und zur
Restladung des Akkus ansehen.

Starten des Aufgaben-Managers

* Klicken Sie auf Start > Weitere > Zubehor > Aufgaben-
Manager.

Task Manager @YV
gesamt: 6

]

[ File Manager
e Internet Explorer
Kontakte

Sat, 15/10/2005
23 5MS (1)

Freier Speicher: 21,928 KB

Aufgaben-Manager



4.4

Das Menu Aufgaben-Manager enthalt die folgenden Optionen.

Option Funktion

Gehe zu Zum ausgewahlten Programm makeln.

Aktualisieren | Das Fenster Aufgaben-Manager aktualisieren und die
Liste der aktuell aktiven Programme aufrufen.

Beenden Das ausgewahlte Programm anhalten. Am unteren Rand
des Fensters wird der freie Speicher angezeigt.

Alle stoppen | Alle aufgefiihrten Programme beenden. Klicken Sie auf
OK, um zu bestatigen, dass alle laufenden Programme
beendet werden sollen. Am unteren Rand des Fensters
wird der freie Speicher angezeigt.

Alle auler Alle Programme aufer den markierten Programmen

ausgewahlte |beenden.

stoppen

Systeminfo Informationen zum Stromstatus, der
Speicherverwendung, dem Flash-Speicher und zu den
Geraten aufrufen.

Info Den Programmnamen, die Programmversion und
Informationen zum Copyright aufrufen.
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Verwalten und Sichern von Dateien

Sie kénnen Ihre Dateien mit ActiveSync zur Datensicherung auf

lhren PC laden oder auf einer Speicherkarte speichern, die Sie
in das Telefon eingesetzt haben. Mit Datei-Manager kénnen Sie

zudem effektiv die Dateien und Ordner Ihres Telefons verwalten.

Mit Microsoft ActiveSync kénnen Sie die Daten vom PC zum

Telefon und umgekehrt kopieren oder verschieben. Anderungen,

die Sie auf einem Computer vornehmen, wirken sich nicht auf
die Daten eines anderen Computers aus. Wenn Sie mdchten,
dass die Daten des Telefons und des Computers automatisch
aktualisiert werden, kdnnen Sie die Daten synchronisieren.
Weitere Informationen zum Kopieren und Synchronisieren von
Dateien finden Sie in der ActiveSync-Hilfe auf dem PC.
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Kopieren einer Datei mit ActiveSync
Beim Kopieren einer Datei entstehen zwei Versionen einer
Datei auf dem Telefon und dem PC. Weil die Dateien nicht
synchronisiert sind, wirken sich Anderungen bei einer Datei nicht
auf die andere aus.

1. SchlieRen Sie das Telefon an den PC an.

2. Klicken Sie bei ActiveSync auf Durchsuchen. Auf dem
Bildschirm erscheint der Ordner Mobilgerat fir Ihr Telefon.

3. Suchen Sie im Ordner Mobilgerat die Datei, die auf lhrem
Telefon oder PC kopiert werden soll.

4. Flhren Sie einen dieser Schritte aus:

e Um die Datei ins Telefon zu kopieren, klicken Sie mit
der rechten Maustaste auf die Datei und klicken Sie auf
Kopieren. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf
den gewiinschten Ordner des Telefons und klicken Sie
auf Einfligen.

* Um die Datei auf den PC zu kopieren, klicken Sie mit
der rechten Maustaste auf die Datei und klicken Sie auf
Kopieren. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf
den gewiinschten Ordner des PCs und klicken Sie auf
Einfiigen.

Arbeiten mit dem Datei-Manager
Datei-Manager bietet viele leicht bedienbare Funktionen fir die
Verwaltung von Dateien und Ordnern.
Starten des Datei-Managers
* Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Datei-Manager.

Der Datei-Manager kann in den folgenden zwei Ansichten
aufgerufen werden:

¢ Baumansicht

¢ Listenansicht
In beiden Ansichten gibt es unabhangige Menuoptionen fir die
Verwaltung von Dateien und Ordnern.
Arbeiten in der Baumansicht
In der Baumansicht des Datei-Managers wird die gesamte
Dateistruktur der im Telefon gespeicherten Dateien angezeigt.
Der Schwerpunkt der Funktionen in der Baumansicht liegt bei
der Ordnerverwaltung. Beim ersten Einschalten befindet sich der
Datei-Manager standardmaRig in der Baumansicht.
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Datei-Manager - Baumansicht

Das Baumansichtsmenl des Datei-Managers enthalt die
folgenden Optionen:
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Option Funktion

Ordner Einen neuen Ordner erstellen und umbenennen. Sie
kénnen auch den Inhalt eines bestimmten Ordners in
einen anderen Ordner kopieren oder verschieben.

Suchen Dateien anhand ihres Dateinamens und/oder Textinhalts
der Datei suchen. Sie kdnnen auch festlegen, in
welchem Ordner nach der Datei gesucht werden soll.

Gehe zu Von einem zum anderen Ordner makeln.

Léschen Einen Ordner mit seinem gesamten Inhalt I6schen. Um

einzelne Dateien zu I6schen, klicken Sie in der Listenansicht
auf Menii > Léschen.

Aktualisieren

Die Bildschirmdaten aktualisieren, sodass der
tatsachliche Inhalt des Speichers angezeigt wird.

Eigenschaften

Informationen Uber den ausgewahlten Ordner
anzeigen lassen. Wenn Sie sich Informationen tber
einzelne Dateien ansehen mochten, klicken Sie in der
Listenansicht auf Menii > Eigenschaften.

Optionen

Hier kénnen Sie das Verhalten des Datei-Managers
festlegen, indem Sie die Optionen bei Anwendungsstil,
Datei-Browser-Einstellungen, Erst Bestéatigung
erhalten und Temporare Dateien konfigurieren. Wenn
Sie die Standardeinstellungen wiederherstellen méchten,
klicken Sie im Fenster Optionen auf Menii > Standard
zuriicksetzen.

Systeminfo

Informationen zum Stromstatus, der
Speicherverwendung, dem Flash-Speicher und zu den
Geraten aufrufen.

Info

Die Programmversion und Informationen zum Copyright
aufrufen.
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Arbeiten in der Listenansicht

In der Listenansicht des Datei-Managers wird der Inhalt eines
bestimmten Ordners angezeigt (Unterordner und Dateien).

Die Funktionen in der Listenansicht sind eher an Dateien
ausgerichtet. Klicken Sie in der Baumansicht auf Listenansicht,
um die Dateien und Unterordner aufzurufen.

Wenn sich im ausgewahlten Ordner keine Unterordner
befinden, kénnen Sie durch Driicken der EINGABE-Taste

in die Listenansicht makeln. Wenn der in der Baumansicht
ausgewahlte Ordner noch Unterordner enthalt, kdnnen Sie auf
die EINGABE-Taste driicken, um die Unterordner anzuzeigen
bzw. auszublenden.

Notizen: Einige Systemdateien werden aus Sicherheitsgriinden nicht
angezeigt.

File Manager [ A"
\My Ducments\

fim .

=1 Frames

[ My Midlets

(= My Music

(= My Pictures

[£=) My Sounds

[C=) My Videos

UAContents

177
Baumansicht | Menii Datei-Manager

Senden von Dateien als E-Mail-Anhang
1. Wabhlen Sie in der Listenansicht eine Datei aus.
2. Klicken Sie auf Menii > Senden > Per E-Mail senden.

3. Wahlen Sie im Fenster Messaging die Option Outlook-E-
Mail oder ein anderes E-Mail-Konto.

4. Die Datei wird automatisch an die neue E-Mail angehangt.

Legen Sie den Empfanger und die Betreffzeile fest und
geben Sie lhre Nachricht ein.

5. Klicken Sie auf Senden.




Das Listenansichtsmeni des Datei-Managers enthélt die folgenden

Optionen:

Option

Funktion

Datei

Unterordner und Dateien erstellen und umbenennen.
Sie kénnen den Inhalt eines Ordners in einen anderen
Ordner kopieren oder verschieben, die markierten
Dateien kopieren und eine Verknipfung fiir eine Datei
herstellen. Sie kénnen auch alle Dateien mit derselben
Dateierweiterung mit einem bestimmten Programm
verknipfen, sodass diese Dateien immer mit demselben
Programm gedffnet werden. Einzelne Dateien kénnen
auch mit einem anderen Programm geéffnet werden,
indem Sie die Option Offnen mit wahlen.

Zip-
Extrahierung

ZIP-Dateien extrahieren, die Sie von einem PC mit
ActiveSync, tber die Infrarotschnittstelle oder per E-Mail
erhalten haben. Wahlen Sie Hier extrahieren, um den
Dateiinhalt in den aktuellen Ordner zu extrahieren.
Wahlen Sie Inhalt, um den Inhalt der ZIP-Datei
aufzulisten. Hier haben Sie auch die Mdglichkeit, die
ZIP-Datei zu extrahieren, zu 6ffnen und die Integritat aller
enthaltenen Dateien zu priifen.

Auswahl

Wahlen Sie einzelne Dateien oder Ordner oder mehrere
Dateien und Ordner aus der Liste aus. Hier haben Sie
auch verschiedenen Maglichkeiten, durch die Liste zu
blattern.

suojela] sep usjemisp I

Sortieren
nach

Sortieren Sie die Dateien und Ordner der Liste nach
Namen, GroRe, Datum oder Typ, entweder aufsteigend
oder abfallend.

Senden

Senden Sie eine Datei oder mehrere Dateien beamen
oder per E-Mail versenden. Sie kénnen immer nur eine
Datei auf einmal per E-Mail versenden. Es kdnnen
aber mehrere Dateien oder ein ganzer Ordner gebeamt
werden.

Ausfihren

Eine Datei mit einem verkniipften Programm 6ffnen. Sie
eine Programmdatei auch auf dem Telefon ausfihren.

Loschen

Markierte Dateien oder Ordner vom Telefon l6schen.

Aktualisieren

Die Bildschirmdaten aktualisieren, sodass der
tatsachliche Inhalt des Speichers angezeigt wird.

Eigenschaften

Informationen Uber die markierten Dateien oder Ordner
aufrufen und Dateiattribute festlegen.

Optionen

Hier kénnen Sie den Datei-Manager festlegen, indem
Sie die Optionen bei Anwendungsstil, Dateibrowser-
Einstellungen, Erst Bestatigung und Temporére Dateien
konfigurieren. Wenn Sie die Standardeinstellungen
wiederherstellen mochten, klicken Sie im Fenster
Optionen auf Menii > Standard zuriicksetzen.
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Das Telefon lasst sich auf verschiedenen Stufen sichern. Sie
kénnen lhr Telefon vor unbefugter Benutzung sichern, indem
Sie fiir Anrufe die Abfrage eines Kennworts, der so genannten
PIN (Personal Identification Number), festlegen. lhre erste PIN
erhalten Sie von lhrem Mobilfunkanbieter (WSP). Zusatzlich
kénnen Sie die Tastatur und die gesamten Telefonfunktionen vor
unbefugter Benutzung sichern.

Aktivieren der PIN-Nummer fiir die SIM-Karte

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Sicherheit.

2. Klicken Sie auf SIM PIN aktivieren.

3. Geben Sie lhre PIN-Nummer ein und klicken Sie auf
Fertig.

Notizen: Wenn Sie den Vorgang abbrechen méchten, ohne das SIM-Kennwort
zu aktivieren, driicken Sie auf die START-Taste.

Deaktivieren der SIM-PIN

1. Klicken Sie auf der Starseite auf Start > Einstellungen >
Sicherheit.

2. Klicken Sie auf SIM PIN deaktivieren.
3. Geben Sie lhre PIN-Nummer ein und klicken Sie auf
Fertig.
Andern der SIM PIN

Sie sollten sich irgendwo Ihre PIN-Nummer notieren. Wenn
die SIM PIN-Funktion aktiviert ist, muss die PIN-Nummer
eingegeben werden, um die Telefonsperre aufzuheben.

1. Klicken Sie auf Start > Einstellungen > Sicherheit.
2. Klicken Sie auf SIM PIN dndern.

3. Geben Sie bei Alte PIN die aktuelle PIN-Nummer ein.
4

. Geben Sie die neue PIN-Nummer ein und bestétigen Sie
sie. Klicken Sie auf Fertig.



Aktivieren der Tastensperre
Wenn die Tastensperre aktiviert ist, kann die Tastatur nicht mehr
verwendet werden. Diese Funktion ist sehr nitzlich, wenn Sie
das Telefon z. B. in Ihrer Tasche aufbewahren. Auf diese Weise
kann ein versehentliches Driicken bestimmter Tasten vermieden
werden.
e Dricken Sie auf der Startseite etwas langer auf die ENDE-
Taste.
Sobald die Tastensperre aktiviert ist, wird bei der linken
Softwaretaste Entsperren angezeigt.

Tipp: Wenn Sie die Tastensperre schnell aktivieren mochten, missen Sie
nur kurz auf die EIN/AUS-Taste driicken, um die Schnellbefehle
aufzurufen. Wahlen Sie dort die Option Tastensperre.

Notizen: Bei aktivierter Tastensperre kdnnen Anrufe angenommen und Notrufe
getatigt werden.

Deaktivieren der Tastensperre
¢ Klicken Sie auf der Startseite auf Entsperren und driicken
Sie auf die *-Taste.
Aktivieren der Telefonsperre

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Sicherheit > Wahlsperre an.

2. Wahlen Sie bei Telefon sperren nach, nach welcher Zeit
der Inaktivitat das Telefon automatisch gesperrt werden
soll.

3. Geben Sie Ihr Kennwort ein und bestéatigen Sie es.
4. Klicken Sie auf Fertig.
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Notizen: Sie kdnnen aber auch kurz auf die EIN/AUS-Taste driicken, um die
Schnellbefehle aufzurufen. Wahlen Sie dort die Option Gerétesperre,
um die Einstellungen fiir die Telefonsperre zu konfigurieren.Wenn
Sie einmal die Einstellungen fiir die Telefonsperre konfiguriert haben,
kénnen Sie das Telefon auch Uber das Direktmen( sperren, ohne
noch einmal die Einstellungen festlegen zu missen.

Deaktivieren der Telefonsperre

1. Klicken Sie im Startfenster auf Start > Einstellungen >
Sicherheit.

2. Klicken Sie auf Wahlsperre aus.
3. Geben Sie das Kennwort ein und klicken Sie auf Fertig.
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Es kann u.U. notwendig sein, das Telefon neu zu starten, z. B.
wenn ein Programm nicht einwandfrei funktioniert oder das
Telefon nicht mehr auf Tastendrlicke reagiert.
Neustart des Telefons

1. Entnehmen Sie den Akku.

2. Setzen Sie den Akku wieder ein und schalten Sie das
Telefon an.

Warnung: Wenn ein Neustart durchgefiihrt wird, wahrend ein Programm auf
dem Telefon lauft, kdnnen nicht gespeicherte Dateien verloren gehen.

4.7 Zuriicksetzen des Telefons

Beim Zurlcksetzen des Telefons werden alle Daten
aus dem Speicher geldscht. Dazu gehéren Kontakte,
Aufgaben, Kalendertermine usw. Das Telefon wird auf seine
Standardeinstellungen zuriickgesetzt.
So wird das Telefon zuriickgesetzt
1. Klicken Sie auf Start > Weitere > Zubehor > Speicher
16schen.
2. Flhren Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm aus, um
das Telefon zurlickzusetzen.

Nach dem Zuriicksetzen wird das Telefon neu gestartet.
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Internet

Die leistungsstarken Netzwerkfahigkeiten lhres Telefons
ermdglichen es lhnen, Gber herkémmliche Verbindungswege
aber auch drahtlos, auf das Internet oder |hr Firmennetzwerk
zuzugreifen. Sie kénnen DFU-Verbindungen, GPRS-, Bluetooth-,
Wi-Fi VPN- (Virtual Private Network) und Proxy-Verbindungen
herstellen.

Bei einer aktiven Verbindung kénnen Sie mit [hrem Telefon im
Internet surfen und E-Mails herunterladen. Erkundigen Sie sich
bei Ihrem Dienstanbieter, ob bereits eine Datenverbindung fur
Sie eingerichtet wurde und ob Funk-Konfigurationen unterstutzt
werden.

Wenn Sie eine Verbindung manuell herstellen miissen,
bendtigen Sie die folgenden Informationen von Ihrem
Internetdienstanbieter (ISP) oder dem Unternehmen, auf dessen
Intranet Sie zugreifen méchten:

¢ Telefonnummer des ISP-Servers

¢ Benutzername

¢ Kennwort
* Name des Access-Points (erforderlich fur GPRS-
Verbindungen)

¢ Domainname (erforderlich fir den Zugriff auf ein
Firmennetzwerk oder ein Intranet)

DFU-Verbindungen

Sie miissen eine DFU-Verbindung einrichten, um eine direkte
Verbindung zum Internet oder zu Ihrem Firmen-Netzwerk
herstellen zu kénnen.

Herstellen einer DFU-Verbindung zum Internet

1. Klicken Sie auf der Starseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > DFU.

2. Klicken Sie auf Menii > Hinzufiigen.

3. Geben Sie bei Beschreibung einen Namen fir die
Verbindung ein.

4. Wahlen sie bei Verbindet mit die Option Internet.



5.

6.

Geben Sie in die Gbrigen Felder die erforderlichen Daten
ein.

Klicken Sie auf Fertig. Wenn Sie nun im Internet surfen
mdchten, klicken Sie auf Start > Internet Explorer.

Einrichten einer DFU-Verbindung zum Firmennetzwerk

1.

2.

6.

Klicken Sie auf der Starseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > DFU.

Klicken Sie auf Menii > Hinzufiigen.

Geben Sie bei Beschreibung einen Namen fiir die
Verbindung ein.

Wabhle Sie bei Verbindet mit die Option Biiro.

Geben Sie in die Gbrigen Felder die erforderlichen Daten
ein.

Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Sie kénnen zusatzlich die folgenden Verbindungen hinzufiigen und

einrichten:

GPRS: Wenn GPRS an lhrem Ort zur Verfigung steht, kénnen
Sie eine GPRS-Verbindung einrichten, um auf |hr Firmennetzwerk
oder das Internet zuzugreifen. Dies ist schneller als eine DFU-
Verbindung.

VPN: Eine VPN-Verbindung wird benutzt, um auf Ihr
Firmennetzwerk zuzugreifen, wobei eine bestehende
Internetverbindung benutzt wird.

Proxy: Eine Proxy-Verbindung wird benutzt, um auf das Internet
zuzugreifen, wobei eine bestehende Verbindung zu lhrem
Firmennetzwerk oder WAP-Netzwerk benutzt wird.

Erweiterte Optionen

Im Fenster Verbindungen kdnnen Sie Optionen im Meni wahlen,

um eine Anzahl von Wahlwiederholungen, die Wartezeit vor
dem Auflegen (Trennen nach) und die Art der Verbindung lhres
Desktops (Desktop verbindet mit) einzustellen.

1.

2.
3.

Klicken Sie auf der Starseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen.

Klicken Sie auf Menii > Erweitert.

Wabhlen Sie flr jeden Verbindungstyp einen
Netzwerkserviceanbieter. Wenn Sie die Option
Automatisch wahlen, richtet das Telefon standardmaRig
fur jede Verbindung einen Service Provider ein.
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4.
5.

6.

Klicken Sie auf Menii > Optionen.

Geben Sie in die Ubrigen Felder die erforderlichen Daten
ein.

Klicken Sie auf Fertig.

Hinzufiigen einer URL-Ausnahme

Einige URLSs fir Webseiten in lhrem Firmen-Intranet enthalten
u.U. Punkte, z. B.: intranet.firmenname.com. Um diese Seite
in Pocket Internet Explorer sehen zu kénnen, missen Sie eine
URL-Ausnahme erstellen.

1.

ok wDd

6.

Klicken Sie auf der Starseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen.

Klicken Sie auf Menii > Erweitert.
Klicken Sie auf Menii > Ausnahmen fiir Firmen-URL.
Klicken Sie auf Menii > Hinzufiigen.

Geben Sie bei URL-Muster die URL ein.
Trennen Sie mehrere URLs mit einem Semikolon (;).

Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: FUr Internet-URLs missen keine URL-Ausnahmen erstellt

werden.




5.2 Arbeiten mit Internet Explorer Mobile

Internet Explorer Mobile ist ein voll funktionsfahiger
Internetbrowser, der fiir die Benutzung auf Mobiltelefone
optimiert ist.
Offnen des Internet Explorers
* Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Internet
Explorer.
Aufrufen eines Links

1. Wenn Sie sich auf einer Webseite befinden, konnen Sie
das Bild waagerecht und senkrecht scrollen, um alle
verfigbaren Links sichtbar zu machen.

2. Klicken Sie den Link an.

Aufrufen einer Webseite
1. Klicken Sie im Internet Explorer auf Menii > Adressleiste.
2. Geben Sie die Adresse ein und klicken Sie auf Gehe zu.

Andern der Webseiten-Anzeigeoptionen
1. Wenn Sie sich auf einer Webseite befinden, klicken Sie auf
Menii > Ansicht.
2. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen:
¢ Eine Spalte. Der Inhalt wird in einer Spalte
angeordnet, die so breit ist wie das Fenster. Das
bedeutet, dass Sie die Anzeige nur selten horizontal
scrollen missen.
¢ Standard. Hier ist das Layout ahnlich dem auf
einem Desktop-Computer. Die Eintrage werden aber
verkleinert, und der Inhalt wird so angeordnet, dass
das meiste davon ohne Scrollen angezeigt wird.
* Desktop. Layout und GréRe entsprechen denen auf
einem Desktop-Computer, was sowohl horizontales als
auch vertikales Scrollen erfordert.

Andern der TextgroRe von Webseiten

* Wahrend Sie sich auf einer Webseite befinden, klicken Sie
auf Menii > Zoom und wahlen Sie die erforderliche GroRe.
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Anzeigen oder Ausblenden von Bildern auf Webseiten
* Wenn Sie sich auf einer Webseite befinden, klicken Sie auf
Menii > Ansicht > Bilder anzeigen.
Die Markierung des Kontrollfelds neben Bilder anzeigen
bedeutet, dass Bilder auf Webseiten angezeigt werden.
Anzeigen einer Seite im Vollbildmodus

+ Wenn Sie sich auf einer Webseite befinden, klicken Sie auf
Menii > Ansicht > Vollbild.

Tipp: Wenn Sie den Vollbildmodus wieder verlassen mochten, driicken Sie
entweder auf die SOFTWARETASTE und klicken dann auf Menii >
Ansicht > Vollbild, um die Markierung zu entfernen.

Hinzufiigen einer Webseite zur Favoritenliste

1. Makeln Sie zu der Seite, die Sie hinzufiigen méchten,
und klicken Sie auf Menii > Adressleiste. Geben Sie die
Adresse ein und klicken Sie auf Gehe zu.

2. Klicken Sie auf Menii > Zu Favoriten hinzufiigen.
Bestatigen oder andern Sie die Adresse der Webseite.

4. Wahlen Sie bei Ordner einen Ordner fir die Favoriten
aus.

5. Klicken Sie auf Hinzufiigen.

[ d

Tipp: Eine schnelle Mdglichkeit, Favoriten in |hr Telefon zu laden, ist das
Synchronisieren mit dem PC mit ActiveSync. Weitere Informationen
dazu finden Sie bei der ActiveSync-Hilfe auf lhrem PC.

Aufrufen eines Favoriten

1. Wahrend Sie sich auf einer Webseite befinden, klicken Sie
auf Favoriten.

2. Wahlen Sie einen Favoriten und klicken Sie auf Gehe zu.
Verschieben eines Favoriten in einen Ordner

1. Klicken Sie auf Favoriten.

2. Wahle Sie den Favoriten aus, der verschoben werden soll.
3. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.
4

Wabhlen Sie bei Ordner den Ordner aus, in den der Favorit
verschoben werden soll.

5. Klicken Sie auf Fertig.



Loéschen des Verlaufs, von Cookies und temporaren Dateien

1.

2.
3.
4.

Wahrend Sie sich auf einer Webseite befinden, klicken Sie
auf Menii > Extras > Optionen.

Klicken Sie auf Speicher.
Wabhlen Sie aus, welcher Speicher geldscht werden soll.
Klicken Sie auf Loschen, Ja und abschlieRend auf Fertig.

Versenden eines Links per E-Mail

1.
2.

3.
4.

Rufen Sie die gewlinschte Webseite auf.

Klicken Sie auf Menii > Extras > Link durch E-Mail
senden.

Wahlen Sie SMS oder Outlook-E-Mail.

Eine neue Meldung wird erzeugt, wobei die Adresse der
Webseite in den Textkorper eingefligt wird.

5.3 Arbeiten mit Modemverbindung

Mit Modemverbindung kénnen Sie das Telefon als externes
Modem fiir ein anderes Gerat, z. B. einem PDA oder Notebook
verwenden.

Einrichten des Telefons als Modem
Einrichten des Telefons als Infrarot-Modem

1.

2.
3.

Klicken Sie auf der Startseite des Telefons auf Start >
Weitere > Zubeh6r > Modemverbindung.

Wahlen Sie bei Verbindung die Option IrCOMM.

Richten Sie das Telefon auf den Infrarotanschluss des
Notebooks.

Deaktivieren Sie auf Ihrem Notebook ActiveSync.

. Kilicken Sie auf Inrem Telefon auf Aktivieren. Klicken Sie

auf Fertig.

. Als nachstes muss das Telefon als Infrarot-Modem zum

Notebook hinzugefiigt und eingerichtet werden. Fiihren
Sie dazu die Schritte aus, die bei “Verwenden des Telefons
als Modem fiir den Computer” beschrieben werden.
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Einrichten des Telefons als USB-Modem

1.

2.
3.

Klicken Sie auf der Startseite des Telefons auf Start >
Weitere > Zubeh6r > Modemverbindung.

Wahlen Sie bei Verbindung die Option USB.

Wenn Sie das Telefon als GPRS-Modem verwenden
mochten, missen Sie den APN-Namen (Access Point
Name) eingeben. (Den APN erhalten Sie von lhrem Intern
etdienstanbieter.)

Deaktivieren Sie auf Ihrem Notebook ActiveSync.
Schlieflen Sie das Telefon mit dem USB-Kabel an das
Notebook an.

Klicken Sie auf Ihrem Telefon auf Aktivieren. Klicken Sie
auf Fertig.

Als nachstes muss das Telefon als USB-Modem zum
Notebook hinzugefiigt und eingerichtet werden. Fiihren
Sie dazu die Schritte aus, die bei “Verwenden des Telefons
als Modem fiir den Computer” beschrieben werden.

Verwenden des Telefons als Modem fiir das Notebook

1.

Wenn Sie beim Telefon im Fenster Modemverbindung
auf Aktivieren geklickt haben, erkennt das Notebook
automatisch, dass das Telefon angeschlossen ist. Auf dem
Bildschirm des Notebooks erscheint das Dialogfeld Neue
Hardware gefunden.

Wéhlen Sie im Dialogfeld Neue Hardware gefunden
Software von einer Liste oder bestimmten Quelle
installieren (fiir fortgeschrittene Benutzer) und klicken
Sie auf Weiter.

Wahlen Sie Nach den besten Treibern in diesen
Quellen suchen.

Legen Sie die Begleit-CD in das CD-Laufwerk ein.
Markieren Sie das Feld bei Folgende Quelle ebenfalls
durchsuchen, klicken Sie auf Durchsuchen und wahlen
Sie das CD-Laufwerk und den Hauptordner, in dem sich
der Modemtreiber befindet. Klicken Sie auf Weiter.

Warten Sie, bis der Installationsvorgang abgeschlossen
ist. Klicken Sie auf Fertig.

Klicken Sie bei Inrem Computer auf Start > Einstellungen >
Systemsteuerung.



Klicken Sie doppelt auf Telefon- und Modemoptionen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Modems. Wahlen Sie
aus der Liste der Modems das neue Modem und klicken
Sie auf OK.

Anwahlen und Herstellen einer Verbindung
zum Internet

Wenn das Nptebook das Telefon als Modem erkannt hat, konnen
Sie eine DFU-Verbindung herstellen. Auf diese Weise kdnnen
Sie dann mit dem Telefon Uber das Notebook auf das Internet
zugreifen.

Anwahlen und Herstellen der Verbindung zum Internet

1.

2.
3.

9.

Klicken Sie bei Inrem Notebook auf Start > Einstellungen >
Systemsteuerung.

Klicken Sie doppelt auf Netzwerkverbindungen.

Klicken Sie auf Datei > Neue Verbindung.

Klicken Sie beim the Assistenten fiir neue Verbindungen
auf Weiter.

Klicken Sie auf Verbindung mit dem Internet herstellen
und dann auf Weiter.

Wabhlen Sie Internetverbindung manuell herstellen und
klicken Sie auf Weiter.

Wahlen Sie die Option Verbindung mit einem DFU-
Modem herstellen und klicken Sie auf Weiter.

Waéhlen Sie das Modem aus, das Sie im vorhergehenden
Schritt installiert haben, und klicken Sie auf Weiter.
Geben Sie einen Namen fiir lhren ISP ein und klicken Sie
auf Weiter.

10. Wenn Sie eine Verbindung zum Internet iber GPRS

herstellen, mussen Sie die Telefonnummer *99# eingeben.
Anderenfalls miissen Sie die DFU-Telefonnummer Ihres
ISP eingeben. Klicken Sie auf Weiter.

11.Bei der Verbindung Gber GPRS mussen Sie unter Inter-

netkontoinformationen weder Nutzernamen und Kennwort
eingeben. Klicken Sie zum Fortfahren auf Weiter.

12.Klicken Sie auf Fertig, um den Assistenten zu beenden.
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5.4 Arbeiten mit Comm Manager

Comm Manager arbeitet wie ein zentraler Schalter, Uiber den Sie
ganz einfach die folgenden Telefonfunktionen aktivieren bzw.
deaktivieren kdnnen:

e Wi-Fi aktivieren/deaktivieren

¢ Bluetooth aktivieren/deaktivieren

¢ Aktuelle Profile des Telefons auf Still schalten

e ActiveSync ein-/ausschalten
Klicken Sie auf die entsprechenden Schaltflachen, um die
jeweilige Funktion zu aktivieren/deaktivieren. Eine aktive

Funktion wird hervorgehoben dargestellt. Ist die Funktion
deaktiviert, erscheint die Schaltflache grau.

Wenn Sie die Einstellungen fiir eine Funktion konfigurieren
mochten, klicken Sie auf Menii und wahlen Sie die
entsprechenden Telefonfunktionen aus. In den folgenden
Abschnitten finden Sie eine detaillierte Beschreibung der
Bluetooth- und Wi-Fi-Einstellungen.

| Comm Manager @Y

Beenden | Ein Comm Manager



5.5 Bluetooth

Bluetooth ist eine Technologie fir die drahtlose Kommunikation
mit kurzer Reichweite. Gerate mit Bluetooth-Funktionen kénnen
Informationen Uber eine Distanz von etwa maximal zehn Metern
austauschen, ohne dass sie auf physische Weise miteinander
verbunden sind. Sie kdnnen sogar Informationen zu einem
Geréat in einem anderen Raum Ubertragen, solange es sich in
Reichweite befindet.
Mit der enthaltenen Software kdnnen Sie die Bluetooth-
Technologie auf folgende Weise nutzen:
= Ubertragen von Informationen, z. B. in Form von
Dateien, Terminen, Aufgaben, Kontaktkarten, zu anderen
bluetoothfahigen Geraten.
= Errichten einer DFU-Modemverbindung zwischen dem
Telefon und einem bluetoothfihigen Gerat und Ubertragen
der Informationen Uber das Bluetoothtelefon als Modem.

Bluetooth-Modi
Es gibt drei Bluetooth-Modi auf Ihrem Telefon:

1. Ein. Bluetooth ist eingeschaltet und Sie kénnen die
Bluetooth-Funktionen benutzen.

2. Aus. Bluetooth ist ausgeschaltet. In diesem Modus
kénnen Sie mit Bluetooth weder Daten senden noch
empfangen. Sie kdnnen Bluetooth ausschalten, wenn Sie
Akkustrom sparen méchten oder wenn die Benutzung von
Funkverbindungen nicht erlaubt ist, z.B. in Flugzeugen und
Krankenhausern.

Notizen: StandardmaBig ist die Bluetoothfunktion ausgeschaltet. Wenn Sie
sie einschalten und dann das Telefon ausschalten, wird auch die
Bluetoothfunktion ausgeschaltet. Wenn Sie das Telefon dann wieder
einschalten, wird auch automatisch die Bluetoothfunktion wieder
eingeschaltet.

3. Erkennbar. Die Bluetoothfunktion ist eingeschaltet, und
alle bluetoothféhigen Gerate, die sich in einer Reichweite
von 10 m befinden, konnen das Telefon erkennen.
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Ein- und Ausschalten der Bluetoothfunktion

Sie kénnen die Bluetoothfunktion aktivieren, indem Sie bei
Comm Manager zwischen Ein/Aus makeln. Sie kénnen auch so
vorgehen:

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Bluetooth.

2. Wahlen Sie bei Bluetooth die Option Ein.

3. Klicken Sie auf Fertig.
Wenn Sie Bluetoothfunktionen des Telefons ausschalten
mochten, wahlen Sie bei Bluetooth die Option Aus.
Telefon erkennbar machen

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Bluetooth.

2. Wahlen Sie bei Bluetooth die Option Erkennbar.
3. Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Auch wenn Sie im Fenster Bluetooth die Option Erkennbar wahlen,
wird die Bluetoothfunktion aktiviert.

Bluetooth-Verbindungen

Eine Bluetooth-Verbindung ist eine Beziehung, die Sie zwischen
Ihrem Smartphone und einem anderen Bluetooth-Gerat
herstellen, um Informationen auf sichere Weise auszutauschen.

Zur Erstellung einer Verbindung mussen Sie fiir beide Gerate,
die verbunden werden sollen, die gleiche PIN (Personal
Identification Number)-Kennnummer eingeben. Nachdem eine
Verbindung erstellt wurde, erkennen die Gerate die Verbindung
und sind in der Lage, Informationen auszutauschen, ohne dass
Sie eine PIN-Kennnummer erneut eingeben miissen. Stellen
Sie sicher, dass sich die beiden Gerate in einem Abstand von
héchstens 10 Metern voneinander befinden und dass Bluetooth
in beiden Geraten auf Erkennbar eingestellt ist.

Herstellen einer Bluetooth-Verbindung

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Bluetooth.

2. Klicken Sie auf Menii > Gerate.
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9.

Klicken Sie auf Menii > Neu, um nach einem neuen Geréat
zu suchen.

Das Telefon sucht nun nach bluetoothfahigen Geraten und
listet diese auf.

Wabhlen Sie das gewlinschte Gerat aus der Liste aus.
Klicken Sie auf Weiter.

Geben Sie einen Zugangsschlissel ein, um eine sichere
Verbindung herzustellen.

Der Zugangsschlissel muss aus 1 und 16 Zeichen
bestehen.

Klicken Sie auf Weiter.

Geben Sie denselben Zugangsschlissel ein, der auch
beim anderen Gerat eingegeben wurde.

Sie kénnen den Namen fiir das andere Gerat auch
bearbeiten oder andern.

Klicken sie auf Fertig.

Annehmen einer Bluetooth-Verbindung

1.

2.

3.

4.
5.

Stellen Sie sicher, dass die Bluetooth-Funktion aktiviert ist
und sich das Gerat im Erkennbar-Modus befindet.
Klicken Sie auf OK, wenn Sie dazu aufgefordert werden,
eine Verbindung mit dem anderen Gerat aufzunehmen.
Geben Sie einen Zugangsschlissel ein (denselben
ZugangsschlUssel, der fur die Abfrage der Verbindung
eingegeben wird), um eine sichere Verbindung
aufzubauen.

Der Zugangsschlissel muss aus 1 und 16 Zeichen
bestehen.

Klicken Sie auf Weiter.

Klicken sie auf Fertig stellen.

Nun kénnen die Gerate Informationen austauschen.

Andern des angezeigten Namens eines Bluetooth-Gerits

1.

2.
3.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Bluetooth.

Klicken Sie auf Menii > Gerate.
Wabhlen sie ein erkanntes Bluetooth-Gerat aus.
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4. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

5. Geben Sie einen neuen Namen fir das Bluetooth-Gerat
ein und klicken Sie auf Weiter.

6. Klicken Sie auf Fertig.
Loschen einer Bluetooth-Partnerschaft

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Einstellungen >
Verbindungen > Bluetooth.

(54}

2. Klicken Sie auf Menii > Gerate.
3. Wabhlen sie ein erkanntes Bluetooth-Gerat aus.
4. Klicken Sie auf Menii > Léschen.
5. Klicken Sie auf Fertig.
Ubertragen von Informationen mit Bluetooth
1. Wabhlen Sie im Telefon ein Element aus, der tbertragen

werden soll.

Dabei kann es sich um einen Termin im Kalender, eine
Aufgabe, eine Kontaktkarte oder eine Datei handeln.

2. Klicken Sie auf Menii > Ubertragen [Element].

3. Wahlen Sie das Bluetooth-Gerat aus, auf das Sie die
Informationen Ubertragen mdchten.

4. Klicken Sie auf Ubertragen.
Die Information wird nun zum ausgewahlten Gerat tibertragen.

Herstellen einer Verbindung

Notizen: Wenn das entsprechende Gerat nicht in der Liste aufgefiihrt ist,
stellen Sie sicher, dass es eingeschaltet und erkennbar ist und sich in
einer Reichweite von maximal 10 m vom Telefon befindet.

70|



Verwenden des Telefons als Bluetooth-
Modem

Sie kénnen das Telefon auch Uber die Bluetooth-Schnittstelle an
ein Notebook oder Desktop-Computer anschlieffen und dann als
Modem fir den Computer benutzen.

Dazu benétigen Sie einen Bluetooth-Radioadapter (oder USB-
Bluetooth-Dongle) fir den Computer.

Errichten einer Bluetooth-Verbindung zwischen Telefon und
Computer bei (Windows XP SP2)

1.

2.

Schalten Sie beim Telefon die Bluetooth-Funktion ein und
schalten Sie sie auf erkennbar.

SchlieBen Sie einen Bluetooth-Radioadapter an den
Computer an. (Hinweise fir die Installation finden Sie in
der dazugehdrigen Herstellerdokumentation.)

Im Systembereich der Taskleiste erscheint nun das
Symbol Bluetooth-Gerate. Klicken Sie doppelt auf dieses
Symbol.

Klicken Sie im Fenster Bluetooth-Gerate auf Hinzufiigen.

Auf dem Bildschirm erscheint der Assistent fur das
Hinzufligen von Bluetooth-Geraten. Wahlen Sie die Option
Das Gerat ist installiert und kann erkannt werden und
klicken Sie auf Weiter.

Der Assistent erkennt das Telefon dann als neues Gerat
und zeigt seinen Namen im Dialogfeld an. Markieren Sie
den Geratenamen und klicken sie auf Weiter.

Wahlen Sie Eigenen Zugangsschliissel wahlen

und geben Sie den Zugangsschlissel ein, der als
Identifikationsnummer fiir den Aufbau einer sicheren
Verbindung zwischen Telefon und Computer dient. Der
Zugangsschlissel kann aus 1 bis 16 Ziffern bestehen.
Klicken Sie auf Weiter.

Auf dem Telefon erscheint eine Bestatigungsmeldung.
Klicken Sie auf Ja, um die Verbindung anzunehmen,
geben Sie denselben Zugangsschlissel ein und klicken
Sie auf Weiter.

Klicken Sie auf dem Computer auf Fertig, um den
Assistenten zu beenden.
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9.

Klicken Sie beim Telefon im Fenster Gerat hinzugefiigt auf
OK.

10.Geben sie fiir den Computer einen Namen ein und klicken

Sie auf Weiter.

11. Klicken Sie im Fenster Dienste auf Fertig.

Wenn Sie das Telefon erfolgreich tber die Bluetooth-Schnittstelle
mit dem Computer verbunden haben, miissen sie das Telefon
als Bluetooth-Modem zum Computer hinzuftigen.

Hinzufiigen des Telefons als Bluetooth-Modem

=)
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5.
6.
7.
8.

Klicken Sie auf dem Computer auf Start >
Systemsteuerung > Telefon- und Modemoptionen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Modems. Priifen Sie, ob
sich in der Liste ein Bluetooth-Modem mit der Bezeichnung
“Generic Bluetooth Modem” oder “Standard Modem over
Bluetooth Link” befindet. Ist das der Fall, fahren Sie bei
Schritt 6 fort.

Befindet sich kein Bluetooth-Modem in der Registerkarte
Modems, klicken Sie auf Hinzufiigen.

Klicken Sie beim Hardware-Assistenten auf Weiter.
Wabhlen sie im Fenster Bluetooth-Gerat wahlen den
Namen des Telefons und klicken Sie auf OK.

Wahlen Sie in der Registerkarte Modems das Bluetooth-
Modem und klicken Sie auf Eigenschaften.

Klicken Sie auf die Registerkarte Erweitert und geben
Sie im Textfeld bei Zusatzliche Initialisierungsbefehle
folgendes ein:

AT+CGDCONT=1,"IP",”APN”

APN ist der Access-Point-Name, den Sie von |lhrem
Mobilnetzwerkbetreiber fir den Zugang zum Internet
erhalten haben. Klicken Sie auf OK.

Klicken Sie auf OK, um die Optionen Telefon und Modem
zu beenden.

Das Telefon ist nun als Bluetooth-Modem eingerichtet. Weitere
Informationen Uber die Verbindung zum Internet finden Sie unter
“Anwahlen und Herstellen einer Verbindung zum Internet”.
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5.6 Arbeiten mit einer Wi-Fi-Verbindung

Wi-Fi bietet Innen einen drahtlosen Internetzugang mit einer
Reichweite von bis zu 100 m. Wenn Sie Wi-Fi auf Ihrem Telefon
verwenden mochten, missen Sie eine Verbindung zu einem
Wireless Access Point lhres Service Providers herstellen.
Wenn Sie sich an einem 6&ffentlichen Ort wie einem Café oder
Restaurant befinden, miissen Sie sich in deren offentliche
Wireless Access Points (so genannte “Hotspots”) einwahlen.

Notizen: Die Verfligbarkeit und Reichweite der Wi-Fi-Signale des Telefons

hangen von der Anzahl und Infrastruktur der Signalzugange ab sowie
von den Gegensténden, durch die die Signale hindurchgesendet
werden.

Herstellen einer Verbindung zu einem Wi-Fi-Netzwerk

1.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Comm Manager.

Auf dem Bildschirm erscheint das Fenster Comm
Manager.

Klicken Sie auf das Wi-Fi-Symbol.

Wenn das Wi-Fi-Symbol hervorgehoben dargestellt ist, ist
die Funktion eingeschaltet.

Klicken Sie auf Menii > Wi-Fi-Einstellungen um das
Fenster flr die Wi-Fi-Einstellungen zu 6ffnen.

. Wahlen Sie Wi-Fi, um eine Liste aktiver Wi-Fi-Netzwerke

aufzurufen.

. Wabhlen Sie aus der Liste ein aktives Wi-Fi-Netzwerk

aus oder wahlen Sie Neu, um ein neues Wi-Fi-Netzwerk
hinzuzufligen.

. Klicken Sie auf Menii > Verbinden, um eine Verbindung

zum ausgewahlten Wi-Fi-Netzwerk herzustellen.

Die Einstellungen fiir die Verbindung zu einem
Wi-Fi-Netzwerk kénnen konfiguriert werden bei Menii
> Bearbeiten. Sie kénnen den Netzwerkschlissel und
die im Fenster Wi-Fi-Verbindungen notwendigen Daten
festlegen.

. Klicken Sie im Fenster Wi-Fi auf Fertig.
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Notizen: <« Wi-Fi stellt eine Verbindung zum Standardnetzwerk her, das auf
dem Telefon verfligbar ist. Wenn das Telefon kein Wi-Fi-Signal
erhalt, wird standardmaRig GPRS gestartet.

« Klicken Sie beim Comm Manager auf Einstellungen >
Wi-Fi-Einstellungen > Verbindungsstatus, um den aktuellen
Verbindungsstatus und die Signalqualitat aller Wi-Fi-Kanale zu
prifen.

* Esist ratsam, das Telefon so zu konfigurieren, dass es wahrend der
Verbindung zu einem Wi-Fi-Netzwerk automatisch ausgeschaltet
wird, wenn eine Minute lang kein Signal empfangen wird. Auf diese
Weise kdnnen Sie Akkustrom sparen.

Sicherheit im Wi-Fi-Netzwerk
Mit der LEAP-Funktion (Lightweight Extensible Authentication
Protocol) des Comm Managers kann die Sicherheit des Telefons
verbessert werden, und es wird sicher gestellt, dass niemand
ohne Zulassung auf das Netzwerk zugreifen kann.
1. Wabhlen Sie im Fenster Wi-Fi-Einstellungen die Option
LEAP.

2. Klicken Sie auf Menii > Neu.

(54}

Notizen: StandardmaRig werden im Fenster LEAP die Daten angezeigt, die
Sie zuvor eingegeben haben. Sei kdnnen diese Daten jedoch andern
oder Idschen. Klicken Sie dazu im Fenster LEAP auf Menii > Andern
oder Menii > Léschen.

3. Geben Sie die SSID (Service Set Identifier) ein.
Diese erhalten Sie von Ihrem Mobilfunkanbieter.

4. Geben Sie den Benutzernamen, das Passwort und den
Domainnamen ein.

5. Wahlen Sie einen Authentifizierungstyp.

StandardmafRig ist fiir das Telefon der
Authentifizierungstyp Offenes System festgelegt.

Herstellen einer Verbindung

Notizen: Damit LEAP einwandfrei funktionieren kann, muss das empfangende
Telefon (Ihr Telefon) dieselbe SSID, denselben Benutzernamen und
dasselbe Kennwort wie der Access-Point haben.
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Kapitel 6|

Austauschen von Nachrichten
und Verwenden von Outlook
6.1 Erstellen von E-Mails und SMS-

Nachrichten

6.2 Erstellen und Senden von MMS-
Nachrichten

6.3 Verwenden von Kontakten

6.4 Verwenden von Aufgaben

6.5 Verwenden von Sprachnotizen



6.1 Erstellen von E-Mails und SMS-

Austauschen von Nachrichten und Verwenden von Outlook
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Nachrichten

Alle E-Mail-Konten und das SMS-Konto befinden sich bei
Messaging. Sie kénnen Outlook E-Mail, Internet E-Mail tGber
einen Internet Service Provider (ISP) und SMS-Nachrichten
senden und empfangen. Sie kénnen von lhrer Arbeit aus auch
auf eine VPN-Verbindung (Virtual Private Network) zugreifen.

Einrichten eines E-Mail-Kontos

Dazu mussen Sie sich zunachst von lhrem
Internetdienstanbieter (ISP) ein E-Mail-Konto einrichten lassen.
Auf dieses mussen Sie dann, um Mails senden und empfangen
zu kénnen, mit einer VPN-Serververbindung (normalerweise ein
Arbeitskonto) zugreifen.

1. Klicken Sie auf Start > Messaging und dann auf einen
beliebigen Eintrag im Fenster Messaging.

2. Klicken Sie auf Menii > Optionen > Neues Konto.

3. Geben Sie bei lnr Name den Namen an, der auf lhren
E-Mails erscheinen soll.

4. Geben Sie bei E-Mail-Adresse die E-Mail-Adresse flr
dieses Konto ein.

5. Wabhlen Sie die Option E-Mail-Einstellungen, falls
moglich, aus dem Internet abrufen und klicken Sie auf
Weiter.

Die automatische Konfigurationsfunktion versucht,

die notwendigen Einstellungen fiir den E-Mail-Server
herunterzuladen, sodass Sie das nicht manuell tun missen.
Wenn das Konto erfolgreich eingerichtet wurde, werden Sie
aufgefordert, eine E-Mail zu senden und zu empfangen.

Wenn Automatisches Setup nicht erfolgreich war oder wenn
Sie ein Konto haben, auf das Sie wahrend einer VPN-Server-
Verbindung zugreifen, wenden Sie sich an Ihren ISP oder
Netzwerkadministrator, der lhnen die folgenden Informationen
mitteilen muss:



Einstellung

Beschreibung

Benutzername

Geben Sie den Benutzernamen ein, den Sie von
lhrem ISP oder Netzwerkadministrator erhalten
haben. Dieser ist meistens der erste Teil Ihrer
E-Mail-Adresse, der vor dem Zeichen @ steht.

Kennwort

Wahlen Sie ein sicheres Kennwort. Sie haben die
Méglichkeit, das Kennwort zu speichern, sodass
Sie es nicht jedes Mal eingeben missen, wenn Sie
eine Verbindung zu lhrem E-Mail-Server herstellen
mochten.

Domane

Nicht erforderlich fiir ein Konto eines ISP. Es kann
notwendig sein flr ein Arbeitskonto.

Servertyp

Wahlen Sie POP3 oder IMAP4.

Kontoname

Geben Sie dem Konto einen eindeutigen Namen
wie “Arbeit” oder “Privat’. Dieser Name kann spater
nicht geandert werden.

Netzwerk

Geben Sie die Art des Netzwerks ein, zu dem der
E-Mail-Server eine Verbindung herstellt.

Eingangsserver

Geben Sie den Namen |hres E-Mail-Servers ein
(POP3 oder IMAP4).

SSL-Verbindung
erforderlich

Wabhlen Sie diese Option, um sicherzustellen, dass
Sie bei einer SSL-Verbindung fiir dieses Konto
immer E-Mails empfangen kénnen. Auf diese
Weise koénnen sicherstellen, dass Sie personliche
Nachrichten immer erhalten. Beachten Sie, dass
bei der Auswahl dieser Option keine E-Mails
empfangen werden kénnen, wenn der ISP keine
SSL-Verbindungen unterstitzt.

Ausgangsserver

Geben Sie den Namen des E-Mail
Ausgangsservers ein (SMTP).

Authentifizierung
flir Ausgangsserver
erforderlich

Wabhlen Sie diese Option, wenn fiir den
Ausgangsserver (SMTP) die Authentifizierung
erforderlich ist. Hierflir werden lhr Benutzername
und Kennwort verwendet.

Einstellungen fir

Méglicherweise sind bei Ihnrem Ausgangsserver
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Ausgangsserver andere Authentifizierungseinstellungen als beim
Eingangsserver erforderlich.

Anderen Wabhlen Sie diese Option, wenn der

Benutzernamen fiir | Ausgangsserver einen anderen Benutzernamen

Ausgangsserver und ein anderes Kennwort verwendet als zuvor

verwenden eingegeben.

Benutzername Geben Sie Ihren Benutzernamen fiir den

Ausgangsserver ein.
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Einstellung

Beschreibung

Kennwort

Geben Sie Ihr Kennwort flir den Ausgangsserver ein.

Domane

Geben Sie die Doméne des Ausgangsservers ein.

SSL-Verbindung
erforderlich (nur
Ausgangsserver)

Wahlen Sie diese Option, um sicherzustellen, dass
Sie bei einer SSL-Verbindung fiir dieses Konto immer
E-Mails senden kénnen. Auf diese Weise kénnen
sicherstellen, dass Sie personliche Nachrichten immer
versenden. Beachten Sie, dass Sie bei der Auswahl
dieser Option keine E-Mails versenden kénnen, wenn
Ihr ISP keine SSL-Verbindungen unterstitzt.

Schreiben und Versenden einer E-Mail und SMS-Nachricht

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Messaging.

2. Wahlen Sie ein E-Mail-Konto oder wahlen Sie die Option
SMS. Klicken Sie dann auf Auswahlen.

3. Klicken Sie auf Neu.

4. Geben Sie die E-Mail-Adresse oder die Telefonnummer
einer oder mehrerer Empfanger ein. Benutzen Sie ein
Semikolon (;), um mehrere Adressen oder Nummern
voneinander zu trennen. Wenn Sie die Adressen und
Telefonnummern aus der Kontakteliste eingeben mochten,
driicken Sie bei An auf die EINGABE-Taste und wahlen
Sie aus der Liste einen Empfanger aus.

5. Geben Sie den Text ein.

6. Klicken Sie auf Senden.

Notizen: Wenn Sie offline arbeiten, werden E-Mails in den Ausgangsordner
verschoben und bei der nachsten Verbindung versendet. SMS-
Nachrichten werden sofort versendet.

Tipp: « Um die Prioritat einer E-Mail einzustellen, klicken Sie auf Menii >
Nachrichtoptionen.

« Wenn Sie eine Nachricht abbrechen mdchten, klicken Sie auf
Menii > Nachricht abbrechen.

* Wenn Sie eine SMS-Nachricht versenden méchten, und sicher
gehen méchten, dass diese angekommen ist, klicken Sie vor
dem Versenden auf Menii > Nachrichtoptionen. Wahlen Sie
Ubermittlung von Nachricht bestatigen.




Beantworten oder Weiterleiten einer Nachricht
1. Klicken Sie in einer gedffneten Nachricht auf Antworten
oder klicken Sie auf Menii > Allen antworten oder
Weiterleiten.
2. Geben Sie im Textfeld Ihre Nachricht ein.

3. Klicken Sie auf Senden.

Notizen: Wenn Sie auf eine E-Mail von Outlook E-mail antworten oder
diese weiterleiten, werden weniger Daten gesendet, wenn die
urspriingliche Nachricht nicht bearbeitet wird. Dadurch kdnnen Sie
Ubertragungskosten sparen.

Hinzufligen von Anhdngen zu E-Mails

1. Klicken Sie bei einer neuen Nachricht auf Menti >
Einfligen und klicken Sie auf Bild oder Voice Notiz.

2. Wahlen Sie ein Bild aus oder nehmen Sie eine Voice Notiz

auf.
Herunterladen von Anhédngen

* Bei einer gedffneten Nachricht, die einen Anhang enthalt,
markieren Sie den Anhang. Der Anhang wird dann
heruntergeladen, wenn Sie das Telefon das nachste Mal
synchronisieren oder eine Verbindung mit dem E-Mail-
Server herstellen und E-Mails versenden und empfangen.

Herunterladen von Nachrichten

Wie Sie lhre Nachrichten herunterladen, hangt vom Typ lhres
Kontos ab:

¢ Wenn Sie E-Mails eines Outlook E-Mail-Kontos
versenden und empfangen mdchten, missen sie das
Telefon zunachst mit ActiveSync synchronisieren.
Weitere Informationen dazu finden Sie im Kapitel 3 unter
“Synchronisieren von Informationen”.

*  Wenn Sie E-Mails von einem E-Mail-Konto versenden und
empfangen mochten, das Sie bei einem ISP haben oder
auf das Sie Uber eine VPN-Server-Verbindung zugreifen
(normalerweise ein Arbeitskonto), werden diese Uber
einen ferngesteuerten E-Mail-Server heruntergeladen.
Weitere Informationen dazu finden Sie weiter unten unter
“Herunterladen von Nachrichten vom Server”.
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* SMS-Nachrichten werden automatisch empfangen, sobald
das Telefon eingeschaltet ist. Wenn sich das Telefon im
Flugmodus befindet, werden die Nachrichten von lhrem
Dienstanbieter so lange zuriickgehalten, bis Sie den
Flugmodus wieder ausgeschaltet haben.

Herunterladen von Nachrichten vom Server

Um E-Mails eines E-Mail-Kontos zu versenden und empfangen,
dass Sie bei einem ISP haben oder fur das Sie eine VPN-
Serververbindung (normalerweise ein Arbeitskonto) verwenden,
mussen Sie zunachst eine Verbindung zum Internet oder zum
Firmennetzwerk herstellen.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Messaging.
2. Wahlen Sie das E-Mail-Konto aus.

3. Klicken Sie auf Menii > Senden/Empfangen. Die
Nachrichten im Telefon und dem E-Mail-Server werden
folgendermafien synchronisiert: Neue Nachrichten werden
in den Posteingangsordner geladen, Nachrichten, die sich
im Postausgangsordner befinden, werden versendet, und
Nachrichten, die vom Server geldscht wurden, werden
auch aus dem Posteingangsordner des Telefons geldscht.

Tipp: Wenn Sie die vollstandige Nachricht herunterladen mochten,
markieren Sie die Nachricht und klicken Menii > Nachricht
downloaden. Der Rest der Nachricht wird beim Nachsten
Versenden und Empfangen von E-Mails heruntergeladen.

Verwalten der Ordner

Jedes Messaging-Konto verfiigt Gber eine eigene
Ordnerhierarchie mit flinf Standardordnern: Posteingang,
Postausgang, Geldschte Objekte, Entwiirfe und Gesendete
Objekte. In diesen Ordnern werden die Nachrichten gespeichert,
die Sie Uber das Konto senden und empfangen. In dieser
Hierarchie kdnnen Sie auch weitere Ordner erstellen. Je nach
Art des E-Mail-Kontos funktionieren die Ordner unterschiedlich.

Wenn Sie ein Outlook E-Mail-Konto fiir die Synchronisation mit
Exchange Server oder einem Desktop-PC einrichten, werden die
Nachrichten im Posteingangsordner von Outlook automatisch
mit dem Telefon synchronisiert. Sie kénnen auch weitere Ordner
synchronisieren, wenn Sie diese entsprechend festlegen.

Die Ordner, die Sie erstellen, und die Nachrichten, die Sie
verschieben, werden dann auf dem E-Mail-Server kopiert. Wenn



Sie z. B. zwei Nachrichten aus dem Posteingangsordner in einen
Ordner mit der Bezeichnung Familie verschieben, und Sie den
Ordner Familie fur die Synchronisation festgelegt haben, erstellt
der Server eine Kopie des Ordners Familie und kopiert die
Nachrichten in diesen Ordner. Sie kdnnen dann die Nachrichten
lesen, auch wenn Sie nicht mehr am PC sind. Sie kénnen nur
Ordner von Geraten erstellen und 16schen, wenn Sie mit einem
Exchange E-Mail-Server verbunden sind.

Das Einrichten des Sendens und Empfangens ist bei einem
IMAP4 E-Mail-Server ist ahnlich wie beim Outlook-Konto. Alle
Nachrichten, die sich auf dem Telefon befinden, sind Kopien
der Nachrichten auf dem Server. Die Ordner, die Sie direkt

im Telefon erstellen, und die E-Mails, die Sie in diese Ordner
verschieben, werden in den E-Mail-Server kopiert. Wenn

Sie eine Nachricht im Telefon verschieben, wird die Kopie

auf dem Server beim nachsten Senden und Empfangen von
E-Mails auf diesem Konto verschoben. Aus diesem Grund
haben Sie bei jeder Verbindung mit dem E-Mail-Server Zugriff
auf die Nachrichten, ob vom Telefon oder dem PC aus. Die
Synchronisierung der Ordner erfolgt immer dann, wenn Sie eine
Verbindung mit dem E-Mail-Server haben oder wahrend einer
Verbindung neue Ordner erstellen, umbenennen oder I6schen.
Fir jeden Ordner kdnnen unterschiedliche Optionen zum
Herunterladen festgelegt werden.

Wenn Sie einen POP3-Server flr das Versenden und den
Empfang von E-Mails einrichten, unterbrechen die E-Mails, die
Sie in den Ordner Geldschte Objekte des Telefons verschieben,
die Verbindung zwischen den Nachrichten im Telefon und ihren
Kopien auf dem E-Mail-Server. Bei der nachsten Verbindung
zum Versenden und Empfangen von E-Mails erkennt der E-Mail-
Server die Nachrichten, die sich im Ordner Geldschte Objekte
des Telefons befinden und I6scht diese Meldungen vom E-Mail-
Server. Alle anderen Meldungen in den anderen Ordnern bleiben
sowohl im Telefon als auch auf dem E-Mail-Server erhalten.
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6.2 Erstellen und Senden von MMS-
Nachrichten

Das Erstellen und Versenden von MMS-Nachrichten (Multimedia
Message Service) macht Spaf und ist sehr einfach. Sie kénnen
Fotos, Videoclips anhangen oder Audioaufnahmen machen und
Texte hinzufligen und diese mit der MMS-Nachricht zusammen
versenden.

MMS aufrufen
Flhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Messaging >
MMS.

Wahlen Sie im Fenster Bilder & Videos aus dem Ordner
Eigene Bilder ein Bild aus und klicken Sie auf Menii >
Senden. Wenn Sie zusammen mit einer Nachricht Bilder
versenden mochten, wahlen Sie als Messaging-Konto die
Option MMS.

Nehmen Sie mit dem Kamera-Programm ein Foto oder
einen MMS-Videoclip auf und klicken Sie auf Menti >
Senden > per E-Mail. Wenn Sie zusammen mit der
Nachricht Fotos oder Videoclips versenden mochten,
wahlen Sie als Messaging-Konto die Option MMS.

Zugreifen auf MMS-Nachrichtenordner

Klicken Sie auf Start > Messaging > MMS. Klicken Sie
dann auf Menii > Ordner.

MMS @Y,

iy Entwiirfe (1)

@ Geldschte Objekte

2 Gesendete Objekte
Postausgang

& Posteingarg]

MMS-Nachrichtenordner



Bearbeiten von MMS-Einstellungen

Klicken Sie im MMS-Hauptfenster auf Menii > Optionen >
Kontooptionen > MMS, um das Fenster Voreinstellungen zu
6ffnen und die MMS-Einstellungen zu bearbeiten. Markieren Sie
die Felder zum Ldschen.

Klicken Sie im Fenster Voreinstellungen auf Menii > MMSC-
Einstellungen > Bearbeiten, um die MMSC-Einstellungen
(Multimedia Messaging Service Center) aufzurufen.

Erstellen und Versenden von MMS-
Nachrichten

Erstellen einer MMS-Nachricht

Sie konnen MMS-Nachrichten erstellen, die aus mehreren
Folien bestehen. Jede Folie kann eine Foto-, Audio- oder
Videoclipdatei und/oder Text enthalten.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Messaging >
MMS > Neu.

2. Indas Feld An geben Sie die Telefonnummer des
Empféangers oder direkt die E-Mail-Adresse ein, oder
wahlen Sie bei den Kontakten eine Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse aus und bestatigen diese durch Driicken
der ENTER-Taste. Oder Sie klicken Auf Menui >
Empféanger > Hinzufiigen, um einen neuen Kontakt
hinzuzuflgen.

3. Geben Sie bei Betr ein Thema fir lhre Nachricht ein.

4. Klicken Sie auf Bild/Video einfligen, um aus dem Fenster
Medien wahlen ein Foto oder Videoclip auszuwahlen und
dieses einzufligen.

5. Geben Sie text ein und fligen Sie Audioclips hinzu, indem
Sie auf die entsprechenden Felder klicken.

6. Klicken Sie auf Senden, um die Nachricht zu versenden.

(o2}
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Notizen: Wenn Sie eine Kopie dieser Nachricht an weitere Personen
versenden mdchten, klicken Sie auf Menii > Sendeoptionen und
makeln Sie in die Felder Cc und Becc. Geben Sie in diese Felder
die Telefonnummer oder die E-Mail-Adresse der Empfanger ein
oder klicken Sie auf Menii > Empféanger > Hinzufiigen, um einen
Empféanger aus der Kontakteliste hinzuzufiigen.
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Im MMS-Fenster werden die folgenden Symbole als
Verknlipfungen verwendet.

¢ Klicken Sie auf <] um zur vorhergehenden Folie zu

makeln.
* Klicken Sie auf B}, um zur vorhergehenden Folie zu
makeln.
(68K, 1/1) @V
Betr: Betr: fun stuff
Bild/Video
einfiigen...
Text einfligen...

\ Audio einfigen... /—/_>
Senden | Menii

Erstellen einer MMS-Nachricht

Erstellen einer MMS-Nachricht mit einer Vorlage

¢ Klicken Sie im leeren MMS-Fenster auf Menii > Vorlage >
Andere Vorlage auswahlen, um mit einer vorgefertigten
Vorlage eine Nachricht zu erstellen.

Notizen: Wenn Sie eine Nachricht als Vorlage speichern oder eine
existierende Nachricht 6ffnen méchten, klicken Sie auf Menii >
Vorlage > Als Vorlage speichern.

Einfiigen eines Fotos oder Videoclips in eine MMS-
Nachricht

Sie kdnnen zu jeder einzelnen Folie im MMS-Fenster ein Foto
oder Videoclip hinzuzufiigen.

1. Klicken Sie auf Bild/Video einfiigen, um ein Foto oder
Videoclip hinzuzufiigen.

2. Wahlen Sie im Fenster Medien wahlen ein Bild oder
Videoclip aus. Dieses ist der Ordner Eigene Bilder, in
dem die Bilder und Videoclips in Miniaturform angezeigt
werden. Wenn Sie in einen anderen Ordner makeln
mochten, der Bilder oder Videos enthalt, klicken Sie auf
Menii > Ordner @ndern.

Austauschen von Nachrichten und Verwenden von Outlook &)
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3. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS ein
Foto oder Videoclip aus und klicken Sie auf Wahlen oder
Menii > Wahlen, um es einzufliigen.

Im Fenster Medien wahlen kdnnen Sie sich die Miniaturbilder in
Listenansicht ansehen. Wenn Sie sich ein Objekt ansehen oder
es léschen mochten, 6ffnen Sie es und klicken Sie auf Menii
und wahlen dort die entsprechende Funktion. Die gedffneten
Fotos/Videoclips kdnnen auch geldscht werden, indem Sie

auf die ZURUCK-Taste driicken. Wenn Sie neue Fotos oder
Videoclips aufnehmen und sofort mit einer Nachricht versenden
mochten, klicken Sie auf Menii > Foto erfassen oder Menii >
Videoaufnahme. Das gerade aufgenommene Foto oder der
Videoclip wird automatisch in die Nachricht eingefugt.
Hinzufligen von vordefiniertem Text zu einer MMS-Nachricht
Sie kdénnen zu jeder Folie Texte aus einer Liste vordefinierter
Worter und Satze, dem so genannten vordefinierten Text,
hinzufiigen.

¢ Klicken Sie im Fenster MMS auf Mentii >
Objekt einfiigen > Vordefinierter Text und klicken
Sie dann auf Wahlen oder Menii > Wahlen, um einen
vordefinierten Text hinzuzufiigen.

(o2}

Notizen: Wenn Sie einen Satz aus der Liste Vordefinierter Text aus und klicken
Sie auf Menii > Bearbeiten oder Menii > Léschen. Wenn Sie einen
neuen Text hinzufiigen mdchten, klicken Sie auf Menii > Neu.

Vordefinierter Text @Y
& Nein.
(=}

Danke.

Bitte tber Handy anrufen.

Rufen Sie mein Biiro an.
1 Wihlen
2 Neu

3 Bearbeiten
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4 Léschen

Wahlen : Vordefinierter Text
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Hinzufiigen eines Audioclips an eine MMS-Nachricht
Sie kénnen zu Thren MMS-Nachrichten Audiodateien hinzufligen.
Sie kénnen jedoch immer nur einen Audioclip pro Folie
hinzufiigen.
1. Klicken Sie auf Audio einfiigen.
Wahlen Sie im Fenster Audio wahlen einen Audioclip aus.

Notizen: StandardmaRig werden alle Audioclips aus dem Ordner Eigene
Sounds im Fenster Audio wahlen angezeigt. Wenn Sie in einen
anderen Ordner wechseln méchten, der Audioclips enthalt, klicken Sie
auf Menii > Ordner dndern.

2. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS
einen Audioclip aus und klicken Sie auf Wahlen oder
Menii > Wahlen, um ihn einzufligen.

Notizen: Bevor Sie den Audioclip einfligen, kdnnen Sie ihn sich anhoren,
indem Sie auf Menii > Wiedergabe klicken.

Sie kdnnen auch einen neuen Audioclip aufnehmen.
Klicken Sie dazu auf Menii > Audio erfassen. Klicken
Sie dann auf Aufnahme, um die Aufnahme zu beginnen,
und auf Stopp, um sie zu beenden. Klicken Sie auf
Wiedergabe, um sich den neu aufgenommenen Audioclip
anzuhoren, und klicken Sie abschliefend auf Fertig.

Der neue Audioclip wird dann in die MMS-Nachricht eingefiigt.
Einstellen der Optionen fiir eine MMS-Nachricht

Wahrend Sie eine MMS-Nacbhricht erstellen, kdnnen Sie die
folgenden Optionen fiir die Nachricht festlegen. Klicken Sie dazu
auf Menii.

Option Funktion

Empfanger Hier kénnen Sie die Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse der Empfanger festlegen.

Objekt Wahlen Sie ein Bild/Video, eine Audiodatei oder einen

einfiigen vordefinierten Text aus.

Erfassen Nehmen Sie hier ein Bild, Video oder eine Audiodatei
auf, die Sie in eine Nachricht einfiigen kénnen.

Anlagen Hier kénnen Sie eine vKarte, einen vKalender oder eine
andere Datei anhangen.

Bild/Video Hier kénnen Sie ein Bild/Video von einer Nachricht

entfernen entfernen.




Audio
entfernen

Hier kdnnen Sie einen Audioclip von einer Nachricht
entfernen.

Text entfernen

Hier kénnen Sie einen Text aus einer Nachricht [6schen.

Folien

Sie kénnen eine Folie hinzufligen, entfernen oder zur
nachsten/vorherigen Folie gehen. Sie kdnnen auch die
Dauer der aktuellen Folie einstellen.

Hintergrund

Wabhlen Sie eine Hintergrundfarbe aus.

Vorlage Erstellen Sie eine Nachricht mit einer vorgegebenen
Vorlage und speichern Sie eine bestehende Nachricht
als Vorlage.

Sendeoptionen | Stellen Sie Gespeichert bis, Zeit der Zustellung

und/oder die Prioritat Ihrer Nachricht ein. Sie kénnen
auch einstellen, dass Sie eine Zustellungsbestatigung
erhalten, wenn der Empfanger die Nachricht erhélt, und
Empfanger eingeben, denen Kopien zugesandt werden
sollen.

Vorschau fur

Gibt Ihre Nachricht wieder, so dass Sie sehen kénnen,

Nachrichten was der Empfanger sehen wird.

Nachricht Senden Sie die Nachricht.

senden

Abbrechen Hier brechen Sie die Erstellung der Nachricht ab und

kehren zuriick zur Seite der MMS-Ordner.

Ansehen von und Antworten auf MMS-
Nachrichten

Empfangen von MMS-Nachrichten

» Kilicken Sie in einem Fenster eines beliebigen MMS-
Ordners auf Menii > Senden/Empfangen.
StandardmaRig werden alle Nachrichten automatisch ins
Telefon heruntergeladen.

Ansehen von MMS-Nachrichten
Sie kdnnen Sie auf verschiedenen Arten MMS-Nachrichten

ansehen.

¢ Drlicken Sie auf die EINGABE-Taste, um sich die
Nachrichten auf dem Telefon anzusehen und anzuhéren.
Klicken Sie auf Pause oder Menii > Stopp, um die
Wiedergabe der Nachricht zu unterbrechen.

300[INO UOA USPUSMIS/ pun USJYoLIYOBN UOA Usyosnelsny o

| 87



6.3

Austauschen von Nachrichten und Verwenden von Outlook

88|

* Klicken Sie auf Menii > Objekt-Ansicht, um sich eine
Liste der in der Nachricht enthaltenen Dateien anzusehen.
Wenn Sie eine Datei 6ffnen mochten, klicken Sie auf
Offnen. Wenn Sie eine Datei speichern méchten,
markieren Sie sie und klicken Sie auf Speichern, Menii >
Audio speichern oder Menu > Foto speichern.

* Sie kdnnen sich jede einzelne in der Nachricht enthaltene
Folie ansehen, indem Sie auf Menii > Weiter klicken.

Beantworten einer MMS-Nachricht

¢ Wenn Sie dem Absender der Nachricht antworten
mochten, klicken Sie auf Menii > Antworten > Antworten.
Wenn Sie allen Personen, die in den Feldern An und CC
aufgelistet sind, eine Antwort senden méchten, klicken Sie
auf Menii > Antworten > Allen antworten. Wenn Sie die
Nachricht an eine andere Person weiterleiten mochten,
klicken Sie auf Menii > Antworten > Weiterleiten.

Verwenden von Kontakten

Die Kontakte sind lhr Adressbuch und Datenspeicher fir

die Personen, mit denen Sie kommunizieren méchten. Hier
kénnen Sie alle Telefonnummern, E-Mail-Adressen und weitere
Informationen wie Geburts- und Jahrestage speichern. Sie
kénnen jedem Kontakt auch ein Bild oder einen Klingelton
zuweisen.

Uber die Kontakteliste kénnen Sie schnell die Verbindung zu
anderen Personen herstellen. Klicken Sie in der Liste auf einen
Kontakt, erhalten Sie eine Zusammenfassung aller zu diesem
Kontakt gespeicherten Daten. Von hier aus kénnen Sie anrufen
oder eine Nachricht versenden.

Wenn Sie auf lhnrem PC Outlook verwenden, kdnnen Sie die
Kontakte des Telefons mit denen des PCs synchronisieren.

Erstellen eines neuen Kontakts
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte > Neu.
2. Geben Sie die Daten des neuen Kontakts ein.
3. Klicken Sie auf Fertig.



Tipp:

« Wenn Sie von jemandem angerufen werden, der noch nicht in der
Kontakteliste steht, konnen Sie aus dem Anrufe einen Kontakt
erstellen, indem Sie auf Menu > Kontakt speichern klicken.

* In der Liste der Kontaktinformationen sehen Sie, wo Sie einem
Kontakt ein Bild oder einen Klingelton hinzufiigen kénnen.

Ansehen und Bearbeiten eines Kontakts

1.
2.

3.

4.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

Klicken Sie auf den Kontakt, dessen Informationen Sie
sich ansehen méchten.

Um die Daten zu bearbeiten, klicken Sie auf Menii >
Bearbeiten.

Klicken Sie abschlieRend auf Fertig.

Anrufen eines Kontakts aus der Kontakteliste

1.
2.
3.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.
Klicken Sie auf den gewlinschten Kontakt.

Driicken Sie auf die SPRECHEN-Taste (Q.). Die
Standardtelefonnummer des Kontakts wird angewahlt.

Tipp:

Wenn Sie nicht die Standardnummer anwahlen méchten, klicken Sie
den Kontakt an, wahlen Sie die gewlinschte Nummer und driicken Sie
dann auf die SPRECHEN-Taste (‘.).

Versenden einer E-Mail an einen Kontakt

1.

2
3.
4

5.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

. Klicken Sie den Kontakt an.

Klicken Sie auf die E-Mail-Adresse.

. Wabhlen Sie das E-Mail-Konto, das Sie verwenden

mochten.

Geben Sie eine Betreffzeile ein, schreiben Sie die
Nachricht und klicken Sie auf Senden.

Versenden einer SMS-Nachricht an einen Kontakt

1.
2.

3.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

Klicken Sie auf den Kontakt und klicken Sie auf Menii >
SMS senden.

Schreiben Sie die Nachricht und klicken Sie auf Senden.

(o2}
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Suchen eines Kontakts
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wenn Sie sich noch nicht in der Namenansicht befinden,
klicken Sie auf Menii > Anzeigen nach > Name.

3. Flhren Sie einen dieser Schritte aus:

* Geben Sie einen Namen oder eine Telefonnummer
des Kontakts ein, bis dieser angezeigt wird. Wenn Sie
z. B. die Ziffer 5 eingeben, werden alle gespeicherten
Namen, die mit dem Buchstaben J, K und L und alle
Telefonnummern, die mit einer 5 beginnen, angezeigt.
Bei der danach eingegebenen Nummer wird die Suche
weiter eingeschrankt. Wenn Sie z.B. “Sandra” suchen,
geben Sie 7, 2, 6, 3, 7, 2 ein, da diese Ziffern mit den
Buchstaben fiir diesen Namen (ibereinstimmen.

* Filtern Sie die Liste nach Kategorien. Klicken Sie in
der Kontakteliste auf Menti > Filter. Klicken Sie dann
auf eine Kategorie, die Sie dem Kontakt zugewiesen
haben. Wenn Sie wieder alle Kontakte sehen mochten,
wahlen Sie Alle Kontakte.

e Suchen Sie den Kontakt nach der Firma. Klicken Sie
in der Kontakteliste auf Menii > Anzeigen nach und
klicken Sie auf Firma. Klicken Sie auf den Eintrag,
dessen Kontakte Sie sich ansehen mochten.

Filtern der Kontakteliste

Wenn Sie die Kontakteliste nach Kategorien filtern, werden die
Kontakte in der Liste angezeigt, denen eine bestimmte Kategorie
zugewiesen wurde.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.
2. Klicken Sie auf Menii > Filter.
3. Klicken Sie auf eine Kategorie.

Zuweisen eines Klingeltons zu einem Kontakt

Sie kénnen jedem Kontakt einen Klingelton zuweisen, sodass
Sie bei einem Anruf gleich héren kénnen, wer Sie anruft.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Klicken Sie auf den Kontakt, dem Sie einen Klingelton
zuweisen mochten.



3. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

4. Klicken Sie auf Rufton anpassen und wahlen Sie einen
Klingelton aus.

5. Klicken Sie auf Fertig.
Zuweisen eines Bilds zu einem Kontakt

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Klicken Sie den Kontakt an.

3. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten.

4. Klicken Sie auf Bild.

5. Klicken Sie auf das Bild, das Sie hinzufiigen mochten.
Versenden der Daten eines Kontakts
Sie kénnen eine Kontaktkarte per MMS an ein anderes Telefon
verschicken.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Kontakte.

2. Wahlen Sie einen Kontakt aus und klicken Sie auf Menu >

Als vCard versenden.

3. Geben Sie in der Zeile An der MMS-Nachricht den
Empfanger ein und klicken Sie auf Senden.

6.4 Verwenden von Aufgaben

Eine Aufgabe ist ein personliches oder arbeitsbezogenes
Projekt, ein Auftrag oder eine Besorgung, das/der/die bis

zur vollstandigen Durchfiihrung verfolgt wird. Eine Aufgabe
kann einmalig sein oder sich wiederholen. Fir Ihre Aufgaben
koénnen Sie Erinnerungen einstellen, die Sie anhand von
Kategorien organisieren konnen. Die Aufgaben werden in
einer Aufgabenliste angezeigt. Uberfallige Aufgaben werden rot
gekennzeichnet.

Erstellen einer Aufgabe
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Aufgaben.

2. Geben Sie in das Feld Neue Aufgabe die Aufgabe ein und
driicken Sie auf die EINGABE-Taste.
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Notizen: < Sie kdnnen die Daten lhres Telefons mit denen des Computers
synchronisieren, sodass Sie sowohl im Telefon als auch auf dem
PC eine aktuelle Aufgabenliste haben.

« Wenn Sie auf dem PC eine neue Aufgabe mit einer Erinnerung
erstellen und dann die Aufgaben mit dem Telefon synchronisieren,
erhalten Sie die Erinnerung zu dem Zeitpunkt, die Sie auf dem PC
festgelegt haben.

Loschen einer Aufgabe
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Aufgaben.
2. Wahlen Sie die Aufgabe aus und klicken Sie auf Menii >
Aufgabe I6schen.
Suchen einer Aufgabe
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Aufgaben.

2. Wenn Sie sich in der Aufgabenliste befinden, gehen Sie so
vor:

¢ Um die Liste zu sortieren, klicken Sie auf Menii >
Sortieren nach und dann auf eine Sortieroption.

* Wenn Sie die Liste nach einer Kategorie filtern
mochten, klicken Sie auf Mentii > Filter und dann auf
die Kategorie, die Sie angezeigt haben mdchten.

Notizen: Kategorien erscheinen nur bei Aufgaben, die mit dem PC
synchronisiert wurden.

Tipp: Wenn Sie die Aufgaben weiter filtern méchten, klicken Sie auf Aktive
Aufgaben oder Erledigte Aufgaben.

Kennzeichnen einer Aufgabe als erledigt
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Aufgaben.
2. Wahlen Sie die Aufgabe und klicken Sie auf Erledigt.



6.5 Verwenden von Sprachnotizen

Mit der Funktion Sprachnotizen kénnen Sie kurze Tonaufnahmen
machen. Die Sprachnotizen befinden sich alle in der Liste Alle
Notizen und werden systematisch als Aufnahme1, Aufnahme2
usw. bezeichnet.
Erstellen einer Sprachnotiz
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Sprachnotizen.
2. Halten Sie das Mikrofon des Telefons an Ihren Mund.
3. Klicken Sie auf Aufnahme und sprechen Sie Ihre
Sprachnotiz.

4. Klicken Sie auf Anhalten, um die Aufnahme der
Sprachnotiz zu stoppen.

(o2}

Loschen einer Sprachnotiz
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Sprachnotizen.
2. Wahlen Sie die Sprachnotiz aus, die geldscht werden soll.
3. Klicken Sie auf Menii > Loschen.
4. Klicken Sie auf Ja.

Notizen: Wenn Sei eine Sprachnotiz mit einem Standardnamen wie
Aufnahme1 I6schen, wird dieser Name frei fur eine neue Sprachnotiz.

Anhoren von Sprachnotizen
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Sprachnotizen.
2. Wahlen Sie die Sprachnotiz aus, die wiedergegeben
werden soll und driicken Sie auf die EINGABE-Taste.

Tipp: Wenn Sie die Wiedergabe stoppen mdchten, klicken Sie wahrend der
Wiedergabe auf Beenden.

Verwenden einer Sprachnotiz als Klingelton
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Sprachnotizen.

2. Wahlen Sie die Sprachnotiz aus und klicken Sie auf
Menii > Als Klingelton verwenden.
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7.1 Benutzen der Kamera und des Video
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Recorder
Fotografieren und Aufnehmen von Videoclips ist mit der
eingebauten Kamera ganz einfach.
Offnen der Kamera und des Video Recorder
Flhren Sie einen dieser Schritte aus:
* Kilicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Kamera.
e Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Video
Recorder.
e Dricken Sie auf die KAMERA-Taste lhres Telefons.
Driicken Sie zum Beenden der Funktion auf die ENDE-Taste ( £7 ).

Benutzen der Kamera

Mit dem Kameraprogramm kénnen Sie Fotos und Videoclips mit
verschiedenen voreingestellten Modi aufnehmen. StandardmaRig
wird die Kamera in dem Aufnahmemodus gestartet, der zuletzt
verwendet wurde. Der aktive Aufnahmemodus wird in der
Titelleiste angezeigt. Wenn Sie in einen anderen Kameramodus
wechseln méchten, gehen Sie in das Fenster Kamera und filhren
Sie einen der folgenden Schritte aus:

* Klicken Sie auf Menii > Aufnahmemodus und wahlen Sie

aus der Liste einen Aufnahmemodus aus.

¢ Klicken Sie auf Menii > Aufnahmemodus > Verwalten und
wahlen Sie einen Aufnahmemodus aus.

¢ Klicken Sie auf Menii > Optionen > Modi und wahlen Sie
einen Aufnahmemodus aus.

Kamera [Video] P Y, [l Kamera [Video] @Yy
Grii.: 176x144 Frei: 08:49 Grii.: 176x144 Frai: 08:48

e R

(1R
iahmemodus »
® 2 Video

\ B
1 . 3 MMS-Video ebung
Y £ 4 Kontakte Bild
\ ; L . lonen
f | - 5 Bildthema
£ Zaom: 1x |

Aufnahme

pr & Videos
6 Verwalten :




Es gibt die folgenden Aufnahmemodi :

Aufnahmemodus Funktion
Foto () Fir die Aufnahme von Standardfotos.
Video (@) ;ﬂ;;ﬂoie Aufnahme von Videoclips mit und ohne

) Eﬂ Fir die Aufnahme von Videoclips, die zum
MMS-Video (12F7) Versenden per MMS geeignet sind.

MPEG-4 (.mp4)
H.263 baseline (.3gp)

. Fir die Aufnahme von Fotos, die geeignet sind,
Kontakt-Bild (%‘) als Identifikation zu einem Kontakt hinzuzufligen.
Bildthema (@) Fir die Aufnahme von Fotos, die in Rahmen

gesetzt werden.
Mit den oben bezeichneten Aufnahmemodi kann die Kamera
Dateien der folgenden Formate aufzeichnen:
Aufnahmetyp Format
Foto JPEG
Video Motion-JPEG AVI (.avi)

usuomjuN4-elpaWN =~

MMS-Video H.263 baseline (.3gp)
MPEG-4 (.mp4)

Symbole, Anzeigen und Schaltflachen im
Kameramodus
* Anzeige des aktuellen Datums- und Uhrzeitstempels.

2005/06/14 09:28 Der Stempel zeigt an, wann (Datum und

Uhrzeit) die Aufnahme gemacht wurde.

* Anzeige der GroRe. size: 160x120 Hier wird BildgroRe
angezeigt, die aufgrund der eingestellten Auflésung
entsteht.

¢ Anzeige des Speicherstatus. free: 887 Hier wird
der aktuelle Speicherstatus des Telefons angezeigt.
Angegeben wird die Anzahl méglicher Fotos bzw. die

maximale Lange eines Videos bei der aktuellen Einstellung

fur Auflésung und Qualitat, bzw. die von lhnen festgelegte

Lange eines Videos.

* Anzeige des Zoomverhaltnisses. zoom: 2.0x / 1.0x Hier

wird das aktuelle Zoomverhaltnis angezeigt.
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Anzeige des Aufnahmestatus. Wenn Sie im Fenster
Kamera auf Aufnahme klicken, driicken Sie auf die
KAMERA- oder EINGABE-Taste. & zeigt an, dass die
Kamera gerade aktiv ist. Entweder wird das gerade
aufgenommene Bild verarbeitet oder ein Videoclip
aufgenommen.

Anzeige fir die Aktivitat der Audioaufnahme (Ein/Aus).
(§)/ ) Hier wird wahrend der Aufnahme eines Videoclips
im Video- oder MMS Video-Aufnahmemodus der
Audiostatus (Ein/Aus) angezeigt.

Anzeige fir den Vorlagenstatus. (1/3) zeigt an, welches
Bild aus einer Gesamtzahl von méglichen Aufnahmen bei
der aktuell eingestellten Vorlage gerade gemacht wird.

Schaltflache zum Wechseln des Zoomverhaltnisses. Wenn
Sie im Vorschaufenster auf .i‘, oder % klicken, wird das
Vorschaubild vergréRert bzw. verkleinert.

EINGABE-Taste. Driicken Sie auf die EINGABE-Taste

des NAVIGATIONSFELDS, um ein Foto aufzunehmen.
Driicken Sie auf diese Taste, um die Aufnahme des Videos
zu starten. Driicken Sie noch einmal auf diese Taste, um
die Aufnahme zu beenden.

NAVIGATIONSFELD. Driicken Sie auf die Auf- oder
Ab-Taste des NAVIGATIONSFELDS, um das Bild zu
vergroRern bzw. zu verkleinern.

KAMERA-Taste. Driicken Sie auf die KAMERA-Taste, um
das Fenster Kamera aufzurufen. Wenn die Kamera bereits
das Fenster Kamera anzeigt, driicken Sie einmal auf
diese Taste, um ein Foto aufzunehmen bzw. die Aufnahme
eines Videoclips zu starten. Wenn sich das Gerat im
Videoaufnahmemodus befindet, konnen Sie auf diese
Taste driicken, um die Aufnahme zu stoppen.

Die Fotoaufnahme-Modi

Wenn Sie im Fotomodus Foto, Kontakte Bild oder Bildthema
arbeiten, konnen Sie ein Foto aufnehmen, in dem Sie auf
Aufnahme klicken. Sie kdnnen fir die Aufnahme auch auf die
KAMERA- oder die ENTER-Taste des NAVIGATIONSFELDS
driicken. Fotos werden im Format JPEG aufgenommen und
gespeichert.



Wenn Sie ein Foto im Modus Bildthema aufnehmen, kénnen
Sie eine voreingestellte Vorlage auswéahlen. Um eine der
verschiedenen Vorlagen zu wahlen, klicken Sie im Fenster
Kamera auf Menii > Vorlage wahlen. Wahlen Sie das
Vorlagenfenster und klicken Sie auf OK. Je nachdem, welche
Vorlage Sie wahlen, miussen Sie eine oder mehrere Aufnahmen
machen.

Der Videoaufnahme-Modus

Um eine Videoaufnahme zu starten, konnen Sie, wenn Sie sich
im Videoaufnahme-Modus befinden, auf Aufnahme klicken

und dann auf die EINGABE-Taste driicken. Oder Sie drlicken
auf die KAMERA-Taste des Telefons (wahlweise auch mit
Audioaufnahme). Um die Videoaufnahme zu stoppen, klicken
Sie entweder auf Stopp, oder Sie driicken ein zweites Mal auf
die EINGABE- oder die KAMERA-Taste. Standardmafig wird im
Vorschaufenster das erste Bild des aufgezeichneten Videoclips
angezeigt.

Wenn Sie vor der Aufnahme das Dateiformat, die Auflésung und
die Aufnahmedauer (in Form einer Zeitangabe oder Dateigrofie)
festlegen moéchten, klicken Sie im Fenster Kamera auf Menii >
Optionen > Modi.

Als Verschlisselungsformat kénnen Sie im Fenster
Kameraeinstellungen Motion-JPEG AVI, MPEG-4 und H.263
wahlen.

Der MMS-Videoaufnahme-Modus

Um die Aufnahme eines Videoclips im MMS-Videoaufnahme-
Modus zu starten, klicken Sie im Fenster Kamera auf
Aufnahme. Sie konnen fir die Aufnahme (wahlweise auch mit
Audioaufnahme) auch auf die EINGABE- oder die KAMERA-
Taste des Telefons driicken. Um die Videoaufnahme zu stoppen,
klicken Sie entweder auf Stopp, oder Sie driicken ein zweites
Mal auf die EINGABE- oder die KAMERA-Taste.

Die Aufnahmedauer eines MMS-Videos ist festgelegt.

Die Aufnahme wird automatisch dann gestoppt, wenn die
vorgegebene Lange erreicht ist. Sie kann jedoch auch
manuell zu jedem beliebigen Zeitpunkt angehalten werden.
In der rechten oberen Ecke des Monitors wird die mogliche
Aufnahmedauer angezeigt.
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Sie kénnen festlegen, ob das Format H.263 oder MPEG-4 fiir
die Verschliisselung verwendet werden soll. Klicken Sie dazu
im Fenster Modi auf Menii > Optionen > Modi. Fir MMS ist
H.263 (3GP) am besten geeignet. Wenn Sie eine Videodatei
aufgenommen haben, klicken Sie auf Menii > Senden > per
E-Mail. Wahlen Sie dann im Fenster Messaging die Option
MMS, um die Datei per MMS zu versenden.

Die Zoomfunktion

Bevor Sie ein Foto oder einen Videoclip aufnehmen, kénnen

Sie das Aufnahmemotiv vergréRern, um das Aufnahmeobjekt
naher “heranzuholen”, oder verkleinern und damit weiter in den
Hintergrund riicken. Driicken Sie zum VergréRern der Aufnahme
in allen Aufnahme-Modi auf dem NAVIGATIONSFELD auf die
Auf-Taste, zum Verkleinern auf die Ab-Taste. Oder Sie klicken
auf Menii > Zoom und wéhlen ein Zoomverhaltnis aus.

Der Zoombereich der Kamera fiir ein Bild oder Video hangt vom
Aufnahmemodus und der -gréRRe ab. Nachfolgend sehen Sie
eine Zusammenfassung.

Aufnahmemodus | Einstellen der Zoombereich
AufnahmegroRe
Video und MMS Mittel (176 x 144) 1,0x bis 2,0x
Video
Klein (128 x 96) 1,0x bis 2,0x
Foto 1M (1280 x 1024) 1,0x bis 2,0x
Grol} (640 x 480) 1,0x bis 2,0x
Mittel (320 x 240) 1,0x bis 4,0x
Klein (160 x 120) 1,0x bis 8,0x
Kontakt-Bild VollbildgroRe (240x266) | 1,0x bis 4,0x
Bildthema Bestimmt von der Abhangig von der GroRe
verwendeten Vorlage der gerade verwendeten
Vorlage

Die verfligbaren AufnahmegréRen héngen bei bestimmten
Aufnahmeformaten auch vom Aufnahmemodus ab. Der
Zoombereich wurde auf der Grundlage der folgenden
Verhaltnisse berechnet:

¢ 1,0x = normale GréRe (kein Zoom)

e 2,0x = zweifache VergroRerung



e 4,0x = vierfache VergréfRerung
e 8,0x = achtfache Vergroéferung

Das Menu Kamera

Wenn Sie im Fenster Kamera auf Menii klicken, konnen Sie
verschiedene Aufnahmemodi auswahlen und fir jeden dieser
Modi die Einstellungen andern. Nachfolgend finden Sie eine
Liste der MenUoptionen.

Option Funktion

Aufnahmemodus | Wahlen Sie ein Aufnahmemodus und legen Sie
die Optionen flir den gerade gewahlten Modus
fest. Klicken Sie auf Menii > Aufnahmemodus >

Verwalten.

Zoom VergroRert oder verkleinert das Bild oder Video, das
aufgenommen werden soll.

Umgebung » Legen Sie firr das Video die Umgebungsbedingungen

wie Tageslicht, Nacht, Graustufen usw. fest.

Passen Sie die Anzeigeeigenschaften der Kamera
an. Dazu gehoren Helligkeit, Gamma, Farbton und
Sattigung. Klicken Sie dazu auf Menii > Umgebung
> Ansicht einstellen. Wahlen Sie eine dieser
Eigenschaften, indem Sie auf £7F klicken und den
Regler durch Klicken auf doder verschieben,

um den Wert zu andern. Die Kamera zeigt sofort
alle Anderungen an. Klicken Sie auf OK, um die
Einstellungen zu speichern.

Klicken Sie auf Menii > Standard
wiederherstellen, um die Einstellungen der Kamera
wieder auf ihre Standardwerte zuriickzusetzen.

Optionen Konfigurieren Sie die Aufnahmeeinstellungen.

Bilder & Videos | Offnen Sie das Fenster Bilder & Videos.

Das Menii Optionen

Bevor Sie ein Foto oder Videoclip in einem beliebigen
Aufnahmemodus aufnehmen, klicken Sie auf Menii > Optionen,
um das Optionsfenster zu 6ffnen. Im Optionsfenster konnen Sie
die Aufnahmeeinstellungen konfigurieren.

Die folgenden Einstellungen kdnnen Sie im Optionsfenster
konfigurieren.

usuomjuN4-elpaWN =~
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Option

Funktion

Allgemein

Festlegen des Speicherorts, Vornehmen von
Flimmereinstellungen, Aktivieren der Vorschau und
deaktivieren des Auslosertons.

Zahler

Zum Zurlcksetzen der Zahler fir aufgenommene Fotos und
Videoclips.

Foto

Konfigurieren der Einstellungen von Bildqualitat,

Festlegen von Dateibezeichnungsvorgaben, Festlegen der
Speicherordner fir Vorlagen und Aktivieren des Datums- und
Uhrzeitstempels auf Aufnahmen.

Video

Aktivieren/Deaktivieren der Audioaufnahme wahrend der
Aufnahme eines Videoclips und Festlegen der Dateibezeich
nungsvorgaben.

Modi

Wechseln zwischen den Aufnahmemodi und Konfigurieren
der Einstellungen in jedem Modus. Sie kdnnen die folgenden
Einstellungen konfigurieren:

Das Verschliisselungsformat und die Auflésung im
Fotoaufnahme-Modus.

Das Verschlisselungsformat, die Auflésung und die
zeitliche Aufnahmevorgabe in Videoaufnahmemodus.
Das Verschlusselungsformat und die Auflésung im MMS
Videoaufnahme-Modus.

Das Verschlusselungsformat fur die Aufnahmemodi
Kontakt-Bild und Bildthema.

Info

Zeigt die Programmversion und Informationen zum Copyright an.

Verwenden des Uberpriifungsfensters

Wenn Sie im Fenster Kamera auf Menti > Optionen >
Allgemein klicken, sehen Sie, dass das Kontrollfeld bei Nach
Aufnahme ansehen standardmagig markiert ist, sodass

Sie sich das Bild oder den Videoclip nach der Aufnahme im
Vorschaufenster ansehen kénnen.

In der Titelleiste des Vorschaufensters werden der Zoom- und
Schwenkmodus angezeigt. Driicken Sie auf die EINGABE-
Taste, um zwischen diesen zwei Modi zu wechseln. Im Modus
Kamera [Zoom] kénnen Sie auch auf @& und % klicken, um
das Bild im Vorschaufenster zu vergrof3ern oder verkleinern.
Im Kamera [Schwenken] kénnen Sie mit den Tasten des
NAVIGATIONSFELDS die Anzeige eines grof3en Bilds
schwenken und die Position des Bilds andern.




7.2 Verwenden von Bilder & Videos

Im Mendi Bilder & Videos kénnen Sie sich Ihre Fotos und

Videoclips auf Inrem Telefon ansehen. Die Fotos lassen sich

sogar als Bildschirmprasentation wiedergeben, auf andere

Telefons Ubertragen, mit einem Messaging-Programm

versenden, bearbeiten oder als Hintergrundbild fiir die Startseite

einrichten.

Kopieren eines Bilds oder Videoclips auf das Telefon

Sie kénnen Bilder von Ihrem PC auf das Telefon kopieren und

sie sich dort ansehen.

* Kopieren Sie die Bilder und Videodateien von lhrem PC

oder einer Speicherkarte in den Ordner Eigene Bilder des
Telefons.

Weitere Informationen zum Kopieren von Dateien vom PC auf
das Telefon erhalten Sie bei der ActiveSync-Hilfe auf dem PC.

Notizen: Sie kdnnen Bilder und Videodateien auch mit einer Speicherkarte von
lhrem PC auf das Telefon kopieren. Setzen Sie die Speicherkarte in
den Speicherkartensteckplatz des Telefons ein und kopieren Sie die
Dateien, die Sie zuvor vom PC in einen bestimmten Ordner auf der
Speicherkarte kopiert haben.

Bilder & Videos
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Bearbeiten eines Bilds

Sie kénnen lhre Bilder drehen, beschneiden und die Helligkeit,
Farben und den Kontrast andern.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

2. Wahlen Sie das Bild aus, das Sie bearbeiten mochten und
klicken Sie auf Ansicht.

. Klicken Sie auf Menii > Bearbeiten und flihren Sie einen
der folgenden Schritte aus:

¢ Wenn Sie ein Bild um 90° drehen mochten, klicken Sie
auf Menii > Drehen.

¢ Wenn Sie ein Bild beschneiden mochten, klicken
Sie auf Menii > Kiirzen. Verschieben Sie den
Cursor auf die erste Ecke des Zuschneidebereichs
und klicken Sie auf Weiter. Wahlen Sie die zweite
Ecke des Zuschneidebereichs und klicken Sie auf
Fertig oder auf Zuriick, um zum vorherigen Fenster
zurtickzukehren und erneut zu wahlen.

* Wenn Sie die Helligkeit und den Kontrast eines
Bilds &ndern mochten, klicken Sie auf Menii >
AutoKorrektur.

4. Klicken Sie auf Menii > Speichern unter, um das
bearbeitete Bild unter einem neuen Namen oder an einem
anderen Ort zu speichern.

\l
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Notizen: Um einen Bearbeitungsschritt rlickgéngig zu machen, klicken
Sie auf Menii > Riickgédngig. Um alle nicht gespeicherten
Bearbeitungsschritte riickgangig zu machen, klicken Sie auf Menii >
Abbrechen.

Einstellen eines Bilds als Hintergrund der Startseite

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

2. Wahlen Sie das Bild aus, das als Hintergrund verwendet
werden soll.

3. Klicken Sie auf Ansicht.
Klicken Sie auf Menii > Als Startseite verwenden.

5. Wahlen Sie den Anzeigebereich aus und klicken Sie auf
Weiter.

>
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6.

Stellen Sie die Transparenz ein. Wahlen Sie einen
héheren Prozentsatz, wenn das Bild transparenter sein
soll, und einen niedrigeren Prozentsatz, wenn das Bild
weniger transparent sein soll.

7. Klicken sie auf Fertig.
Wiedergeben von Bildern

1.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

Die Bilder im Ordner Eigene Bilder werden standardmaRig
als Miniaturbilder angezeigt.

Wabhlen Sie ein Bild aus und klicken Sie auf Ansicht.
Wenn Sie ein Bild nicht im Ordner Eigene Bilder finden
koénnen, klicken Sie auf Menii > Ordner > Mein Gerat, um
zu den anderen Ordnern zu wechseln.

Wiedergeben von Videos

1.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

Die Videodateien werden mit einem JE| gekennzeichnet
als Miniaturbilder dargestellt.

Wabhlen Sie ein Video aus und klicken Sie auf Abspielen,
um es mit dem integrierten Windows Media abzuspielen.

Wiedergeben einer Bildschirmprasentation

Sie kénnen sich die Bilder auf dem Telefon als
Bildschirmprasentation ansehen. Die Bilder werden als Vollbilder
nacheinander in einem zeitlichen Abstand von 5 Sekunden
wiedergegeben.

1.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

2. Klicken Sie auf Menii > Bildschirmpréasentation.

Notizen: Sie kdnnen festlegen, in welcher GroRe die Bilder bei der

Bildschirmpréasentation wiedergegeben werden sollen. Klicken Sie auf
Menii > Optionen, wahlen Sie Bildschirmprasentation und wahlen
Sie entweder Hochformat oder Querformat. Sie kdnnen Ihr Telefon
so konfigurieren, dass ein Bildschirmschoner gestartet wird, wenn es
an einen PC angeschlossen und 2 Minuten lang im Leerlauf ist.

Starten der Kamera von Bilder & Videos aus

Klicken Sie im Ordner Eigene Bilder auf Kamera.

usuomjuN4-elpaWN =~
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Loschen eines Bilds oder Videoclips
¢ Wahlen Sie im Fenster Bilder & Videos ein Foto oder
Videoclip aus und klicken Sie auf Menii > Léschen.
Klicken Sie auf Ja, um das Léschen zu bestatigen.
Versenden von Bildern und Videoclips per E-Mail
Sie kénnen die Bilder und Videoclips per E-Mail an andere
Telefone versenden.
1. Zunachst missen Sie das Messaging einrichten, um
Nachrichten senden und empfangen zu kénnen.
2. Wahlen Sie im Fenster Bilder & Videos das Objekt aus,
das Sie versenden mdchten.
3. Klicken Sie auf Menii > Senden.
4. Wahlen Sie im Fenster Messaging die Option
Outlook-E-Mail und klicken Sie auf Auswahlen.
Dabei wird eine neue Nachricht erstellt, wobei das Objekt
als Anhang angefuigt ist.
5. Geben Sie nun den Namen und ein Betreff ein und klicken
Sie auf Senden.

Beim nachsten Synchronisieren des Telefons wird die
Nachricht versendet.

Notizen: Bilder und Videoclips werden automatisch gespeichert, bevor sie
versendet werden.

Ubertragen von Bildern

Sie kénnen lhre Bilder Uber die Infrarotschnittstelle an lhre
Familie und Freunde versenden.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

2. Wahlen Sie das Bild aus, das ubertragen werden soll.
3. Klicken Sie auf Menii > Ubertragen.

4. Wahlen Sie das Gerét aus, auf das Sie das Bild
Ubertragen méchten.

5. Klicken Sie auf Ubertragen.
Zuweisen von Bildern zu Kontakten
Sie kdnnen einem Kontakt ein Bild zuweisen, sodass Sie den
Kontakt jederzeit ganz einfach zuordnen kénnen.

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.



Wabhlen Sie das Bild aus, das Sie einem Kontakt zuweisen
mochten.

Klicken Sie auf Menii > In Kontakt speichern.

Wabhlen Sie den Kontakt aus und klicken Sie auf
Auswabhlen.

Anpassen der Kameraoptionen

1.

2.

3.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere > Bilder
& Videos.

Wabhlen Sie die Bilder aus, fiir die Sie die erweiterten
Optionen konfigurieren méchten.

Klicken Sie auf Menii > Optionen.

Wabhlen Sie im Optionsfenster Allgemein oder
Bildschirmprasentation und driicken Sie auf die
EINGABE-Taste.

Wenn Sie im Optionsfenster die Option Allgemein
wahlen, kdnnen Sie folgendes tun:

* Die BildgréRe so verringern, dass die Fotos beim
Versenden per E-Mail schneller Gibertragen werden.

* Die Richtung festlegen, in die ein Bild gedreht werden
soll.

Wenn Sie im Optionsfenster die Option

Bildschirmprasentation wahlen, kdnen Sie folgendes

tun:

* Die Ansichtseinstellungen fir die Wiedergabe einer
Bildschirmpréasentation festlegen.

* Den Bildschirmschoner aktivieren.

Angel

2 Ubertragen...
3 In Kontakt speichern...

4 Léschen

5 Bearbeiten »
6 Bildschirmprasentation

| 7 Ordner »
& Optionen

BN \vend Bilder & Videos
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Mit Microsoft® Windows Media™ Player Mobile fiir Smartphone
kénnen Sie digitale Audio- und Videodateien wiedergeben,

die sich im Telefon oder auf einem Netzwerk, z. B. auf einer
Website, gespeichert sind.

In dieser Dokumentation wird die Version des Windows Media
fur Windows-gestutzte PCs “Desktop-Player”, und die Version flr

Smartphone “Gerate-Player” bezeichnet.

Die folgenden Dateiformate werden von dieser Version des

Windows Media Mobile unterstutzt.

Unterstiitzte Formate

Dateierweiterungen

Video

« Windows Media Video .wmy, .asf
* MPEG4 Simple Profile .mp4

* H.263 .3gp

« Motion JPEG .avi
Audio

* Windows Media Audio .wma

- MP3 .mp3

« MIDI .mid, .midi, .rmi
* AMR Narrow Band .amr

* AMR Wide Band .awb

< AAC .mda




Die Bedientasten

StandardmaRig werden diese Hardwaretasten den Funktionen
von Windows Media Mobile zugewiesen.

Funktion

Taste

Wiedergabe oder Pause

EINGABE

Zu einer vorhergehenden Datei springen

NAVIGATIONSFELD Links

Zur nachsten Datei springen

NAVIGATIONSFELD Rechts

Lautstarke erhéhen NAVIGATIONSFELD Auf
Lautstarke verringern NAVIGATIONSFELD Ab
Ausschalten des Tons (Stumm) #
Wahrend der Wiedergabe eines Videos in |0
den Vollbildmodus wechseln
Leistung andern

Schneller Vorlauf

*

NAVIGATIONSFELD Rechts
(gedrickt halten)
NAVIGATIONSFELD Links
(gedriickt halten)

Schneller Riicklauf

Die Fenster und Meniis
Windows Media besteht aus drei Hauptfenstern:

Das Fenster Wiedergabe. In diesem Standardfenster

befinden sich die Bedientasten (Wiedergabe, Pause, Nachstes,
Vorhergehendes und Lautstérke) und das Wiedergabefenster.
Sie kénnen die dulRere Erscheinungsform dieses Fensters
andern, indem Sie ein anderes Skin wahlen.

Das Fenster Aktuelle Wiedergabe. In diesem Fenster wird die
Wiedergabeliste der Aktuellen Wiedergabe angezeigt. Diese
spezielle Wiedergabeliste enthalt die aktuelle Wiedergabeliste
und alle Dateien, die fir die Wiedergabe in der Warteschleife
stehen.

Das Fenster Bibliothek. In diesem Fenster kénnen Sie schnell
lhre Audio- und Videodateien und Wiedergabelisten auffinden.
Es enthalt die Kategorien Eigene Musik, Eigene Videos, Eigene
Filme und Eigene Wiedergabelisten.

Am unteren Rand jedes Fensters befindet sich eine Schaltflache
mit der Bezeichnung Menii. Die Befehle in diesem Meni hangen
vom Fenster ab, das gerade angezeigt wird.
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Menii im Fenster Wiedergabe
Wenn das Fenster Wiedergabe angezeigt wird, erscheinen im

Menii diese Optionen.

Option Funktion

Bibliothek Offnen Sie das Fenster Bibliothek, sodass
Sie eine Datei fir die Wiedergabe auswahlen
konnen.

Wiedergabe/Pause Starten/Unterbrechen der Wiedergabe.

Beenden Beenden der Wiedergabe.

Zuféllige Wiedergabe/
Wiederholen >
Zufallige Wiedergabe

Gibt die Elemente in der Aktuellen Wiedergabe
der Wiedergabeliste in zufélliger Reihenfolge
wieder.

Zuféllige Wiedergabe/
Wiederholen >
Wiederholen

Wiederholt die Wiedergabe der Elemente
in der Aktuellen Wiedergabe in der
Wiedergabeliste.

Vollbild Wenn ein Video wiedergegeben wird, erscheint
es auf dem gesamten Bildschirm.
Optionen Hier kénnen Sie verschiedene Funktionen in

Windows Media Mobile wie Netzwerk, Skin
und Hardwaretasten einstellen.

Eigenschaften

Zeigt Informationen Uber die gerade
wiedergegebene Datei an.

Info

Zeigt Informationen iber Windows Media
Mobile wie die Versionsnummer an.




Menii im Fenster Aktuelle Wiedergabe

Wenn das Fenster Aktuelle Wiedergabe angezeigt wird,
erscheinen im Menii diese Optionen.

Option Funktion

Bibliothek Offnen Sie das Fenster Bibliothek, sodass
Sie eine Datei fur die Wiedergabe auswahlen
kénnen.

Nach oben Das ausgewahlte Objekt wird in der
Reihenfolge der Wiedergabeliste nach oben
verschoben.

Nach unten Das ausgewahlte Objekt wird in der Reihenfolge

der Wiedergabeliste nach unten verschoben.

Aus Wiedergabeliste
entfernen

Das ausgewahlte Objekt wird aus der
Wiedergabeliste entfernt.

Zufallige Wiedergabe/
Wiederholen >
Zufallige Wiedergabe

Gibt die Elemente in der Aktuellen Wiedergabe
der Wiedergabeliste in zufélliger Reihenfolge
wieder.

Zufallige Wiedergabe/
Wiederholen >
Wiederholen

Wiederholt die Wiedergabe der Elemente
in der Aktuellen Wiedergabe in der
Wiedergabeliste.

uauonun4-eipawny - ~J

Aktuelle Liste I6schen

Aus der Wiedergabeliste Aktuelle Wiedergabe
werden alle Objekte geldscht.

Fehlerdetails

Hier werden Fehlerinformationen tiber

das ausgewahlte Objekt angezeigt (wenn
Fehlerdetails vorhanden sind, wird das durch
ein Ausrufungszeichen gekennzeichnet).

Eigenschaften

Zeigt Informationen Uber die ausgewahlte
Datei an.
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Menii im Fenster Bibliothek

Wenn das Fenster Bibliothek angezeigt wird, erscheinen im
Menii diese Optionen.

Option Funktion

Warteschlange Flgt die ausgewahlten Objekte an das Ende
der aktuellen Wiedergabeliste (Aktuelle
Wiedergabe).

Aus Bibliothek Loscht die ausgewahlten Objekte aus der

16schen Bibliothek.

Aktuelle Wiedergabe | Zeigt die Wiedergabeliste Aktuelle Wiedergabe
an.

Bibliothek > Wechselt zwischen Bibliotheken wie Eigenes

Bibliotheksname Gerat und Speicherkarte.

Bibliothek Flgen Sie neue Objekte zur Bibliothek hinzu,

aktualisieren indem das Telefon oder die Speicherkarte
durchsucht werden.

Datei 6ffnen Dateien, die sich im Telefon oder auf der
Speicherkarte, nicht jedoch in der Bibliothek,
befinden, werden gedffnet und wiedergegeben-.

URL 6ffnen Eine Datei in einem Netzwerk, z. B. dem
Internet, wird wiedergegeben.

Eigenschaften Zeigt Informationen Uber die ausgewahlte Datei an.

Uber Lizenzen und geschiitzte Dateien

Es gibt Dateiinhalte (wie digitale Mediendateien aus dem
Internet, CD-Tracks und Videos), die mit Lizenzen vor einer
gesetzlich unzuldssigen Verteilung und Verbreitung geschutzt
werden. Lizenzen werden mit der DRM-Technologie erstellt und
verwaltet. Es ist eine Technologie zum Sichern von Inhalten
und der Zugriffsrechte. Mdglicherweise kdnnen einige Dateien,
die Sie ins Telefon kopiert haben, wegen der Lizenzen dort
nicht wiedergegeben werden. Mit Lizenzen geschitzte Dateien
werden auch “geschiitzte Dateien” bezeichnet.

Wenn Sie eine geschiitzte Datei von lhrem PC in das Telefon
kopieren mdchten, miissen Sie mit dem Desktop Player die
Datei in das Telefon synchronisieren (sodass Sie die Datei nicht
aus einem Ordner des PCs in das Telefon verschieben miissen).
Dadurch wird sichergestellt, dass die Lizenz zusammen mit

der geschitzten Datei kopiert wird. Weitere Informationen zum
Synchronisieren von Dateien auf Ihrem Telefon und anderen
mobilen Geraten finden Sie in der Desktop Player-Hilfe.



Notizen: Sie kdnnen sich den Schutzstatus einer Datei bei ihren Eigenschaften
ansehen (Menii > Eigenschaften).

Wiedergeben von Medien

Wiedergeben von Medien auf dem Telefon

In der Bibliothek konnen Sie Musiktitel, Videos und
Wiedergabelisten finden und wiedergeben, die im Telefon oder
einer austauschbaren Speicherkarte gespeichert sind.

1. Um das Fenster Bibliothek zu 6ffnen, klicken Sie auf
Menii > Bibliothek.

2. Falls nétig, klicken Sie im Fenster Bibliothek auf Menti >
Bibliothek und wahlen Sie dann eine Bibliothek aus (z. B.
Speicherkarte).

3. Wahlen Sie eine Kategorie (z. B. Eigene Musik oder
Eigene Wiedergabelisten), wahlen Sie einen Eintrag aus,
der wiedergegeben werden soll (z. B. ein Titel, Album oder
Kunstlername) und klicken Sie auf Wiedergabe.

Notizen: Wenn Sie eine Datei wiedergeben méchten, die im Telefon
gespeichert ist, sich aber nicht in der Bibliothek befindet, klicken Sie
im Fenster Bibliothek auf Menii > Datei 6ffnen. Wahlen Sie den
Eintrag aus, der wiedergegeben werden soll (z. B. eine Datei oder ein
Ordner) und klicken Sie auf Wiedergabe.

Wiedergeben von Medien, die sich in einem Netzwerk
befinden
Um einen Titel oder ein Video abzuspielen, der im Internet oder
in einem Netzwerkserver gespeichert ist, verwenden Sie den
Befehl URL 6ffnen.
1. Um das Fenster Bibliothek zu 6ffnen, klicken Sie auf
Menii > Bibliothek.
2. Klicken Sie auf Menii > URL 6ffnen.
3. Fulhren Sie einen dieser Schritte aus:
* Geben Sie bei URL eine Netzwerkadresse ein.
* Wahlen Sie bei Verlauf eine URL aus, die Sie kiirzlich
verwendet haben.

Notizen: Wenn Sie Medien abspielen méchten, die sich in einem Netzwerk
befinden, muss das Telefon mit dem Netzwerk verbunden sein.
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Kopieren von Dateien ins Telefon

Wenn Sie Mediendateien vom PC ins Telefon synchronisieren
(kopieren) mochten, verwenden Sie die Funktion Sync der
Desktop-Version des Windows Media. Mit Sync kénnen Sie
sicher stellen, dass geschitzte Dateien und Bilder (fuir Skins)
richtig ins Telefon kopiert werden.

Automatisches Synchronisieren von Inhalten mit dem
Telefon

1. Starten Sie auf lnrem PC Windows Media.

2. Setzen Sie eine Speicherkarte mit 32 MB oder mehr
Kapazitat in das Telefon ein und schlie3en Sie das Telefon
an den PC an.

Auf dem PC wird der Assistent fir Gerate-Setup gedffnet.

4. Klicken Sie im Assistenten auf Automatisch

und markieren Sie die Option Anpassen der
Wiedergabelisten, die synchronisiert werden und
wahlen Sie die Wiedergabelisten aus, die synchronisiert
werden sollen.

5. Klicken sie auf Fertig.

6. Die Dateien des Telefons werden synchronisiert. Wenn
Sie das Telefon das nachste Mal an den PC anschlieRen,
wahrend die Desktop-Version des Windows Media |auft,
wird die Synchronisation automatisch gestartet.

N
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Notizen: -+ Verwenden Sie immer die Desktop-Version des Windows Media
10, um die Daten des Telefons zu synchronisieren (kopieren).
Verwenden Sie z. B. nicht Windows Explorer, um die Dateien von
lhrem Computer ins Telefon zu verschieben.

Synchronisieren Sie die Dateien immer auf eine Speicherkarte, die
sich im Telefon befindet. Synchronisieren Sie die Dateien nicht auf
Speicherkarten, die sich in einem Kartenleser befinden.

Audiodateien werden schneller kopiert, wenn der Desktop

Player so konfiguriert ist, dass er automatisch die Qualitat der
Audiodateien festlegt, die ins Telefon kopiert werden sollen. Weitere
Informationen finden Sie in der Desktop Player-Hilfe.

Die Desktop-Version von Windows Media 10 ist nur fir Computer
verfligbar, die mit Windows XP laufen. Wenn |hr PC nicht mit
Windows XP lauft, kdnnen Sie lhre Audio- und Videodateien mit der
Funktion Auf CD oder Gerét kopieren von Windows Media der
Serie 9 ins Telefon kopieren.
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 Die Desktop-Version von Windows Media der Serie 9 ist nicht

mit allen Funktionen ausgestattet, tiber die Windows Media 10
verfugt. Z.B. unterstitzt Desktop-Version von Windows Media 9
nicht die automatische Synchronisierung, die Synchronisierung von
Wiedergabelisten, die Synchronisierung von Alben oder TV-Shows,
die von einem Computer aufgezeichnet wurden, der mit Windows
XP Media Center Edition lauft.

Weitere Informationen zur Funktion Kopieren auf CD oder Gerat
finden Sie in der Desktop-Version von Windows Media 9, wenn Sie
auf F1 driicken.

Andern der Erscheinungsform des Players
Sie kénnen die dulRere Erscheinungsform des
Wiedergabefensters andern, indem Sie ein anderes Skin
wahlen.
1. Driicken Sie auf die ZURUCK-Taste, um in das
Wiedergabefenster zu wechseln.
2. Klicken Sie auf Menii > Optionen > Designs.

3. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS ein
Skin aus.

4. Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: + Neue Skins kénnen Sie auf der Website WMplugins.com (http://
www.wmplugins.com) herunterladen.

Wenn Sie sich ein Skin auf den Computer heruntergeladen haben,
muss dieser gegebenenfalls entzippt werden. Kopieren Sie dann
die Dateien mit den Endungen .skn und .bmp mit ActiveSync

ins Telefon (z. B. in das Verzeichnis des Telefons Smartphone\
Programme\Windows Media). Damit die Skins auch in der
Registerkarte Designs erscheinen, dirfen die Skins nicht im Ordner
Windows des Telefons gespeichert werden.

Verwendbarkeit fiir Personen mit Handicaps

Microsoft hat sich dazu verpflichtet, die Produkte und Dienste
fur Jeden zuganglich zu machen. Viele zusétzliche Funktionen
wurden in die Produkte von Microsoft integriert, so z. B.
Funktionen fiir Personen, die Schwierigkeiten beim Bedienen
einer Tastatur oder einer Maus haben, die blind oder stark
fehlsichtig, taub oder schwerhdérig sind. Weitere Informationen
zu den folgenden Themen finden Sie auf der Microsoft Website
im Bereich Accessibility (Eingabehilfen) (http://www.microsoft.
com/enable/).
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* Accessibility (Eingabehilfen) bei Microsoft Windows

¢ Anpassen von Microsoft-Produkten fiir Personen mit
Handicaps

* Kostenlose Schritt-flr-Schritt-Anleitungen

¢ Microsoft-Dokumentationen in alternativen Formaten
* Hilfstechnolgien fir Windows

* Kundendienst fur hérgeschadigte und taube Personen

Notizen: Die Informationen in diesem Abschnitt betreffen nur Nutzer, die
Microsoft-Produkte in den USA lizenzieren. Wenn Sie dieses Produkt
auBerhalb der USA erworben haben, enthalt die Verpackung eine
Informationskarte mit Angaben tber Tochtergesellschaften und
Kontaktadressen, die fiir Produkte und Dienste in Ihrem Bereich gliltig
sind.

Problembehebung

Wenn Sie bei der Verwendung von Windows Media Mobile auf
Probleme stofRen sollten, gibt es im Internet eine Reihe von
Quellen, die Ihnen bei der Lésung der Probleme helfen kénnen,
darunter auch eine Liste der Haufig gestellten Fragen (FAQ).
Weitere Information dazu erhalten Sie auf der Microsoft Website
zur Problembehebung bei Windows Media Mobile (http://www.
microsoft.com/windows/windowsmedia/player/windowsmobile/
troubleshooting.aspx).



7.4 Verwenden des MIDlet Manager

MIDlets sind Java-gestiitzte Anwendungen, die auf mobilen
Geraten laufen konnen. lhr Telefon unterstiitzt Java 2 Edition,
J2ME. Mit dem MIDlet Manager kdnnen Sie Java-gestitzte
Anwendungen wie Spiele und Werkzeuge herunterladen, die
speziell fir mobile Gerate entwickelt wurden. Mit dem Java
MIDlet Manager haben Sie die Mdglichkeit, sich zusatzliche
J2ME-Anwendungen aus dem Internet zu installieren und zu
verwalten.
Installieren von MIDlets aus dem Internet
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.
Das Fenster Java Apps erscheint.
2. Klicken Sie auf Meni > Installieren > Suchen, um
Internet Explorer Mobile zu 6ffnen.
3. Suchen Sie, wahrend Sie mit dem Internet verbunden
sind, die MIDlet/MIDlet-Suite.
4. Wahlen Sie die MIDlet/MIDlet-Suite aus, die Sie
herunterladen mochten.
5. Um die MIDIet/MIDlet-Suite zu installieren, klicken Sie auf
Ja.
6. Klicken Sie auf Fertig, um die Installation zu bestatigen.
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Notizen: < Die Installation kann jederzeit abgebrochen werden.

¢ Heruntergeladene MIDlets werden automatisch im Ordner Eigene
Dokumente gespeichert.

Installieren von MIDlets von einem PC

Sie kénnen die MIDlets/MIDlet-Suites auch von einem PC auf
das Telefon laden. Dazu bendtigen Sie das USB-Sync-Kabel,
die Infrarot- oder die Bluetooth-Verbindung. MIDlets, die Sie
Uber die Infrarot- oder Bluetooth-Schnittstelle oder als E-Mail-
Anhang auf das Telefon geladen haben, werden automatisch
im Ordner Eigene Dokumente gespeichert. Die MIDlet-Dateien,
die von einem PC auf das Telefon geladen werden, kénnen
auch in jeden der folgenden temporaren Ordner des Telefons
gespeichert werden, aus denen der MIDlet Manager sie
installieren kann.
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Geratespeicher: ../Smartphone/My Documents\My Midlets
Speicherkarte: ../Smartphone/Speicherkarte

Notizen: Wenn der Ordner My Midlets nicht im Ordner My Documents existiert,

konnen Sie selbst einen Ordner mit diesem Namen erstellen. Der
Ordner mit dem Namen Speicherkarte erscheint automatisch, sobald
Sie eine Speicherkarte in das Telefon einsetzen.

Installieren von MiIDlets von einem lokalen Ordner

1.

Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.

Das Fenster Java Apps erscheint.

Klicken Sie auf Menii > Installieren > Lokal, um die
MIDlets zu installieren, die zuletzt im Ordner My Midlets
gespeichert wurden.

Klicken Sie auf Zuletzt, um sich die MIDlets oder eine
MIDlet-Suite anzusehen, die kirzlich auf dem Telefon
verwendet wurde.

Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS aus
der Liste ein MIDlet/eine MIDlet-Suite aus.

Klicken Sie auf Menii > Installieren.
Klicken Sie zum Installieren auf Ja.
Klicken Sie auf Fertig, um die Installation zu bestatigen.

Notizen: Wenn Sie MIDlet-Dateien aus dem Standardordner I6schen méchten,

klicken Sie auf Menii > Léschen.

1

IEVEY
« Goldminer

1 Ausgefiihrt
2 Zuletzt

3 Verschieben

4 Umbenennen

5Verwalten  »

6 Installieren  »

7 Einstellungen

MIDlet Manager



Ausfiihren von MiDlets auf dem Telefon
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.
Das Fenster Java Apps erscheint.
2. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS ein
MIDlet aus der Liste aus.
3. Driicken Sie auf die EINGABE-Taste, um das MIDlet
auszufiihren.
Anzeigen der aktuell ausgefiihrten MiDlets

* Klicken Sie im Fenster MIDlet Manager Java Apps auf
Menii > Ausgefiihrt.

Notizen: Wenn Sie sich die zuletzt verwendeten MIDlets ansehen mdchten,
klicken Sie auf Menii > Zuletzt.

Stoppen eines MiDlets
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.
Das Fenster Java Apps erscheint.
2. Klicken Sie auf Menii > Ausgefiihrt.
3. Wahlen Sie im Fenster Ausgeflihrte MIDlets ein MIDlet aus
und klicken Sie auf Menii > Anhalten.

Notizen: Wenn Sie alle MIDlets stoppen méchten, die aktuell auf dem Telefon
laufen, klicken Sie auf Menii > Alle anhalten.

Verwalten von MIDlets

Sie kénnen die MIDlets in Gruppen zusammenfassen
benutzerdefinierte Gruppen festlegen. Sei kdnnen auch die
Standard-Anzeigeeinstellungen fiir ein MIDlet andern.
Benutzerdefiniertes Anpassen der Anzeigeeinstellungen
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.
Das Fenster Java Apps erscheint.
2. Klicken Sie auf Menii > Einstellungen.
3. Wahlen Sie im Fenster Einstellungen mit den Tasten des
NAVIGATIONSFELDS die Option Anzeigeoptionen.
4. Dricken Sie auf die EINGABE-Taste.
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5. Bei Optionen anzeigen kénnen Sie auswahlen, ob die
MIDlets in Gruppen oder als eine Liste angezeigt werden
sollen.

6. Bei Sortieroptionen kdnnen Sie wahlen, ob die Eintrage
nach Namen oder GréRe sortiert werden sollen.

7. Klicken Sie auf Fertig.

Andern des Anzeigenamens eines MiDlet

1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.
Das Fenster Java Apps erscheint.

2. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS ein
MiDlet aus.

3. Klicken Sie auf Menii > Umbenennen.
4. Geben Sie einen Namen fiir das MIDlet ein.
5. Klicken Sie auf Fertig.

Notizen: Der Name einer MIDlet-Suite lasst sich nicht &ndern.

Deinstallieren eines MiDlet

Bevor Sie ein MIDlet/eine MIDlet-Suite deinstallieren, missen
Sie diese deaktivieren.

1. Wahlen Sie im Fenster Java Apps mit den Tasten des
NAVIGATIONSFELDS ein MIDlet/eine MIDlet-Suite aus.

2. Klicken Sie auf Menii > Verwalten > Deinstallieren.
3. Klicken Sie zum Bestatigen auf OK.

Notizen: Sie kdnnen kein einzelnes MIDlet aus einer MIDlet-Suite
deinstallieren. Es muss immer die gesamte MIDlet-Suite entfernt
werden.

Priifen des Speicherplatzes
1. Klicken Sie auf der Startseite auf Start > Weitere >
Zubehor > MIDlet Manager.
2. Wahlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS ein
MIDlet aus.
3. Klicken Sie im Fenster Java Apps auf Menii >
Einstellungen.

4. Wahlen Sie im Fenster Einstellungen mit den Tasten des
NAVIGATIONSFELDS die Option Systeminfo.



6.

Wenn Sie auf die EINGABE-Taste driicken, wird
angezeigt, wie viel Telefonspeicher vom MIDlet benutzt
wird.

Klicken Sie auf OK.

Wahlen eines Netzwerktyps

1.

2.

3.
4.

Klicken Sie im Fenster Java Apps auf Menii >
Einstellungen.

Wabhlen Sie mit den Tasten des NAVIGATIONSFELDS die
Option Wahle Netzwerktyp.

Waéhlen Sie aus der Liste ein Netzwerktyp aus.
Klicken Sie auf Auswahlen.

Konfigurieren der MIDlet-Sicherheit

Sie koénnen fiir jedes MIDlet/jede MIDlet-Suite die
Sicherheitseinstellungen andern.

1.

2.
3.

Wabhlen Sie im Fenster Java Apps mit den Tasten des
NAVIGATIONSFELDS ein MIDlet aus.

Klicken Sie auf Menii > Verwalten > Sicherheit.
Konfigurieren Sie die Sicherheitsoptionen wie Lokale

Schnittstellen, Autostart, Nachrichteniibertragung usw.

Beachten Sie, dass einige Funktionen nicht bei allen
MIDlets/MIDlet-Suites verfiigbar sind. Nachfolgend sind die
Sicherheitsoptionen aufgefihrt, die Sie fir ausgefiihrte MIDlets/
MIDlet-Suites einstellen kdnnen.

Sicherheitsoption | Beschreibung

Netzzugriff Legt fest, ob ein MIDlet/eine MIDlet-Suite auf das
Internet zugreifen kann.

Lokale Ermdglicht, dass ein MIDlet/eine MIDlet-Suite auf

Schnittstellen Dienste wie Infrarot oder Bluetooth zugreifen kann.

Autostart Ermdglicht, dass ein MIDlet/eine MIDlet-Suite

zu bestimmten Zeiten oder zu beliebigen Zeiten
ausgefihrt werden.

Nachrichten- Legt fest, ob ein MIDlet/eine MIDlet-Suite

Ubertragung Textnachrichten (SMS) senden und/oder
empfangen kann.

Ton/Video- Erméglicht, dass ein MIDlet/eine MIDlet-Suite Ton

aufzeichnung und Bilder aufnehmen kann.
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Fehlermeldungen

Sie finden hier eine Liste der Fehlermeldungen, die auftreten
konnen, wahrend Sie MIDlets/MIDlet-Suites im Telefon verwalten
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und verwenden.

Fehlermeldung

Beschreibung

Der RAM ist knapp, oder es
ist nicht gentigend Platz im
Dateisystem vorhanden.

Es ist nicht ausreichend Speicher im
Telefon vorhanden.

Kein Netzwerk.

Es gibt keine Netzwerkverbindung.

Die JAR-GroRe entspricht
nicht der Angabe im JAD.

Die Installationsdaten des MIDlet-
Herstellers sind ungenau.

Die JAR-Manifestation stimmt
nicht mit dem JAD Uberein.

Die Installationsdaten des MIDlet-
Herstellers sind ungenau.

Ungiiltiger Java application
descriptor (JAD).

Es gibt ein Problem mit der
Installationsdatei des MIDlet-
Herstellers.

Ungiiltiges Java-Archiv (JAR).

Es gibt ein Problem mit der
Installationsdatei des MIDlet-
Herstellers.

Diese Java-Anwendung ist
nicht kompatibel mit diesem

Gerat.

Eine oder mehrere Funktionen, die
dieses MIDlet benétigt, sind auf dem
Telefon nicht vorhanden.
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Behorden-ldentifikationsnummern

Zum Zwecke der Identifizierung bei Uberpriifungen wurde

lhrem Produkt (Smartphone-Telefon) die Modellnummer ST22D
vergben. Der Akkupack besitzt die Modellnummern ST26A,
ST26B und ST26C.

Um einen dauerhaft zuverlassigen und sicheren Betrieb des
Smartphones zu gewahrleisten, sollten Sie nur das in dieser
Anleitung aufgefiihrte Zubehor verwenden.

Notizen: Dieses Produkt ist zur Verwendung mit einer fiir die Klasse 2
zugelassenen Netzquelle von 5 Volt Gleichstrom und maximal 1A
vorgesehen.

Hinweis der Europaischen Union

Produkte mit einem CE-Kennzeichen erfiillen die R&TTE-
Richtlinie (99/5/EC), die EMC-Richtlinie (89/336/EEC) und die
Niedrigspannung-Richtlinie (73/23/EEC), die von der EU-
Kommission herausgegeben wurden.

Einhaltung dieser Richtlinien bedeutet Konformitat mit folgenden
europaischen Normen:
e EN 60950 (IEC 60950) — Sicherheit von Ausriistung der
Informationstechnologie.

e ETSIEN 301 489-7 — Elektromagnetische
Kompatibilitdt und Fragen des Funkspektrums
(ERM); Elektromagnetische Kompatibilitéat (EMC) fur
Funkausristung und Dienstleistungen; Teil 7: Bestimmte
Voraussetzungen fiir mobile und tragbare Funk- und
Hilfsausrustung der digitalen zellularen Telekommunikation
ssysteme (GSM und DCS).

e ETSIEN 301 511 — Globales System fiir mobile
Kommunikationen (GSM); Harmonisierter Standard
fir mobile Stationen in den GSM 850- und DCS 1800-
Bandern, der notwendige Anforderungen gemaf Artikel 3.2
der R&TTE-Richtlinie (1999/5/EC) abdeckt.

* ANSI/IEEE C.95.1-1992 — spezifische Absorptionsrate
bei Mobiltelefon-Ausstrahlungen fiir die Gewahrleistung
korperlicher Gesundheit.



EN 50360 — 2001 — Produktstandard fur die Konformitat

von Mobiltelefonen mit grundlegenden Grenzwerten, die

sich auf die Auswirkung elektromagnetischer Feldern auf
Personen bezieht (300 MHz - 3 GHz).

SAR-Wert —

0.695 W/Kg @10g (CE)

ETSI EN 301 489-1 Elektromagnetische Kompatibilitat und
Fragen des Funkspektrums (ERM); Elektromagnetische
Kompatibilitat (EMC) Standard fuir Funkausriistung

und Dienstleistungen; Teil 1: Allgemeine technische
Voraussetzungen.

ETSI EN 301 489-17 Elektromagnetische

Kompatibilitat und Fragen des Funkspektrums (ERM);
Elektromagnetische Kompatibilitat (EMC) Standard fiir
Funkausriistung und Dienstleistungen; Teil 17: Besondere
Bedingungen fiir 2,4 GHz Breitbandlibertragungssysteme.
ETSI EN 300 328 Elektromagnetische Kompatibilitat und
Fragen des Funkspektrums (ERM); Breitbandibertragung
ssysteme; Datenlbertragungsausriistung, die mit 2,4 GHz
ISM-Band funktioniert und Spread-Spectrum-Modulation-
Techniken verwendet.

CE09%O

Bueyuy
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Dieses Gerat kann betrieben werden in:

AT | BE | BG| CH | CY | CZ | DE | DK
EE | ES Fl FR | GB | GR | HU | IE
IT 1S LI LT | LU | LV | MT | NL
NO| PL | PT|RO|SE | SI | SK| TR

Wichtige Informationen zur Sicherheit

Befolgen Sie gewissenhaft alle Sicherheits- und
Bedienungsanweisungen und bewahren Sie sie sorgféltig auf.
Beachten Sie alle Warnungen auf dem Produkt und in den
Betriebsanweisungen.

Um Verletzungen, Stromschlage, Feuer und Beschadigungen
am Produkt zu vermeiden, sollten Sie die folgenden
Vorsichtshinweise beachten.

Sicherheitsvorkehrungen hinsichtlich
Hochfrequenz

Verwenden Sie nur Zubehdr, das vom Originalhersteller
bereitgestellt wird, bzw. Zubehor, das kein Metall enthalt.
Zubehor, das nicht vom Originalhersteller zugelassen ist, erfillt
u.U. nicht die RF-Richtlinien zum Strahlenschutz und sollte
deshalb nicht verwendet werden.

Beachten Sie die Reparaturhinweise

Mit Ausnahme der Anweisungen in der Bedienungs- oder
Reparaturanleitung sollten Sie das Produkt nicht selbst
reparieren. Reparaturen an Komponenten innerhalb

des Gehauses sollten nur von einem autorisierten
Reparaturfachmann oder dem Handler durchgefiihrt werden.

Schaden, die eine Reparatur erfordern

Trennen Sie in folgenden Fallen das Produkt vom Stromnetz und
wenden Sie sich an einen autorisierten Reparaturfachmann oder
den Handler:



* Eine FlUssigkeit ist in das Produkt eingedrungen oder ein
Gegenstand ist hineingeraten.

» Das Produkt war Regen oder Feuchtigkeit ausgesetzt.
e Das Produkt ist heruntergefallen oder wurde beschadigt.
» Es gibt sichtbare Zeichen der Uberhitzung.
¢ Das Produkt funktioniert bei ordnungsmaRiger Bedienung
nicht einwandfrei.
Vermeiden Sie warme Betriebsumgebungen
Das Produkt sollte von Warmequellen wie Radiatoren,
Heizkérpern, Ofen und anderen Warme erzeugenden Geréaten
fern gehalten werden.
Vermeiden Sie feuchte Umgebungen
Verwenden Sie das Produkt nie in feuchten Umgebungen.

Stecken Sie keine Gegenstande in das
Produkt

Stecken Sie niemals Gegensténde durch die Gehéauseschlitze
und anderen Offnungen in das Produkt. Die Schlitze und
Offnungen dienen zur Bellftung. Sie dirfen weder verdeckt noch
verschlossen werden.

Zubehor zur Befestigung

Verwenden Sie nur stabile Tische, Wagen, Stative oder
Halterungen. Beachten Sie bei der Montage die Anweisungen
des Herstellers, und verwenden Sie nur vom Hersteller
empfohlenes Montagezubehor. Legen Sie das nicht auf eine
wacklige Unterlage.

Verwenden Sie das Produkt mit zugelassenem Zubehor
Dieses Produkt sollte nur mit PCs und anderen Geraten
verwendet werden, die sich nachweislich zur Verwendung mit
lhrem Produkt eignen.

Regeln Sie die Lautstarke

Drehen Sie erst die Lautstarke herunter, bevor Sie Kopfhérer
und andere Audiogerate verwenden.

Bueyuy
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Reinigen

Trennen Sie das Gerat vor dem Reinigen vom Stromnetz.
Verwenden Sie keine Reinigungsflissigkeiten oder -sprays.
Reinigen Sie das Produkt mit einem leicht angefeuchteten Tuch,
aber verwenden Sie NIEMALS Wasser, um den LCD-Monitor zu
saubern.

Sicherheitshinweise fiir das Netzteil
Verwenden Sie eine geeignete Netzquelle

Verwenden Sie fur das Produkt nur eine Netzquelle, die sich
laut der auf dem Etikett angegebenen elektrischen Werte eignet.
Falls Sie sich nicht sicher sind, welche Art von Netzquelle
erforderlich ist, wenden Sie sich an einen autorisierten
Dienstanbieter oder an Ihr ortliches Stromversorgungsuntern
ehmen. Bei Produkten, die mit Akkustrom oder einer anderen
Stromquelle betrieben werden, lesen Sie in der dem Produkt
beigelegten Bedienungsanleitung nach. Behandeln Sie Akkus
mit Vorsicht: Dieses Produkt enthélt einen Lithium-lonen-
Akku. Es besteht das Feuer- und Verbrennungsgefahr, wenn
der Akku nicht ordnungsgemaf gehandhabt wird. Versuchen
Sie nicht, den Akkupack selbst zu 6ffnen oder zu reparieren. Der
Akku darf nicht auseinander genommen, zerstort, durchléchert,
kurz geschlossen, in Feuer oder Wasser geworfen oder
Temperaturen von mehr als 60°C (140°F) ausgesetzt werden.
Belastung durch Hochfrequenzsignale (RF)
Ihr drahtloses Telefon sendet und empfangt Funksignale. Es
wurde so entworfen und hergestellt, dass die Grenzwerte
flir Hochfrequenzstrahlung nicht tiberschritten werden.
Diese Grenzwerte sind Teil umfangreicher Richtlinien und
bestimmen die zugelassene Menge an RF-Strahlung fiir die
allgemeine Bevolkerung. Die Richtlinien basieren auf den
Sicherheitsnormen, die zuvor von internationalen Behorden
aufgestellt wurden:

* American National Standards Institute (ANSI) IEEE.

C95.1-1992
¢ National Council on Radiation Protection and
Measurement (NCRP). Report 86. 1986

¢ International Commission on Non-lonizing Radiation
Protection (ICNIRP) 1996



e Ministry of Health (Canada), Safety Code 6. Die Normen
enthalten einen ausreichenden Sicherheitsspielraum, der den
Schutz von Personen aller Altersstufen gewahrleistet.

Die Emissionsnormen fir drahtlose Mobiltelefone werden mit der
Einheit SAR (Specific Absorption Rate) gemessen.

Die Norm enthalt einen Sicherheitsspielraum fiir zusatzlichen
Schutz und berticksichtigt Unterschiede in der Anwendung.
Normale Bedingungen gewahrleisten lediglich die Funkleistung
und den Schutz vor Stérungen. Wie bei anderen mobilen
Geraten fur die Funkibertragung auch sollten Anwender

zur einwandfreien Bedienung und zum personlichen Schutz
wahrend der Benutzung einen Sicherheitsabstand zur Antenne
einhalten.
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Warnung: |hr Telefon enthalt ein Lithium-lonen-Akkupack. Es besteht das Feuer-
und Verbrennungsgefahr, wenn der Akku nicht ordnungsgemaf
gehandhabt wird. Das Akkupack darf nicht auseinander genommen,
zerstort, kurz geschlossen und in Feuer oder Wasser entsorgt
werden. Versuchen Sie nicht, den Akkupack selbst zu 6ffnen oder
zu reparieren. Verwenden Sie fir dieses Produkt nur Akkupacks, die
speziell dafiir vorgesehen sind. Entsorgen Sie Akkus entsprechend
den Vorschriften. Akkus durfen nicht in den normalen Hausmdill
gelangen.
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Sicherheitsinformationen der TIA
(Telecommunications & Internet Association)

Schrittmacher

Die Health Industry Manufacturers Association empfiehlt einen
Sicherheitsabstand von mindestens 15 Zentimetern zwischen
einem Handy und einem Schrittmacher, um eine Stérung des
Schrittmachers zu vermeiden. Diese Empfehlungen entsprechen
der unabhéngigen Forschung und den Empfehlungen von
Wireless Technology Research. Personen mit Schrittmachern:
¢ Sollten das Telefon IMMER mindestens 15 Zentimeter
vom Schrittmacher entfernt halten, wenn das Telefon
eingeschaltet ist.
* Sollten das Telefon nicht in einer Brusttasche tragen.

« Sollten das Ohr auf der entgegengesetzten Seite des
Schrittmachers fir Telefongesprache benutzen, um das
Risiko der Stérung des Schrittmachers zu verringern.
Falls Sie befiirchten, dass es bereits zu einer Stérung
gekommen ist, schalten Sie das Telefon bitte umgehend
AUS.

Horhilfen

Einige digitale drahtlose Telefone kénnen Stérungen bei
Horgeraten hervorrufen. Falls es zu einer solchen Stérung
kommt, wenden Sie sich bitte an Ihren Mobildienstanbieter, um
Lésungsmaoglichkeiten zu erfahren.

Andere medizinische Gerate

Falls Sie ein anderes personliches medizinisches Gerat
verwenden, erkundigen Sie sich beim Hersteller des Gerats, ob
das Gerat einen Schutz gegen externe RF-Strahlung besitzt.
Ihr Arzt kann lhnen eventuell helfen, diese Informationen zu
erhalten. Schalten Sie |hr Telefon in Krankenhdusern AUS,
wenn Sie sich in Bereichen befinden, in denen die Benutzung
von Handys nicht erlaubt ist. Krankenhduser oder medizinische
Einrichtungen verwenden u. U. Geréate, die auf externe
Hochfrequenzstrahlung empfindlich reagieren.



Sicherheitsvorkehrungen

SICHERHEIT IN FLUGZEUGEN: Dieses Produkt kann das
Navigationssystem und -netzwerk eines Flugzeugs storen. In den
meisten Landern ist es verboten, dieses Produkt in Flugzeugen zu
benutzen.

UNSICHERE UMGEBUNGEN: Benutzen Sie dieses Produkt nicht
an Tankstellen, in Treibstoff- oder Chemieanlagen und an anderen
Orten, an denen es explosive Stoffe gibt.
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SICHERHEIT IM VERKEHR: Die Verwendung des Mobiltelefons

ist nicht erlaubt, wenn Sie ein Fahrzeug steuern, es sei denn, es
handelt sich um einen Notfall. In einigen Léandern ist die Verwendung
von Mobiltelefonen mit Freisprecheinrichtung erlaubt.

SICHERHEIT MEDIZINISCHER GERATE: Dieses Geréat kann
Fehlfunktionen in medizinischen Geréaten verursachen. In den
meisten Krankenhausern und medizinischen Einrichtungen ist die
Verwendung dieses Produkts nicht erlaubt.

Weitere Tipps und Hinweise

* Verwenden Sie das Telefon nicht in der Nahe von
Metallstrukturen (z. B. dem Stahlgerist eines Gebaudes).

¢ Verwenden Sie das Telefon nicht in der Nahe von
Erzeugern elektromagnetischer Strahlung wie
Mikrowellengerate, Lautsprecher, Fernseh- und
Radiogerate.

* Verwenden Sie das Telefon nicht, wenn es gerade einer
extremen Temperaturveranderung ausgesetzt war.
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WEEE-Hinweis

Die WEEE (Waste Electrical and Electronic Equipment)-Direktive,
die am 13. Februar 2003 in die europaische Rechtsprechung
aufgenommen wurde, hat zu einem weitreichenden Umdenken
bei der Entsorgunng von elektrischen Geréaten gefihrt.

Der Zweck dieser Direktive ist es, in erster Linie WEEE,
d.h. Elektrogeratemdill, zu vermeiden und desweiteren die
Wiederverwendung, das Recycling und andere Formen der
Weiterverwendung dieser Art von Mull voranzutreiben, um
Abfallmengen zu verringern.

Das WEEE-Logo (g) auf dem Produkt oder seiner Verpackung
bedeutet, dass dieses Produkt nicht in lhren Haushaltsabfall
gegeben werden darf. Sie sind dafiir verantwortlich, jeglichen
schadlichen Abfall elektronischer Gerate zu den dafiir bestimmten
Sammelstellen zu bringen. Durch isolierte Sammlung und
ordnungsgemale Wiederverwendung lhres Elektrogerateabfalls
kénnen Sie zum Umweltschutz beitragen. Das ordnungsgemalfie
Recycling von Elektrogeraten fordert die allgemeine Gesundheit
und schitzt die Umwelt. Weitere Informationen zur Entsorgung,
Wiederverwendung und Sammlung elektronischen Abfalls
erthalten Sie bei der Mullabfuhr, bei Recycling-Centern, sowie
beim Verkaufer und Hersteller des Gerats.
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A.2 Systemvoraussetzungen des PCs fiir den

Betrieb von ActiveSync 4.x

Wenn Sie |Ihr Gerat an einen PC anschlieRen mdchten, muss

auf dem PC das Programm Microsoft® ActiveSync® installiert

sein. ActiveSync 4.0 ist auf der Installations-CD enthalten, und
es ist mit den folgenden Betriebssystemen und Anwendungen
kompatibel:

Microsoft® Windows® 2000 Service Pack 4

Microsoft® Windows® Server 2003 Service Pack 1

Microsoft® Windows® Server 2003 1A64 Edition Service Pack 1
Microsoft® Windows® Server 2003 x64 Edition Service Pack 1
Microsoft® Windows® XP Professional Service Packs 1 und 2
Microsoft® Windows® XP Home Service Packs 1 und 2
Microsoft® Windows® XP Tablet PC Edition 2005

Microsoft® Windows® XP Media Center Edition 2005
Microsoft® Windows® XP Professional x64 Edition

XP und Messaging- und Collaboration-Clients fiir Microsoft®
Outlook® 2003

Microsoft® Office 97, ohne Outlook

Microsoft® Office 2000

Microsoft® Office XP

Microsoft® Office 2003

Microsoft® Internet Explorer 4.01 oder spéatere Versionen (notwendig)
Microsoft® Systems Management Server 2.0

Bueyuy

Microsoft® Outlook® 98, Microsoft® Outlook® 2000, Microsoft® Outlook®
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Systemdaten
Prozessor TI OMAP 850, 200 MHz
Speicher + ROM: 64 MB (Standard)

* RAM: 64 MB DDR (Standard)

Betriebssystem

Microsoft Windows Mobile™ Version 5.0
for Smartphone

Anzeige
Typ Transflektiver 2,2” QVGA TFT-LCD
Auflésung 320 x 240 bei 64.000 Farben

GSM/GPRS/EDGE Quad-Band-Modul

GSM 850 824 - 849, 869 - 894 MHz

GSM 900 880 - 915, 925 - 960 MHz

GSM 1800 1710 - 1785, 1805 - 1880 MHz

GSM 1900 1850 - 1910, 1930 - 1990 MHz
Kameramodul

Typ Farb-CMOS mit 1,3 Megapixeln

Auflésung + SXGA: 1280 x 1024

* VGA: 640 x 480
* QVGA: 320 x 240
+ QQVGA: 160 x120

Physische Daten

Abmessungen

107.5mm (L) x 46.2mm (W) x 17.5mm (T)

Gewicht

160g (mit Akku)




Verbindung

Infrarot IrDA SIR
Anschliisse 5-poliger Mini-USB-Standardanschluss fiir
Signale (fur USB und Strom)
Audio Stereokopfhoreranschluss
Bluetooth V1.2, Ubertragungsleistung Klasse 2
Audio

Bueyuy

Mikrofon/Lautsprecher

Mikrofon und 3-in-1-Lautsprecher
eingebaut

Kopfhorer

AAC/AMR/WMA/WAV/MP3 codec

Bedientasten und

Beleuchtung

Navigation

5-Richtungs-Navigationsfeld/Aktionstaste

Tasten

Ein/Aus (Oben)

Voreingestellte Taste (Links)
Lautstarke: erhéhen/verringern (Links)
Kamera (Rechts)

Linke Softwaretaste

Startseite

Zurick zur vorhergehenden Seite
Rechte Softwaretaste

Kontakt-Taste

Messaging-Taste

Sprechen (Anrufen/Anruf annehmen)
Anruf beenden/Tastatur sperren
Wahlfeld mit 12 Tasten

Beleuchtung

Ereignisbenachrichtigung
Ladestatus
GSM/GPRS-Signale
Bluetooth-Verbindung
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Expansionssteckplatz

| SDIMMC-Steckplatz | Mini-SD-Speicherkarte

(o)) .
c Netzteil
_‘:u Akku Austauschbarer Lithium-lonen-Akku 1150 mAh
c (typisch)
< Sprechdauer Bis zu 5 Stunden

Standby Bis zu 250 Stunden

Netzteil * AC-Eingang/Frequenz: 100 - 240 VAC,

50/60 Hz
* Nennleistung: 5 VDC, 1A (typisch)
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Bearbeiten von Bildern und
Videos 104
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Betriebssystemversion 46
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61
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ausblenden 61

Bilder Kontakten zuweisen
106

Bluetooth 37, 67
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C

Comm Manager 66
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63

D
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120
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Die Startseite 8
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112

E
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Zahlen 13
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20
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Einstellen von Bildern

als Hintergrund des
Startfensters 104
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Exchange Server 35

Favoriten, Internet Explorer
62

Fehlerbehebung bei
Windows Media 116
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109

Fenster Bibliothek 109
Fotoaufnahme-Modi 98

G

Gebietseinstellungen 41
Geschutzte Dateien 112

H

Herstellen einer Verbindung
mit dem Internet 58
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mit dem WiFi-Netzwerk 73
Hinzufiigen und Entfernen
von Programmen 46
Hinzufiigen von
Audiodateien zu MMS-
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Hinzufiigen von Fotos und
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84

Infrarot (IR) 36

Installieren von MIDlets auf
den Geraten 118
Installieren von MIDlets aus
dem PC 117

Internet 61

Internet Explorer 61

K

Konferenzgesprach 26
Konfigurieren der MIDlet
Sicherheit 121

Kontakte 88
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Xapuj

| 139



Index

Kopieren von Mediendateien
114

L

Lizenzierte Medien 112
Ldschen von Bildern und
Videos 106

M

Mehrfachdricken-Modus 14
Mentoptionen fur MMS-
Nachrichten 86

Menis 109

MIDlet Manager
Fehlermeldungen 122
MMS-Nachrichten 82
Modellnummer (Telefon/
Akku) 124
Maoglichkeiten bei
zeitgleichen Anrufen 25

(0

Optimieren der Akkuleistung
17
Optionsmenii 101

P

Personliche Daten 44
Persoénliche
Telefoneinstellungen 40
Profileinstellungen 41
Prifen der Restladung 17

140 |

R

Regionale Optionen 41

S

Smartphone-Player 108
SMS 76

Sounds 41
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Sperren des Telefons 45
Spezifikationen des Telefons
46

Spracheinstellungen 41
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Starten der Kamera 96
Starten der Kamera aus dem
Menu Bilder & Videos 105
Starten des
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Synchronisieren
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T9-Modus 14
Telefonsperre 45
Temporare Dateien, Internet
Explorer 63
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U

Ubertragen von Bildern 106
Ubertragen von Daten 70

Vv

Verlauf, Internet Explorer 63
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Verwalten von MIDlets 119
Videoaufnahme-Modus 99
Vollbild im Internet Explorer
62

w

Warnmeldungen 41
Webbrowser 61
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Weitere Anrufe 27

Wenn der Akku fast leer
ist 18
Wiedergabefenster 109
Wiedergeben von Bildern
105
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105

Wiedergeben von Medien

113

Windows Media 37, 108
Windows Media
Fehlerbehebung 116
Windows Media Menis 109
Windows Media Zugriff 115
Windows Mobile-
Softwareversion 46

Zahlen-Modus 15
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Zoom 100
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Zugreifen auf MMS 82
Zugriff 115

Xapuj

| 141



Xapuj

142|



	Kapitel 1 Erste Schritte
	1.1	Die Startseite
	1.2	Statusanzeigen und Programmsymbole
	1.3	Das Startmenü
	1.4	Die Schnellbefehle
	1.5	Eingeben von Daten
	1.6	Der Akku

	Kapitel 2 Die Telefonfunktionen
	2.1	Verwenden des Telefons
	2.2	Anrufen
	2.3	Empfangen eines Anrufs
	2.4	Möglichkeiten bei zeitgleichen Anrufen
	2.5	Weitere Anrufoptionen
	2.6	Sprachwahl

	Kapitel 3 Synchronisieren des Telefons
	3.1	Über ActiveSync
	3.2	Einrichten von ActiveSync
	3.3	Synchronisieren von Daten
	3.4	Synchronisieren über die Infrarot- und Bluetoothschnittstelle
	3.5	Synchronisieren von Musik-, Video-, und Bilddateien

	Kapitel 4 Verwalten des Telefons
	4.1	Persönliche Telefoneinstellungen
	4.2	Hinzufügen und Entfernen von Programmen
	4.3	Arbeiten mit dem Aufgaben-Manager und Verwalten des Speichers
	4.4	Verwalten und Sichern von Dateien
	4.5	Schützen des Telefons
	4.6	Neustarten des Telefons
	4.7	Zurücksetzen des Telefons

	Kapitel 5 Herstellen einer Verbindung
	5.1	Herstellen einer Verbindung mit dem Internet
	5.2	Arbeiten mit Internet Explorer Mobile
	5.3	Arbeiten mit Modemverbindung
	5.4	Arbeiten mit Comm Manager
	5.5	Bluetooth
	5.6	Arbeiten mit einer Wi-Fi-Verbindung

	Kapitel 6 Austauschen von Nachrichten und Verwenden von Outlook
	6.1	Erstellen von E-Mails und SMS-Nachrichten
	6.2	Erstellen und Senden von MMS-Nachrichten
	6.3	Verwenden von Kontakten 
	6.4	Verwenden von Aufgaben
	6.5	Verwenden von Sprachnotizen

	Kapitel 7 Multimedia-Funktionen 
	7.1	Benutzen der Kamera und des Video Recorder
	7.2	Verwenden von Bilder & Videos
	7.3	Verwenden von Windows Media 
	7.4	Verwenden des MIDlet Manager

	Anhang
	A.1	Hinweise zu Richtlinien
	A.2	Systemvoraussetzungen des PCs für den Betrieb von ActiveSync 4.x
	A.3	Spezifikationen

	Index
	Index


